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01. Oktober 1647

01. Oktober 1647

[[211r]]
2 den 1. October 1647.

<Abermal 16 lerchen, vom lerchenstreichen®. 30 kleine vogel, vndt 10 heidelerchen, aufm
vogel herdt® >

<44 groRvogel, vndt 1 haselhun, von Ballenstedt®[.]>

Somniaterrifica, et horroris plena’, gehabt, non obstante iejunio hesterno, et abstinentia, a Coena.
perge’

Meine |elitte, seindt occupat®, mit der weinlese, darinnen in die 40 leser sein, von vndterthanen,
ohne meine hofdiener, vndt aufseher. Gott helfe dai3 alles wol abgehe! eingebracht werde! vndt mir
wol gedeyen moge! Nul pain, sans peine! NUl soulas; sans helas! Nille rose, sons espine! Pacience
par force! et par amour!’

Jch bin hinauR auf den vogel herdt spatzirt, nach expedirten negociis’, vndt es haben sich etzliche
fingken, vndt quegker® auf dem einen vogelherdt, auf dem andern aber, die heidelerchen geriigkt.

Schreiben, vom Martin Hanckwitz' aus Leyden™, vom 14. / 24. September pensa, d ritorno®.

Avis®: daR der lermen, so groR nicht ist, al8 man ihn gemacht, etzliche partien™, convoyiren®

del? wrangel3'® Silbergeschirr, vndt angehérige, andere den Douglas™, nach EiRfleben'®. Jedoch
reitten die convoyer™ oft ab, vndt mausen hin: vndt wieder, gestaltt Sie dann helitte, die StalRfurter®
Saltzwagen, so hieher® gewoltt, angegriffen, vndt geplindert, auch zuriicke” geiagt.

1 Lerchenstreichen: massenhaftes Fangen von Lerchen mit Hilfe eines Netzes.

2 Vogelherd: erhdhter Platz, auf dem der Vogelsteller die Vogel in Garnen oder Netzen féangt.

3 Ballenstedt.

4 Ubersetzung: " Schrecken erregende Traume und voll von Grausen”

5 Ubersetzung: "ungeachtet des gestrigen Fastens und der Enthaltsamkeit vom Abendessen usw."
6 occupat: beschéftigt, in Anspruch genommen.

7 Ubersetzung: "Kein Brot ohne Miihe! Keine Freude ohne Ach! Keine Rose ohne Dorn! Geduld durch Zwang und
durch Liebe!"

8 Ubersetzung: "Geschaften”

9 Quéker: Finkenart, Bergfink.

10 Hanckwitz, Martin (gest. 1675).

11 Leiden.

12 Ubersetzung: "er denkt an die Riickkehr"

13 Ubersetzung: "Nachricht"

14 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

15 convoyiren: begleiten, geleiten.

16 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

17 Douglas of Whittinghame, Robert (1611-1662).

18 Eisleben (Lutherstadt Eisleben).

19 Convoyer: bewaffneter Begleiter.



02. Oktober 1647

[[211V]]
Schreiben von Meinem bruder, First Friedrich® in zimlichen terminis. Jn publicis®, ist er mit mir,

mehrentheilR einig, in privatis™ gibt es etwal discrepantzen®, vndt remonstrationes” , hoffe aber
zu Gott, eswerde sich ales bef3ern!

02. Oktober 1647
» den 2. October 1647.
<5 hasen, hat Rindtorf*® gehetzt.>
<30 groRe vogel, vndt 1 haselhun von Ballenstedt™[.]>
<Drey Mandel® kleine vogel .>

Depesche importante Vers®™ Dieu laVueille fortiiner, come encores, iine autre depesche Vers

Leyden®.* etcetera

Die 22 fuhren, welche gestern alhier® gewesen, mehrentheils bespannet mit 6[,] 7 pferden, von
hamburg™ vndt L iinenburgk® , seindt wegen vnsicherheit, auf erlangten avis® , wieder zuriigk®
nacher Magdeburgk® gefahren, die giihter aldar zu deponiren, vndt gehet mir also ein ehrliches an
intraden®, durch die kriegsvnsicherheit abe. Patiential ™

Jech habe Paul Ludwig* bey mir gehabt, allerley importantzen™, zu resolviren™, vndt aulfertigen
zu lalden.

20 Stal¥furt.

21 Bernburg.

22 Die Wortbestandteile "zu" und "ruicke" sind im Original voneinander getrennt geschrieben.
23 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, Furst von (1613-1670).

24 Ubersetzung: "Worten. In 6ffentlichen Sachen"

25 Ubersetzung: "in Familienangelegenheiten”

26 Discrepanz: Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit.

27 Ubersetzung: "Einwande"

28 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).

29

30 Mandel: Anzahl von funfzehn.

31 Dahinter hat Christian I1. eine Licke gelassen, in die er vermutlich den fehlenden Ort nachtragen wollte.
32 Leiden.

33 Ubersetzung: "Wichtige Abfertigung nach [keine Ortsangabe]. Gott wolle sie wie noch eine andere Abfertigung
nach Leiden glucklich machen.”

34 Bernburg.

35 Hamburg.

36 Luneburg.

37 Ubersetzung: "Nachricht"

38 Die Silben "zu" und "rigk" sind im Original getrennt voneinander geschrieben.

39 Magdeburg.

40 Intraden: Einkinfte.

41 Ubersetzung: "Geduld!"

42 Ludwig, Paul (1603-1684).



03. Oktober 1647

Des Oculisten®™ vater®, ist auch gestern alhier in der Stadt gewesen, stadtlich aufgezogen,

von halberstadt* gekommen, vndt wieder vber die fehre zu, nacher halle®®, (ohne forcht)
forthgewandert.

Avis®: das 300 pferde gestern zu ErmRleben®® ankommen. Das die von hoym™, nachricht
von Drosike™ bey der Nawmburg™ erlanget, man sollte baldt seen, vndt dreschen, dann die
Schwedischen™ wehren vmb Jehna™, vndt die Kayserlichen™ folgten nach.

[[212r]]

Avis’: dald die Schwedischen™ zu ihrer satisfaction, nicht mehr 200 sondern 70 Tonnen goldes,
begehren, vndt dal? deriehnige so es anbracht, mehr gethan, aR ihm die K6nigin®, vndt die krohne
befohlen. Man incul pirt® ERken®, derentwegen.

Doctor Brandt®, ist diesen abendt, bey Mir gewesen.

03. Oktober 1647
o den 3. October 1647. perge®
<2 lachRe. Y2 { Schock} lerchen pacht vom Muschwitz* >

Jn die kirche, cum sororibus® et filiabus™®®’ .

43 Importanz: wichtige Angelegenheit, Sache von Bedeutung.

44 resolviren: entschlief3en, beschlief3en.

45 Petzold, Hans Georg (gest. 1648(7?)).

46 Petzold, Martin.

47 Halberstadit.

48

49 Ubersetzung: "Nachricht"

50 Ermsleben.

51 Hoym, Christoph Levin von (1620-vor 1692); Hoym, Johann Albrecht von (geb. 1624); Hoym, Siegfried August von
(1626-nach 1684).

52 Droyf3ig.

53 Naumburg.

54 Schweden, Konigreich.

55 Jena

56 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).

57 Ubersetzung: "Nachricht"

58 Schweden, Konigreich.

59 Christina, Konigin von Schweden (1626-1689).

60 inculpiren: beschuldigen.

61 Erskein, Alexander (1598-1656).

62 Brandt, Johann (2) (1604-1672).

63 Ubersetzung: "usw."

64

65 Anhalt-Bernburg, Dorothea Bathilde, Firstin von (1617-1656); Anhalt-Dessau, Sophia Margaretha, Firstin von, geb.
Furstin von Anhalt-Bernburg (1615-1673).

66 Anhalt-Bernburg, Angelika, Furstin von (1639-1688); Anhalt-Bernburg, Maria, Furstin von (1645-1655); Solms-
Sonnewalde, Anna Sophia, Gréfin zu, geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1640-1704).



03. Oktober 1647

Bergen®, hat sich praesentirt, wegen der retardaten® , vndt wegen abrechnung mit dem

proviantmeister” zu Leiptzigk™ , des magazinshalben, wie auch wegen der quittungen, auf? den
Aemptern. etcetera

Esist eine abschickung vor, an den General Feldtmarschalck Wrangel %, ich sol, die creditif™ an

ihn, an Douglas™, an Wittemberg™, auf Obrist leutnant Knochen™, wie auch, auf Caspar Pfawen”
gerichtet, blindling vndterschreiben, vndt habe keine instruction noch gesehen. Solcher gestaltt,

kéndten Sie mich wol zum lande™ hinauR vexieren, vndt mir mergklich pragudiciren”, vndterm
schein, mich zu subleviren®, vndt das landt zu verschohnen!

Ars est varia, et multiplex!®
NachmittagR, wieder zur kirchen, zur Catechismi® predigt.

Wrangel sol invehirt® haben, auf Chur Bayern®, disant a son trompette, (en presence de Schoer®
, nostre Depiite, lequel, n'arien obtenii) que son maistre, auroit trompe, I'Empereur Romain®, &
deux couronnes, c'est adire la Swede® conjoinctement avec la France®, mais qu'il ne tromperoit
pas <un> Diell au Ciel, & ensentiroit sa punition griefliement. Et en ceste cholere, il ajlré, ne
pouvoir moderer, nos contribiitions;*

[[212v]]
Jn gartten, mit Schwester Bathildis®.

67 Ubersetzung: "mit den Schwestern und Tochtern”

68 Bergen, Johann von (1604-1680).

69 Retardat: ausstehende (Rest-)Schuld, Zahlungsriickstand.

70 Siltman, Allert (ca. 1610/20-nach 1682).

71 Leipzig.

72 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

73 Creditiv: Beglaubigungsschreiben.

74 Douglas of Whittinghame, Robert (1611-1662).

75 Wittenberg, Arvid, Graf (1606-1657).

76 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

77 Pfau, Kaspar (1) (1596-1658).

78 Anhalt, Furstentum.

79 prgjudiciren: nachteilig sein, schaden.

80 subleviren: erleichtern, unterstiitzen.

81 Ubersetzung: "Die Kunst ist verschieden und mannigfaltig!"

82 Heidelberger Katechismus von 1563, in: Reformierte Bekenntnisschriften, hg. von Wilhelm H. Neuser, Andreas
Mhling, Mihaly Bucsay, Neukirchen-VIuyn 2009, S. 167-212.

83 invehiren: schimpfen, wettern.

84 Bayern, Maximilian |., Herzog bzw. Kurfurst von (1573-1651).

85 Schoer, Johann Heinrich.

86 Ferdinand 111., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

87 Schweden, Konigreich.

88 Frankreich, Konigreich.

89 Ubersetzung: "indem er seinem Trompeter (in Gegenwart von Schoer, unseres Abgesandten, welcher nichts erreicht
hat) sagte, dass sein Herr den Romischen Kaiser und [di€] zwel Kronen, das heift Schweden zusammen mit Frankreich,
getéuscht hétte, aber dass er keinen Gott im Himmel tduschen und seine Strafe dafir schwer verspiiren wiirde. Und in
diesem Zorn hat er geschworen, unsere Kontributionen nicht mildern zu kénnen."

90 Anhalt-Bernburg, Dorothea Bathilde, Firstin von (1617-1656).



04. Oktober 1647

Avis™ von AlRleben®, das heiltte zu hall*®, ein Regiment sollte einlogiret werden, Jtem™ : es solten
Kayserliche® partien®® Ostra’ aulRgepliindert haben, die Kayserliche armée logire bey Schletz®,
die Schweden™ vmb Salfeldt'®, die Kayserlichen gedéchten vor Leiptzigk'®, zu gehen. 35 pferde

vom hammerstein'®, fielen ein bey AlRleben, vndt pliinderten eben helltte, die dorffer, hetten aber

wenig aul3gerichtet, sondern wehren von den pawren, abgetrieben worden vndt gaben vor, die
Schwedischen, stiinden vor Zeitz'®.
Gott bewahre vni3, vor einquartirung, vndt vorm concursu'® der arméen! gnediglich alhier'®!

Amen!

04. Oktober 1647

> den 4" October 1647.
<4 hasen von der hatz.>

Der allte Muschwitz'® hat berichtet, dal? er gar vor wenig Tagen, in der finstern Nacht alhier™
einen schonen Regenbogen vber diese Stadt Bernburgk gesehen, welchesin der Nacht, ein rarum

contingens'®, vndt seltzames omen'® ist!

AlRich gestern abendt mit Schwester Bathildis™® in gartten spatziret, vor der abendtmahl zeitt,

haben wir an einer langen reyhe kirschbawmlein (an der Mawer gegen die Sahle™™ zu gepflantzet,)
mit verwunderung angesehen, dal3 eines von denselben gantz frische weil3e bltht, in itzigem Monat

91 Ubersetzung: "Nachricht"

92 Alsleben.

93 Halle (Saale).

94 Ubersetzung: "ebenso”

95 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
96 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

97 Ostraul.

98 Schleiz.

99 Schweden, Konigreich.

100 Saalfeld.

101 Leipzig.

102 Hammerstein, Friedrich Christoph von (1608-1685).

103 Zeitz.

104 Uber setzung: "Zusammentreffen”

105 Bernburg.

106 Muschwitz, Salomon (2) (ca. 1577-1654).

107 Bernburg.

108 Ubersetzung: "selten begegnendes Ding"

109 Uber setzung: "V orzeichen"

110 Anhalt-Bernburg, Dorothea Bathilde, Firstin von (1617-1656).
111 Saale, Fluss.
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Octobrj™ auRgeschlofen, welches etzliche vor ein omen™™ eines sterbens, vndt bevorstehenden
vnglicks aufdegen, vndt delitten wollen. [[213r]] Vom holunder wirdt dergleichen berichtet,

Ein newer vngewohnlicher Stern, sol sich auch sehen lalen. et cetera

Am Freytage, hat in den weinbergen die inspection gehabt, vber die weinlese, Tobiald Steffeck von
Kolodey™*, nebem dem page Kinspergk™, Am Sonnabendt aber, der page kleine Krosigk™®, neben
Gebhardt LoyR", von gestern Nachmittage aber <an>, bif? helitte zu Mittage, Wolfang Sutorius™®

, neben hanR Friderich Eckardt'™®, vndt es werden, in Tag, vndt nacht, nach advenant™®, mit
TrettemolRt™, vndt keltermost™, mehr, oder minder, gesamlet, vndt herauf gefiihret, gemeiniglich,

in die Funftzigk eymer™, durch Gottes, mildtreichen segen, vndt es seindt, in die 40 personen, so
dalesen, in den weinbergen. Gehet also bey gutem, dienlichem wetter, Gott lob zimlich noch von
statten. Gott wolle es vnl3, wol gedeyen, vndt genief3en lalen!

Jeh bin hinauR hetzen geritten, vndt habe 4 hasen, gefangen. Roder'®*, vndt Rindtorf* seindt

mittgeritten, Erlach™® kahm auch bey Altenburgk®’ zu mir. Jch habe einen sehr schénen grofRRen
Fuchs, a3 ich noch iemals im lande gesehen, im Rahtsanger, (damein haw stehet) aufgeritten.

Die winde'® wahren aber nicht bey der handt, sondern sie verfolgten eben einen hasen. hetten den
Reineke sonst wol bekommen sollen.

[[213v]]

Jn publicis™ gibts viel zu schaffen. Obrist leutnant Knoche'™, vndt Caspar Pfaw™", werden dem
Wrangel ™ entgegen geschickt, die verschonung der lande'*, zu beférdern. Gott gebe es!

Die Kayserliche™ armeée sol bey Salefeldt™® stehen, die Wrangelische aber, sich retiriren.

112 Uber setzung: " Oktober"

113 Ubersetzung: "V orzeichen"

114 Steffeck von Kolodey, Tobias (2) (1615-1679).

115 Kiinsberg, Georg Friedrich von (ca. 1630-nach 1668).

116 Krosigk, Heinrich von (1631-1705).

117 LoyR, Gebhard (1613-nach 1660).

118 Sutorius, Wolfgang (gest. nach 1656).

119 Eckardt, Hans Friedrich (1622-nach 1680/vor 1683).

120 nach advenant: je nachdem, im Hinblick auf, im Verhaltnis zu.
121 Tretemost: durch Treten frischgekelterter Most (Tribwein).
122 Keltermost: mit der Weinpresse frischgekelterter Most (Tribwein).
123 Eimer: Hohlmal’ flr Flissigkeiten.

124 Roder, Ernst Dietrich von (ca. 1608-1686).

125 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).

126 Erlach, August Ernst (1) von (1616-1684).

127 Altenburg (bei Nienburg/Saale).

128 Wind: Windhund (grof3er schlanker Jagdhund).

129 Ubersetzung: "In 6ffentlichen Angelegenheiten”

130 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

131 Pfau, Kaspar (1) (1596-1658).

132 Wrangel af Samis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

133 Anhalt, Furstentum.

134 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
135 Saalfeld.
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Von halberstadt™® aul, wirdt wegen der restanten'*” scharf gemahnet. Wo nicht, eine richtigkeit
getroffen wirdt, wil man vni3, die anmarchirenden Schwedischen'® vélcker'™, vbern halR, weisen,
zur execution. Ein feines erbiehten, vom General commissario™® Schmidt™*!

Lettres de Vienne'*, de Jean Sternberg'®; & de Monsieur le Baron de Roggendorff**.** Item™*:
de Berlin'’, & de Pomeranie**, en termes, fort extravagants, de Malherbe***!

Die avisen™" geben:

Dasin Engellandt™?, etzliche Officirer, vndt Parlamentsherren™™ eingezogen™ seyen worden,

vom Fairefax™, vndt der armée, der Konig™® aber, in groRem repect, seye. Der Stadische™’

Ambassador**® Gioachimj*®, seye darvon gezogen, dann jhme die Engellandischen sachen, nicht
gefallen wollen.

Zu Paris'®, werde der Junge Landtgraf von heRen™" herrlich tractiret'®, vndt ziehe nach
Fontainebleau'®, in des Koniges™ Pallast, zu logiren.

Jn Catalonien'®, stiinde noch alles, in terminis ambiguis™.

136 Halberstadt.

137 Restant: noch ausstehende Zahlungsforderung.

138 Schweden, Konigreich.

139 Volk: Truppen.

140 Ubersetzung: "Kommissar"

141 Schmidt, Christian (gest. 1656).

142 Wien.

143 Sternberg, Johann (gest. 1650).

144 Roggendorf, Georg Ehrenreich (1) von (1596-1652).

145 Ubersetzung: "Briefe aus Wien von Johann Sternberg und vom Herrn Freiherrn von Roggendorf."
146 Uber setzung: "Ebenso"

147 Berlin.

148 Pommern, Herzogtum.

149 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
150 Uber setzung: "aus Berlin und aus Pommern in sehr seltsamen Worten des bosen Krauts'
151 Avis: Mitteilung, Nachricht, Zeitung.

152 England, Kénigreich.

153 England, Parlament (House of Commons und House of Lords).

154 einziehen: verhaften.

155 Fairfax, Thomas (1612-1671).

156 Karl 1., Kénig von England, Schottland und Irland (1600-1649).

157 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
158 Ambassador: Gesandter, Botschafter.

159 Joachimi, Albert (1560/61-1654).

160 Paris.

161 Hessen-Kassel, Wilhelm V1., Landgraf von (1629-1663).

162 tractiren: bewirten.

163 Fontainebleau.

164 Ludwig XIV., Konig von Frankreich (1638-1715).

165 Katalonien, Furstentum.

166 Ubersetzung: "in ungewissen Grenzen"
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Jn Portugal®®” armirte man stargk gegen Brasilien'®, wje auch in Hollandt, zur gegenwehre.

[[214r]]
Jn Napolj'®, gebe es noch seditiones'™, vndt wolte nicht befler werden, zwischen dem ViceR

vndt herr Omnes™™. Das volck sol dai’ castell Sankt EImo™”, belégern, vndt mit vndtergraben, das
wal3er abschneiden wollen.

169 A171
e,

Die Frantzosische'™ Seearmada'™, lieRe sich stargk sehen, bey Porto Longone'™, vndt Piombino*”’
, den zunder dieser sedition', zu vermehren.

Der Pabst™”, wehre auch geloso™®, seinen stado™" zu erhalten.

Ein edelmann'® auR Polen'™, hette falsche sigel, nachgegraben, vndt den Dantzigkern™*, viel
vberreden'® wollen, von groRen privilegien, der vhrallten hertzogen aul Pommern™® , welches aber
nichtig gewesen, vndt endtdegkt worden. Er hat auch, seines bruders'®” Sohn™®, enterben wollen,
deme, die Dantzigker in billichmeRigen desideriis™®, geholfen, vndt ihm beygestanden, dariiber es
zun Thétligkeitten, gekommen, weil der Allte den iungen depossediret'®, der iunge Edelmann aber,
dariiber, ertodtet™" , hingegen nach beschehener stargken gegenwehre, der allte wiederumb seinen
rest bekommen. Peccata, peccatis, puniuntur!*** Der Alte Jankowschkj sol auch die | eiitte haben
persuadiren™ wollen, es seye der Konig, in Polen™*, der Naheste, zum hertzogthumb Pommern'®,

167 Portugal, Konigreich.

168 Brasilien.

169 Neapel (Napoali).

170 Ubersetzung: "Aufstande”

171 Ponce de Ledn y Alvarez de Toledo, Rodrigo (1602-1658).
172 Ubersetzung: " Pobel"

173 Sant'EImo, Festung (Castel Sant'EImo).

174 Frankreich, Konigreich.

175 Seearmada: Kriegsflotte.

176 Porto Longone (Porto Azzuro).

177 Piombino.

178 Sedition: Aufruhr, Aufstand, Empdrung.

179 Innozenz X., Papst (1574-1655).

180 Uber setzung: "argwohnisch”

181 Kirchenstaat.

182 Janikowski, Krzysztof Stanislaw (ca. 1615-1647).
183 Polen, Konigreich.

184 Danzig (Gdansk).

185 Uberreden: betriigen, hinters Licht fhren.

186 Pommern, Haus (Herzdge von Pommern).

187 Janikowski (1), N. N. (gest. vor 1647(?)).

188 Janikowski (2), N. N. (gest. 1647).

189 Ubersetzung: "Begehren”

190 depossediren: aulfer Besitz setzen.

191 ert6ten: umbringen, ermorden, niedermetzeln.
192 Uber setzung: " Siinden werden mit Siinden bestraft!"
193 persuadiren: Uberreden, Uberzeugen.

194 Wiadislaw 1V ., Kénig von Polen (1595-1648).
195



05. Oktober 1647

welches er gleichl3¥fall3 auld documenten erweisen wollen, welche andere vor vngegriindet gehalten.

Jn summa'®: die weltt stegkt voller betrug, vndt argerlist! Wol dem! der das bose, mit gedultt kan
vberwinden!

Die Tiirgken™’, sollen vor Sebenico'®, mit verlufdt, abgezogen sein. perge™

[[214v]]
Der Stollbergische’® Cantzler, Doctor Lentz*®, Mein von haul auf, bestalter Raht, ist anhero™
kommen, diesen abendt. Dieli vueille! que ses conseils soyent piirs! & sans vice!™®

Avis’™: daR die Reiitterpartien®, bey der Nacht einfallen, vndt pferde hinweg nehmen, wie sie
dann zu Paschleben™, 16 pferde also geraubet haben sollen. Guarda la gambal**’

Doctor Lentz, ist diesen abendt nach der Mahlzeitt, (weil ich gefastet) zu mir, admittiret®® worden.
Er hat gliigk gehabt, durchzupaliren, weil die Reiitterpartien, vmb Ballenstedt” herumb, sich

stargk sehen lalRen. Gott bewahre einem ieglichen, da seinige! Ein*® 2000 Schwedische™ Relitter,
sollen zu fufd gehen, vndt ihnen alle pferde preil3 gegeben werden, die Sie bekommen kdnnen, vndt

bedorfen. Die newlichsten 300 pferde seindt nicht auf ErmRleben*?, sondern auf Ascherfdleben®®
Zu, gegangen, vndt es haben sich, 40 von ihnen, abgeschlagen, welche manchen noch betriiben
werden.

Mit Doctor Mechovio™*, verglichen, wald in den zusammen gehaiiften sachen, vorzunehmen sein
maochte?

05. Oktober 1647

s den 5" October 1647.

196 Ubersetzung: "Allesin allem”

197 Osmanisches Reich.

198 Sebenico (Sibenik).

199 Ubersetzung: "usw."

200 Stolberg, Grafschaft.

201 Lentz, Friedrich (1591-1659).

202 Bernburg.

203 Ubersetzung: "Gott wolle, dass seine Ratschlage recht und ohne Laster seien!”
204 Ubersetzung: "Nachricht"

205 Reiterpartie: berittenes Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von
Geld, Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

206 Entweder Grof3paschleben oder Kleinpaschleben.

207 Ubersetzung: "Sieh dich vor!"

208 admittiren: gestatten, zulassen.

209 Ballenstedt.

210 ein: ungefahr.

211 Schweden, Konigreich.

212 Ermsleben.

213 Aschersleben.

214 Mechovius, Joachim (1600-1672).

10
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<3Y% { Schock} kleine vogel. 2 haselhiiner, 1 Schneppe™, vndt 9 groRRe vogel von Ballenstedt®™®[.]>

Doctor Lentz*"" vndt Doctor Mechovius™, seindt heiitte in die Cantzeley gegangen, mit zuziehung

Secretarij**® Paulj Ludwigs™, den anfang, mit den expediendis™®, auf die Newe Manier zu
machen.

Avis?: <von Halle’®> daR die Schwedische™ infanterie zu halt<weiRenfels°>, die cavallerie
aber, zu Merseburgk®®, vber die Sahle”” gehe, vndt die Kayserliche®® armée, ihnen, auff dem FuR,
nachfolge.

[[215r]]

Die hertzoginn®® von Schoningen™, schreibt abermal her, vndt bittet vmb eigentliche
Nachrichtung. Jch gebe esihr.

Avis™': dald 150 pferde vmb Plémnitz”* herumb streiffen. perge™ Alles reifRet auf3, von den
dorfern. perge”™ Gott bewahre vor vnheyl auch vnsern bergk®®, der so vbel verwahret ist!

Mein Bohte, Zachariald WiReke®™®, ist auR? hollstein® wiederkommen, mit zimlicher antworth. Gott
gebe effect! Doctor Pichtel™®, hat mir auch geschrieben, <dii passage de K.****° perge’ >

Die gefahr des bohten, ist nicht geringe gewesen, Gott hat ihm aber, mit gnaden, durchgeholffen,
der seye davor gepreiset. Es gehet alles, voller partheyen®?, dif3: vndt ienseytt der Sahle”, vndt

215 Schneppe: Schnepfe.

216 Ballenstedt.

217 Lentz, Friedrich (1591-1659).

218 Mechovius, Joachim (1600-1672).

219 Ubersetzung: "des Sekretérs'

220 Ludwig, Paul (1603-1684).

221 Ubersetzung: "zu erledigenden Sachen"

222 Ubersetzung: "Nachricht"

223 Halle (Saale).

224 Schweden, Konigreich.

225 Weil¥enfels.

226 Merseburg.

227 Saale, Fluss.

228 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
229 Braunschweig-Wolfenbiittel, Anna Sophia, Herzogin von, geb. Markgréfin von Brandenburg (1598-1659).
230 Schoningen.

231 Ubersetzung: "Nachricht"

232 PIomnitz.

233 Ubersetzung: "usw."

234 Ubersetzung: "usw."

235 Bernburg, Bergstadt ("\VVorm Berge").

236 Wilkeke, Zacharias.

237 Holstein, Herzogtum.

238 Pichtel, Konrad Balthasar (1605-1656).

239 Abklrzung nicht auflésbar.

240 Ubersetzung: "tber den Weg von K."

241 Ubersetzung: "usw."

242 Partei: kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld, Lebensmitteln und
Furage entsandt wurde.

11
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man horet von vielem angriff. Gott gebe, dal3 die weinlese wol abgehe! vndt wir vor schaden
behutet werden, zu hause, vndt zu felde!

06. Oktober 1647

s den 6" October 1647.
<17 lerchen, mit dem Nachtnetze® .>

Gar anderer avis™, ist helitte einkommen, nemlich: daf? die Schwedische™ armée, solte sein zu
Torgaw™’, die Elbe® heriiber gegangen, nach AscherRlleben®® zu, hingegen, die Kayserliche®™
gienge diReits, an der Sahle®™" herundter. Die rechte sicherheitt, wil noch nicht erscheinen. Man
spargiret™*, Leiptzigk®®, vndt Magdeburgk®, solle von den Kayserlichen bel&gert werden, der
Churfiirst von Saxen®, hette auch, seine neilitralitet, so wol aR Chur C6lln*®, vndt Chur Bayern®’
, aufgekiindiget, seine Regimenter, mit den Kayserlichen, coniungiret™®, vndt hjelte auch an itzo,
eine Miindtliche conferentz, mit Jnrer Mayest&t™°[.] Es wiirde Chur Brandeburg® nebenst den
haiisern, Braunschweig®", vndt heRen®®, sich gleichRfal 3, mit den Kayserlichen contra Svecos™,
coniungiren.

[[215V]]

Jech habe die bettagspredigt, vorm berge®™ , einstellen miiRen, weil der pfarrer® wenig zuhorer
wurde gehabt haben, alles noch in voller weinlese ist, vndt darneben man viel von kriegen, vnat
kriegsgeschrey horet, dal3 die lelitte aul3 forcht, wol auf3enbleiben dorften. Gibt aber Gott friede

243 Sadle, Fluss.

244 Nachtnetz: Netz zum Fangen von Lerchen.

245 Ubersetzung: "Nachricht"

246 Schweden, Konigreich.

247 Torgau.

248 Elbe (Labe), Fluss.

249 Aschersleben.

250 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
251 Sadle, Fluss.

252 spargiren: ausstreuen, ausbreiten.

253 Leipzig.

254 Magdeburg.

255 Sachsen, Johann Georg |., Kurfirst von (1585-1656).

256 Bayern, Ferdinand (2), Herzog von (1577-1650).

257 Bayern, Maximilian I., Herzog bzw. Kurfirst von (1573-1651).
258 conjungiren: verbinden, verblinden, vereinigen, zusammenfuhren.
259 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).
260 Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurfirst von (1620-1688).
261 Braunschweig-L tineburg, Haus (Herzdge von Braunschweig und L tineburg); Braunschweig-Wolfenbuittel, Haus
(Herzbge von Braunschweig und L iineburg).

262 Hessen-Darmstadt, Haus (Landgrafen von Hessen-Darmstadt).
263 Ubersetzung: "gegen die Schweden"

264 Bernburg, Bergstadt ("Vorm Berge").

265 Theopold, Konrad (1600-1651).
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vndt ruhigen standt, auch gesundtheit, vndt Ieben, so sol der behtTag, vber Acht Tage, will3 Gott,
gehalten werden.

Quod differtur; non aufertur!*®

Der Cantzler Milagius™ , jst mit dem iungen WieterBheim?®®, gestern abendt, noch forth, gen
Cothen®®, vmb 9 vhr, vndt hat gute convoy*, mit sich genommen, wiewol er von Plétzkaw®™*
kommende, vnd seiner Tochter’”? hochzeit, so albereit, gegen den 11" huius™, angestellet, zu

beférdern, nicht wol zuriigk®™ bleiben mégen, vndt also, mit gefahr, es gewaget. Gott bewahre ihn,
vndt andere raysende, vor vngligk!

Avis™ von Groptzigk®®, vndt halla®”, dal die Schwedische®® armée hetitte<gestern> zu nacht,

in dem<r> awe, logiren solte wiirde heiitte vf LandRpergk®”, vndt von dannen, endtweder auf

den Radegaster® Tham®™', von dar durch daf3 Fiirstenthumb Anhaltt®®*, nach dem Barbyschen®
wingkel gehen, oder in den worlitzer®™ wingkel, oder auf Torgaw® marchiren. <Andere berichten
noch, Sie wiirden zu WeiRenfel 3*° vbergehen.>

Avis® von Bosem™, vndt halla, dal3 zu Connern®®®, alles auRweicht, mit pferden, vieh, vndt
mobilien. Vergangene Nacht, wehre dal3 General haliptquartier, in hall gewesen, die armee aber

marchirte, nach dem LandRberge warts, Die partien®™ giengen stargk, vndt Schwach, nehmen
[[216r]] mitt, wal3 zu bekommen. V ndterschiedene officirer sollten ohne schew, sagen, Sie mif3ten

weichen, die KayRerlichen™ wehren ihnen zu stargk, es dangkten auch, viel deiitzsche ab.

266 Ubersetzung: "Was aufgeschoben wird, wird nicht aufgehoben!”
267 Milag(ius), Martin (1598-1657).

268 Wietersheim, Heinrich Julius von (ca. 1624-1669).

269 K 6then.

270 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

271 Pltzkau.

272 Colerus, Katharina Magdalena, geb. Milag (1631-1669).

273 Ubersetzung: "dieses [Monats]"

274 Die Silben "zu" und "riigk" sind im Original voneinander getrennt geschrieben.
275 Ubersetzung: "Nachricht"

276 Grobzig.

277 Halle (Saale).

278 Schweden, Konigreich.

279 Landsberg.

280 Radegast.

281 Hier: Damm.

282 Anhalt, Firstentum.

283 Barby.

284 Worlitz.

285 Torgau.

286 Weiltenfels.

287 Ubersetzung: "Nachricht"

288 Beesen (Beesenlaublingen).

289 Konnern.

290 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

291 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
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Avis™* von Plotzkaw®, daR diese Nacht, Oschmarfleben® hinder Guisten®™, auRgepliindert
worden.

Avis™® vom Cantzler Milagio™’, das er vom Obrist Leutnant Knoche®™® aufd hall*®, zu Cothen®®
schreiben vor sich gefunden, vndt darinnen diesen bericht, das die Schwedische™ armée, im

marsch, nacher Liitzen®*, begriffen, vndt der sage nach, wol gar, auf Bernburgk®®, vndt Calbe®™
gehen dorfte, derowegen er nohtig erachtet, an alen orthen, in zeitten, die vndterthanen, zu

verwarnen. Gott bewahre vni3 vndt vnsere Nachtbarn, vor vngliigk! Ein Regimentsquartiermeister

, ist abgefertiget, die Weymarischen®® Reiitter, doch das sie montiret®™’, vndt mit pferden, versehen
sein sollen, abzufordern.

305

Nota Bene®®[:] Le coeur ne me dicte rien de bon, voire des presages d'insignes malheurs, &

croix, & tribulations, qui m'attendent, afin d'augmenter le nombre, de mes grandes afflictions et
calamitez innocemment souffertes, Dieu me Vueille fortifier, par la grace de Son Saint Esprit, &
ne me laisser sticcomber alatirannie de ceux, quj sont plus puissants, que moy, & me peuvent
endommager. Devant Dieu, ie suis pauvre pecheur, & ie merite ses chastiemens paternels, mais
devant les hommes, ie n'ay rien fait, quj leur donne sliiet, de me faire dii mal, & de me perdre,

ruiner, & opprimer, avec mes pauvres enfans™ , sijjets, & serviteursfidelles! O Dieu delivre moy
di malin! [[216v]] Delivre moy, des forces mondaines, & estrangeres! Ne me quitte a honte &

deshonneiir, pour jamais! Ayes pitié de ma pauvre famille™®! & ne laisses perir, tes éslelis! quj sont

292 Ubersetzung: "Nachricht"

293 Plotzkau.

294 Osmarsl eben.

295 Gusten.

296 Ubersetzung: "Nachricht"

297 Milag(ius), Martin (1598-1657).

298 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

299

300 Kdthen.

301 Schweden, Konigreich.

302

303 Bernburg.

304 Calbe.

305 Regimentsquartiermeister: Stabsoffizier eines Regiments, der fur die Beschaffung von Verpflegung und Unterkunft
zustandig ist.

306 Weimarische Armee: Armee, die nach dem Tod ihres Heerfuhrers Herzog Bernhard von Sachsen-Weimar
(1604-1639) in franzdsischen und ab 1647 wieder in schwedischen Diensten stand.

307 montiren: ausriisten, ausstaffieren.

308 Ubersetzung: "Beachte wohl"

309 Anhalt-Bernburg, Angelika, Flrstin von (1639-1688); Anhalt-Bernburg, Eleonora Hedwig, Furstin von
(1635-1685); Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, Furst von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Ernesta Augusta, Furstin
von (1636-1659); Anhalt-Bernburg, Karl Ursinus, Flrst von (1642-1660); Anhalt-Bernburg, Maria, Firstin von
(1645-1655); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, First von (1634-1718); Solms-Sonnewalde, Anna Sophia, Gréfin
zu, geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1640-1704); Wirttemberg-Oels, Anna Elisabeth, Herzogin von, geb. Furstin von
Anhalt-Bernburg (1647-1680).

310 Anhalt-Bernburg, Haus (Flrsten von Anhalt-Bernburg).
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racheptéz, par le sang, de ton fils, Jesiis Christ®, nostre iinique Saulveur, & Redempteur. Amen!
Amen! Amen!®?

Die wortt liegen, mir eine zeitlang hero, immerforth: in ohren: Bande, vndt Tribsall, wartten mein.
313
perge

Mein vetter, First Johann Casimir®*, ist mit seinem Sohn, Fiirst hanR Gedrg™®, vndt ein®® 20
pferden, von SanderRleben®’, anhero®® kommen, hat zu Mittage eingesprochen, vndt mit mir
vor lieb genommen, bey der mahlzeitt. Er hatte zweene vom Adel, einen Walwitz**®, vndt einen

Borstel®*, bey sich, Jean®™* den berelitter, vndt andere. Nach der mahlzeitt, ist er nacher Cohten®?
, geritten. helitte Morgens, haben sie meinen vetter mit den seinigen, im felde attacquirt, vndt ob
er sich schon gewehret, ihme dennoch 3 pferde, seinen Sanderf3d ebern aber, 9 pferde genommen,

welcher affront®?®, ihm sehr wehe thut.

Es kémbt eine post, vber die ander, von den vielen partien®, welche alhier, vndt zu Cohten, sich

sehen lalRen, vndt es seindt vndter andern, in die 50 pferde, auf Grahna® zu, gegangen, deren ein
ieder, ejn beypferdt, gehabt.

Jch mul3 Meinem vetter, durch meine pferde<vier> ochf3en, seinen Mof3t, vom Grahnischen
weinberge holen lal3en, in etzlichen Fuhren. Gott gebe, dal3 ich nicht, vmb die Ochf3en, komme.
Er hat Mir zwar vber der Tafel, die erstattung versprochen, im fall die Ochf3en, mir sollten
abgenommen werden. [[217r]] Jch habe meinem vetter®®® | auch biRR nach Cohten®, Sieben
Muf3cketirer mitgegeben. Gott bewahre sie ale, im hin: vndt herwege, vor vngligk!

311 Jesus Christus.

312 Ubersetzung: "Das Herz sagt mir nichts Gutes, ja \V orzeichen merkwiirdiger Ungliicke und Kreuze und
Anfechtungen, die auf mich warten, um die Zahl meiner grof3en unschuldig erlittenen Betriibnisse und Ungliicke zu
vergrof3ern, Gott wolle mich durch die Gnade seines Heiligen Gelstes strken und mich nicht der Tyrannei derjenigen
unterliegen lassen, die méchtiger alsich sind und mir schaden kénnen. Vor Gott bin ich ein armer Stinder und ich
verdiene seine véterlichen Strafen, aber vor den Menschen habe ich nichts getan, was ihnen Anlass gibt, mir zu schaden
und mich zu verderben, ruinieren und unterjochen mit meinen armen Kindern, Untertanen und treuen Dienern! Oh Gott,
befreie mich vom Bésen! Befreie mich von den weltlichen und fremden Mé&chten! Uberlasse mich nicht fir immer der
Schande und Unehre! Habe Mitleid mit meiner armen Familie und lasse deine Auserwahiten nicht umkommen, die
durch das Blut deines Sohnes Jesus Christus, unseres einzigen Heilands und Erlésers, erldst werden. Amen! Amen!
Amen!"

313 Ubersetzung: "usw."

314 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).

315 Anhalt-Dessau, Johann Georg |1, Furst von (1627-1693).

316 ein: ungefahr.

317 Sandersleben.

318 Bernburg.

319 Wallwitz, Esche von (1588-1653).

320 Bdorstel, Christian Heinrich von (1617-1661).

321 Danus de Boidonville, Jean.

322 Kéthen.

323 Ubersetzung: " Schimpf"

324 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

325 Grona.

326 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).
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Avis*®: dal3 sich der Churfirst von Brandenburgk®®, wie auch die hertzoge von Braunschweigk,
vndt Liinenburgk®, in stargke verfaung stellen®', vndt viel volcks™ , werben.

L e Prince Jean George™ , me confessa, d'avoir déspence, en son Voyage, de France®™ , & d'Jtalie®™
; (Qui aduré prés de deux ans,) en tout: a4000 Reichsthalers. C'est Un gentil Prince, et il parle bon

francois, et Jtalien.®®

Mademoyselle Helene®™ a songeé n'a gueres, que Sa Majesté Jmperial €™

chasteau icy®”, fort bien & seroit partie fort content.>*

auroit esteé traittée en mon

Nostre Vieille femme®* gardienne (Altfraw®*?) en lamayson a songeé ceste nuict, qu'iin grand
homme seroit entre dans ma chambre, comme j'estois couché stir mon lict, & gu'elle sen fst

fort estonnee. L'homme auroit cerche|!] avec la chandelle, par tout, & ie me flsse couché dans

mon lict, fermant les rideaux, afin que personne, ne me devroit trouver, & i‘eusse parle, fort
amiablement, avec cest homme, lors qu'il m'auroit abordé, mais tous mes gens, sen estoyent fuis de
moy, €elle seroit accourué les degrez en haut, mais ne me pouvant ayder, sen seroit en allee aussy.
Allant au jardin elle me conta ce songe, & comme j'insistay pour scavoir, Si on ne me'eust rien

fait davantage<?>, ou siirprins, ou tue<?>, elle ne voul st plUsrien dire & le nia, selilement me

demanda €lle, si I'Empereur venoit icy? si ie m'oserois confier, en selireté aluy? Je dis, qu'ouy dal>*
perge™

327 Kothen.

328 Ubersetzung: "Nachricht"

329 Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurfirst von (1620-1688).

330 Braunschweig-L tineburg, Christian Ludwig, Herzog von (1622-1665); Braunschweig-L tineburg, Friedrich, Herzog
von (1574-1648); Braunschweig-Wolfenbittel, August (d. J.), Herzog von (1579-1666).

331 in Verfassung stellen: Bereitschaft herstellen, geordnete Anstalten machen, insbesondere Kriegsvorbereitungen
treffen.

332 Volk: Truppen.

333 Anhalt-Dessau, Johann Georg |1, Furst von (1627-1693).

334 Frankreich, Konigreich.

335 Italien.

336 Ubersetzung: "Der Fiirst Johann Georg hat mir gestanden, auf seiner Reise nach Frankreich und nach Italien (die
fast zwei Jahre gedauert hat) insgesamt 4000 Reichstaler ausgegeben zu haben. Esist ein angenehmer First und er
spricht gut Franzdsisch und Italienisch."

337 Zaborsky, Helena.

338 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Rémisches Reich) (1608-1657).

339 Bernburg.

340 Ubersetzung: "Jungfer Helena hat unlangst getraumt, dass |hre Kaiserliche Majestét hier auf meinem Schloss sehr
gut bewirtet worden wére und sehr zufrieden abgereist wére."

341 Crimmelius, Maria, geb. Kind (ca. 1577-1651).

342 Altfrau: dtere Dienerin, Haushalterin oder Gesindeaufseherin.

343 Ubersetzung: "Unsere alte Frau Aufseherin (Altfrau) im Haus hat heute Nacht getraumt, dass ein groler Mann

in mein Zimmer hereingekommen wére, alsich auf mein Bett gelegt wurde, und dass sie sich darlber sehr gewundert
hétte. Der Mann hétte Uberall mit der Kerze gesucht und ich hétte mich in mein Bett gelegt, wobei ich die Vorhénge
schloss, damit mich niemand finden sollte, und ich hétte sehr giitlich mit diesem Mann gesprochen, aser sich mir
gendhert hétte, aber alle meine Leute wéren von mir davongelaufen, sie wére die Stufen nach oben herbeigelaufen, aber
weil sie mir nicht helfen konnte, wére sie auch weggegangen. Alsich in den Garten ging, erzdhlte sie mir diesen Traum,
und als ich darauf bestand zu wissen, ob man mir weiter nichts getan oder [mich] erwischt oder getttet hétte, wollte sie

16



06. Oktober 1647

[[217v]]

Avis*®: dal’ die Schwedische®® armee, diesen abendt zu Ostra*’ vndt zum LandRperge®® logire,
vndt morgen, gebe gott anhero®® marchiren dorfte, wie dann zu Agken®™, vndt Calbe®" auch
anderer orthen, alles voller schregken, vndt alarme™? ist. Gott bewahre vor vngliick, vberfall,
durchziigen, vndt Einquartirungen! Die Schwedischen sollen auch einen secours™ erwartten, von
Funf Regimentern, zu roR3, vndt fu?, welche albereitt, zu Garleben®™, sollen angekommen sein.

Die Staden® dangken ihr volck®® ab, vndt Chur Brandeburg®™’ auch andere nehmen solche wieder
an, vndt es hat ein seltzames auf3ehen allenthal ben.

Fiirst lohann Casimir®™® hat noch seinen most hette<mit wagen,> holen lalken, auRm Gréahnischen®”

weinberge, vermeinet, ein®®: 80 eymer® zu bekommen. Jch habe zweymal mit gefahr,
hingeschickt, dal3 letzte mahl, vergebens.

helitte, da man ohne daf3, viel zu schaffen, plaget man mich ferner, vom Oberdirectorio®”*?,

auch von Cohten® , vndt DelRaw®®, aul}, mit anticipation vndt ejnschaffung der Stewern, zu
landtrenterey®® , vndterm vorwandt, al R kdhmen bedrohliche scharfe anmahnungen, von Creditoren.
perge367

Nullum Violentum Diuturnum!>%®

nichts mehr sagen und verneinte es, sie fragte mich nur, ob der Kaiser hierher komme? Ob ich mich zur Sicherheit ihm
anzuvertrauen wagen wirde? Ich sagte, dassjafreilich!"

344 Ubersetzung: "usw."

345 Ubersetzung: "Nachricht"

346 Schweden, Konigreich.

347 Ostrau.

348 Landsberg.

349 Bernburg.

350 Aken.

351 Calbe.

352 Ubersetzung: "Furcht"

353 Ubersetzung: "[militarische] Hilfe"

354 Gardelegen.

355 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
356 Volk: Truppen.

357 Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurfirst von (1620-1688).

358 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).

359 Grona.

360 ein: ungefahr.

361 Eimer: Hohlmal3 fur Flissigkeiten.

362 Ubersetzung: "direktor"

362 Anhalt-Pl6tzkau, August, Furst von (1575-1653).

364 K 6then.

365 Dessau (Dessau-Rofdlau).

366 Landrenterei: oberste Behdrde zur Verwaltung der Einnahmen aus Grund und Boden.
367 Ubersetzung: "usw."

368 Ubersetzung: "Nichts Gewaltsames ist von langer Dauer!"
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07. Oktober 1647

07. Oktober 1647
2 den 7. October 1647.

<2 hasen Rindtorf** gehetzt. 2 schock kleine vogel aufm herdt®[.]>
Diese Nacht, ist mein grawer leibklepper, im stall lolRkommen, hat viel wunders, mit beil3en,
vndt schlagen, angerichtet, Jn meiner kammer ist es auch mit klopfen, stof3en, vndt krachen, sehr

vnrelimisch®* gewesen. Gott gebe! das wir helitte nicht, vngebehtene géste kriegen, noch Morgen
[[218r]] noch zu keiner zeitt, bose tage!

Der gute allte Melchior LoyR*?, mein Raht, vndt Elltister diener, (vber 4 wochen, den 6"
November gebe gott complirt®® er 71 iahr) ist zu Mittage, bey mir gewesen, extra nebenst Doctor
Lentzen®, vndt hat Gott lob, gar wol von allen Sachen, conversirt.

¥ jst mit MittelmaRiger depesche vom Berlin®"®, wiederkommen. Ardua periculj omnia

J aesté en danger, d'estre pillé, par les parties.®” perge®

Oberlender
sunt plena.®”

Avis®™ von der Nachtbarschaft, daf? die Schwedische® Generalitet zu Leiptzigk® versamlet seye,
kriegfraht zu halten.

Etzliche Relitter haben sich helitte vor Waldaw® verstegkt, vndt auf pferde gelauret, aber man hat
sie entdegkt zu Mittage.

Geschrieben nacher hartzgeroda™ , Zerbst®™, vndt Berlin®*®. Jch kann fast keine bohten kriegen.
Gott helfe hindurch!

Man hat gestirmt®’, weil eine partie® Relitter, Weylandts™ pferde, gegen abendt, verfolget, vndt

Peligkens®® pferde gar hinweg genommen. Gott bewahre die vbrigen.

369 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).

370 Herd (Vogelherd): erhdhter Platz, auf dem der VVogelsteller die Végel in Garnen oder Netzen fangt.

371 unreimisch: albern, nérrisch, toll, toricht.

372 LoyRR, Melchior (1576-1650).

373 compliren: vollenden.

374 Lentz, Friedrich (1591-1659).

375 Oberlender, Johann Balthasar (gest. nach 1656).

376 Berlin.

377 Ubersetzung: "Alle Schwierigkeiten sind voller Gefahr."

378 Ubersetzung: "Er ist in Gefahr gewesen, durch die Partien [d. h. kleinere Truppenabteilungen, die meist auf
Kundschaft oder zum Einbringen von Geld, Lebensmitteln und Furage entsandt wurden] gepltindert zu werden."
379 Ubersetzung: "usw."

380 Ubersetzung: "Nachricht"

381 Schweden, Konigreich.

382 Leipzig.

383 Waldau.

384 Harzgerode.

385 Zerbst.

386 Berlin.

387 stirmen: Sturm |&uten.
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08. Oktober 1647

¢ den 8" October 1647.
<22 kleine vogel.>

Eine partie®" Reiitter, hat gestern, in den weinbergen, zimlich genascht, Man hat auch meinen

pferden gedrowet, sie wol zu ertappen, ob ich sie schon wol in acht nehmen lief3e. Gut ists, dal3 Sie
es, vorhero sagen, vndt nicht ihre bése Tiicke verbergen kénnen. perge®?

[[218V]]

Diese Nacht ist auch viel auflauffs, in der Stadt®® gewesen, wegen insolentz eines vollen
Weymarischen®™ Relitters, welcher zweymal vndter die lelitte geschofRen, doch endtlich gestillet,
vndt endtwehret®™ worden.

Avis*® von halle*, dal vorgestern die Koniglich Schwedische®™ armée bey MerReburgk®®
gestanden, sollte gestern, daselbst, vndt einen Theil befer hinauf, zum Diirrenberge™ genandt,
vbergehen, vndt vielleicht gegen die Obernpfaltz*®*, sich wenden, weil die vergleichung zwischen
Jhrer Kayserlichen Mayestéat™ vndt Chur Bayern®™ nicht gar complet® sein solle. Zu Bernburg,
(schreibt der Advocat hanRR Gedrge Bohse™) oder der endes, ist alhiesigen Conjecturen®, vndt
allem ansehen nach, nichts zu befahren®’, auRer wal? hiernechst, wann die armée sich nicht

endtfernen sollte, von streiffenden partien*® geschehen mochte. Jn wenig Tagen, wirdt sich ein

388 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

389 Weyland, Johann (1601-1669).

390 Beucke (1), N. N..

391 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

392 Ubersetzung: "usw."

393 Bernburg.

394 Weimarische Armee: Armee, die nach dem Tod ihres Heerfuihrers Herzog Bernhard von Sachsen-Weimar
(1604-1639) in franzosischen und ab 1647 wieder in schwedischen Diensten stand.

395 entwehren: entwaffnen, wehrlos machen.

396 Ubersetzung: "Nachricht"

397 Halle (Saale).

398 Schweden, Konigreich.

399 Merseburg.

400 Durrenberg (Bad Durrenberg).

401 Obere Pfalz (Oberpfalz), Firstentum.

402 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

403

404 Ubersetzung: "vollstandig”

405 Bohse, Johann Georg (1578-1669).

406 Conjectur: MutmalRung, Vermutung.

407 befahren: (be)furchten.

408 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).
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mehreres aulRweisen. Friederich Khiine'®, der Senior, vndt Advocat schreibet von hall gleichRfalR
also: Man ist bifRhero wegen der Schwedischen armeée in grof3en furchten, gestanden, vndt niemandt
hat gewuf3t, wohin dieselbe eigentlich, ihren marsch zu nehmen mochte, allein gestern, ist gewifl3e
kundtschaft eingelanget, das dieselbe <so> bey Merseburgk gestanden, aber noch nicht vber die
Sahle™® gewesen, im aufbruch [[219r]] gegen WeiRenfel B** zuriigk** marchirende begriffen, Gott
lengke sie! das sie vnl3 nicht bertihren mdchten! Seinem herrlichen Nahmen, seye dangk, lob, vndt
preild gesagt vor alle vndt iegliche gute gaben, vndt wolthaten!

Wir haben diesen Morgen, stargken alarm gehabt, weil 24 Reiitter, mein vieh, an der Drobler*

briigke nehmen wollen, man hat ihnen aber, zu rof3, vndt zu ful, nachgesetzt, vndt sie gezwungen,
die wenigen ablata™ zu restituiren. AIR die biirger gesehen, dald ich selbst hinaul gewandert,
seindt sie animirt worden, dif: vndt ienseyt der Sahle*™® sich zu armiren, vndt vnsern leiitten, zu

secouriren™®.

First Johann Casimir**’ seindt heiitte, am Grahnischen™® weinberge, €ilf zugoxen <Von 9
Relittern> abgenommen worden. Seine | elitte haben mir, seinen Mof3t, herein geschickt, vndt
begehrt, ich mochte noch mit fuhren vndt convoy*® aulhelfen, welches aber, in hoc statu turbato™
, sehr gefahrlichiist.

Andere 30 pferde, seindt mit einem Quartiermeister” herein kommen, den Weymarischen™

Soldaten abzuholen. Sie wollen in die Stadt*?, hinein, vndt man kennet sie nicht, ob ihre vorgeben
richtig?

k424

Zu Niemburgk™ hat man auch gestiirmet*” , wie ahier.

L upum auribus tenemus.”*** Extra zu Mittage, ohne Doctor Lentzen*®, den CammerRaht, Doctor
Mechovium™®, auch gehabt. perge™

409 Kihn, Friedrich (1599-1654).

410 Sadle, Fluss.

411 WeiRenfels.

412 Im Original sind die Silben "zu" und "rugk" getrennt voneinander geschrieben.
413 Drobel.

414 Ubersetzung: "geraubten Sachen"

415 Sadle, Fluss.

416 secouriren: Hilfe leisten, unterstiitzen, beistehen.

417 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).

418 Grona.

419 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

420 Ubersetzung: "in dieser unruhigen Lage"

421 Quartiermeister: fur die Beschaffung von Verpflegung und Unterkunft zusténdiger Stabsoffizier.
422 Weimarische Armee: Armee, die nach dem Tod ihres Heerflihrers Herzog Bernhard von Sachsen-Weimar
(1604-1639) in franzosischen und ab 1647 wieder in schwedischen Diensten stand.
423 Bernburg.

424 Nienburg (Saale).

425 stirmen: Sturm l&auten.

426 Ubersetzung: "Wir halten den Wolf an den Ohren."

427 Zitatanklang an "Auribus teneo lupum” in Ter. Phorm. 506 ed. Rau 2012, S. 162.
428 Lentz, Friedrich (1591-1659).

429 Mechovius, Joachim (1600-1672).
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[[219v]]

Mein schones Fohlen, von der hanoverischen Stuhte, der JsabelIfarbichte™' , ist gestorben, vnat
newlich, von dem lermen im Stall, so der grawe klepper, angerichtet, auch geschlagen vnadt
gedrugkt worden, das ichs numehr, mit vnmuth, elendiglich, verliehren mif3en. Omnia mundana

sunt trangjtorial Perenne, sub Polo, nihil!*** Jst wol schade, vmb dif3 fohlen.

Von den 30 pferden, seindt 5 vadt<oder> 6 ahier* blieben, die andern hat der quartiermeister**
wieder reitten lalken. perge™

Gegen abendt, habe ichs erfahren, dal? das fohlen, nicht so sehr, von dem stof3en, der andern

pferde, newlichst im Stall <Nota Bene™®[:] welches aber nur, eine exciise® der unvorsichtigen
Stallpursche gewesen)> a3 von den wirmen, deren es eine grof3e anzahl im leibe, gehabt,
gestorben. Es sol es daher bekommen haben, weil man es zu lange, an der Stuhte, saugen lal3en,
sonderlich, wann dieselbige, warm getrieben, vom felde kommen, vndt das fohlen, zu geschwinde
darzu kommen, zu saugen. Es solle darvon, die leber verfaulet, vndt ein hut voll wirme, im Magen,

gewesen sein. Nihil sub polo diuturnum,<!> praesertim; in animantibus.*®

Viel conversirt, mit dem Cantzler, Doctor Lentz*, in sacris, et prophanis*®, in Justitzien[-],

polizey:***[,] hauRhaltungR: vndt andern sachen. Er ist von gutem discours™?, vndt hat feine
maximas**®, wiewol doch alles cum grano salis™, billich zu verstehen.

Meines vettern, Fiirst Johann Casimirs*® wein, ist in salvo™®, diesen abendt, alhier ankommen,
vndt in meinen keller geleget worden.

09. Oktober 1647

[[220r]]
» den 9™ October 1647. perge™’

430 Ubersetzung: "usw."

431 isabellfarbig: graugelb, lehmfarben.

432 Ubersetzung: "Alle weltlichen Dinge sind verganglich! Nichtsist bestandig unter dem Himmel!"
433 Bernburg.

434 Quartiermeister: fur die Beschaffung von Verpflegung und Unterkunft zusténdiger Stabsoffizier.
435 Ubersetzung: "usw."

436 Ubersetzung: "Beachte wohl"

437 Ubersetzung: "Ausrede”

438 Ubersetzung: "Nichts unter dem Himmel ist von langer Dauer, besonders bei Lebewesen!"

439 Lentz, Friedrich (1591-1659).

440 Ubersetzung: "in kirchlichen und weltlichen"

441 Polizeisache: Angelegenheit, welche die Herstellung und/oder Erhaltung des Zustandes guter Ordnung (des
Gemeinwesens) betrifft.

442 Ubersetzung: "Gespréach”

443 Ubersetzung: "Maximen"

444 Ubersetzung: "mit nétiger Einschrankung”

445 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).

446 Ubersetzung: "in Sicherheit"

447 Ubersetzung: "usw."
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<1 schock kleine vogel .>

Avis*® vom Doctor heher*?, au Osenbriick™® Numero®™ 23 de dato™ vom 22" September
dal3 wiewol alles zum frieden, wol incaminirt** wehre, TheilR Catohlische Stande, auch ve alle
Evangelischen sich darzu wol accommodirten®*, so bliese doch immer, ie mehr vndt mehr oel,
inR fewer, der Chur Meintzische™ Cantzler, Doctor Reigel Rperger™, a3 Chu Pensionarius™
von Spannien™, riigkte in die concept, ratione Directorij*® oft wieder der andern willen, vndt
einrahten, wal3 ihm gut deiichte, vndt wiirden alle gute consilia®® turbiret™ . Gott wolle bef}ere
organa’® zum frieden, erwegken!

Er meldet auch, die Staden™ hetten ein Schiff zu Rotterdam™* anhalten lalRen, darauf ein
Oberster, vndt andere Spannische officirer, mit 140 knechten*®, gewesen. Das Schiff hette man
preifd gemacht™®, (vnangesehen der publicirten Freyheit zu wal3er, vndt zu lande) die officirer
rantzioniret®’, die gemeinen vndtergestellet, nach Brasilien®® zu schiffen. Die Staden™ beharreten

auf dem Oberquartier von Gelderlandt*”, vndt auf der Meyerey vmb hertzogenpusch®™, kéndten
sonst den frieden mit Spannien, nicht eingehen.

Portugal** accomodirte sich ihnen den Stadischen, wegen Brasilien*”. Der Portugesische

Gesandte*™ im haag*™, wiirde ViceR&" in Brasilien, wegen Seines Konigs"” . Offerirte ihnen

448 Uber setzung: "Nachricht"

449 Heher, Georg Achatz (1601-1667).

450 Osnabrtick.

451 Ubersetzung: "Nummer"

452 Ubersetzung: "vom Tag der Ausstellung”

453 incaminiren: in Gang bringen, einleiten.

454 accommodiren: sich anpassen, sich fligen, sich (gitlich) vergleichen.
455 Mainz, Kurfirstentum (Erzstift).

456 Reigersberger, Nikolaus Georg von (ca. 1598-1651).

457 Ubersetzung: "Pensionar"

458 Spanien, Konigreich.

459 Ubersetzung: "wegen des Direktoriums'

460 Ubersetzung: "Beschliisse”

461 turbiren: storen.

462 Ubersetzung: "Werkzeuge"

463 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
464 Rotterdam.

465 Knecht: Landsknecht, Soldat.

466 preismachen: zur Beute machen, gewaltsam wegnehmen.
467 ranzioniren: gegen Geldzahlung ausl 6sen.

468 Niederléndisch-Brasilien (Neuholland).

469 Niederlande, General staaten.

470

471 Meierij van 's-Hertogenbosch.

472 Portugal, Konigreich.

473 Brasilien.

474 Sousa Coutinho, Francisco de (1597-1660).

475 Den Haag ('s-Gravenhage).

476 Ubersetzung: "Vizekonig"

477 Johann 1V, Kénig von Portugal (1604-1656).
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alleswas Sie vor dem kriege mit Portugal erobert hetten, neben einem Stadtlichen Seehaven,
einzureiimen. [[220v]] Suchte friede, wegen seines herren®”®, vndt erbotte sich zu annehmlichen
versicherungen. Die Frantzosischen™ legatj*® zu Miinster®™®" vndt Osnabriick® tractirten*® mit
den Spannischen® Legatis™ auch frieden. hetten sich schon vndter 70 puncten, in 20 verglichen.
Wegen Lottringen™®, vndt bischoflichen saecularischen®®’ gewaltt etzlicher Stifter, daselbst machte
Frangkreich, noch difficulteten®® , im ReichR¥frieden. Sonst wann die Spannische einstrewung™®
nicht wehre, hette man gute hofnung, zur pacification*® des Deiitzschen ReichR*".

Der Obrist leutnant Knoche™, hat vnR3 2 kerll, vom Douglal3™, mit dem Céthnischen®
Trompter*®, auf den hal3, geschickt, alhier*® zu vndterhalten, vndt vielleicht, zu montiren®” .
Jnterim*®; ist kein pal3, kein schreiben, nichts darbei. Vndt man sol sich also, die vélcker*, vbern
hal R, weisen lafden, gleichsam jmperiose, et dictatorie™. 1l a esté fort yvre hier, tombant mesme de
son cheval, mais ces gens 13, font, ce, qu'ils velilent.”*

Avis de Hamburg™* dii 1. / 11. d'Octobre que mesfils®, y sont arrivéz helireusement, ayans fait

voile d Amsterdam™* dii 2. September mais ayans esté arrestéz siir le<s> sablons dii Wat, le vent
d'Orient leur estant contraire entierement iusqu'a ce, qu'iin bon Vent di West, avec line haute marée

les delivra de cest'endroict, aorsils prindrent la haute mer®, & trouverent en iin jour, I'Elbe™®,

478

479 Frankreich, Konigreich.

480 Mesmes, Claude de (1595-1650); Orléans, Henri 11 d' (1595-1663); Servien, Abel (1593-1659).
481 Minster.

482 Osnabriick.

483 tractiren: (ver)handeln.

484 Spanien, Konigreich.

485 Bergaigne, Joseph de (1588-1647); Bracamonte y Guzman, Gaspar de (1595-1676); Brun, Antoine (1599-1654).
486 Lothringen, Herzogtum.

487 sécularisch: weltlich.

488 Difficultet: Schwierigkeit.

489 Einstreuung: Einwand.

490 Pecification: Beilegung von Streitigkeiten, Befriedung.

491 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

492 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

493

494 Anhalt-K 6then, Firstentum.

495 Trompter: Trompeter.

496 Bernburg.

497 montiren: ausrlsten, ausstaffieren.

498 Ubersetzung: "Unterdessen”

499 Volk: Truppen.

500 Ubersetzung: "herrisch und diktatorisch”

501 Ubersetzung: "Er ist gestern sehr betrunken gewesen und fiel sogar von seinem Pferd, aber diese L eute da machen,
was siewollen."

502 Hamburg.

503 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, Furst von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

504 Amsterdam.

505 Nordsee.

506 Elbe (Labe), Fluss.
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puis en 3 jours, la[[221r]] ville de Hambourg™ . Mesfils® ont siipporté I'air de la marine aussy
constamment, que pas Un passager, au vaisseau, leur sante et bonne disposition, n'en a pas este,
esbranslee, & ont ell bon appetit au VVoyage, Dieu-mercy. Personne ne les cognoist a Hamburg &
ils voyent laville, regardans en diverses pourmenades, ce, quj y est remarquable. Loue soit Dieu,
qui les arammeines heureusement itisques |, il vueille fairerelissir, le reste di voyage, qu'ils font

estat, d'avancer, siir I'Elbe’® ilisques a Magdebourg™®. Et ie les verray tresvolontiers, de coaur, &
d'affection, plaignant neantmoins le miserable estat, quj m'afait accelerer, ce soudain rappel, au
cours, de lelirs bonnes estiides, & exercices. Dieu les vueille conduyre helirelisement, & donner
moyen, (Sil est sallitaire?) ala contintiation! Ainsy soit il! J vueille aussy rammeiner a saulvete,

ceux, quj se sont mis, en peril, aux Voyages, pour I'amour d'eux.”™

Avis’ diesen abendt, dald sich eine stargke partie®® von 100 pferden, vmb Kermigk® herumb, hat
sehen lal3en, vndt keinen gewif3en marsch, gehalten. Gott bewahre die armen lelitte!

Jtem™®: kommen abermals bose zeittungen™® von hall®, das zwar die Schwedische™® armeée

vbergesetzt seye, marchire aber dennoch herwarts vber der Sahle™, dorffte also gleichwol noch
vngluigk vnR bringen, vndt noch mehr arméen, hieher™® ziehen. Gott wolle retten!

10. Oktober 1647

507 Hamburg.

508 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, Furst von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

509 Elbe (Labe), Fluss.

510 Magdeburg.

511 Ubersetzung: "Nachricht aus Hamburg vom 1./11. Oktober, dass meine Sohne dort gliicklich angekommen sind,
nachdem sie von Amsterdam vom 2. September an gesegelt sind, aber auf den Wattsanden aufgehalten worden sind,
weil ihnen der Ostwind bis dahin véllig entgegen war, dass sie ein guter Westwind mit einer hohen Flut von diesem Ort
befreite, dann nahmen sie das hohe Meer und fanden in einem Tag die Elbe, dann in 3 Tagen die Stadt Hamburg. Meine
S6hne haben die Luft der Seefahrt auch stets vertragen, dass keinem Reisenden auf dem Schiff ihre Gesundheit und
gute Verfassung dartiber zweifelhaft gemacht worden ist, und haben guten Appetit auf der Reise gehabt, Gott sei Dank.
Niemand kennt sie in Hamburg und sie sehen die Stadt, indem sie auf verschiedenen Spaziergéngen anschauen, was
dort bemerkenswert ist. Gelobt sei Gott, der sie bis dorthin glicklich zurtickgebracht hat, er wolle den Rest der Reise
gelingen lassen, dass sie berichten, auf der Elbe bis nach Magdeburg voranzukommen. Und ich werde sie sehr gern von
Herzen und aus Liebe sehen, wobei ich dennoch den elenden Zustand beklage, der mich diese plétzliche Zurlickrufung
im Verlauf ihrer guten Studien und Ubungen hat beschleunigen lassen. Gott wolle sie gliicklich geleiten und Mittel
(wenn es heilsam ist?) zur Fortsetzung geben! So sei es! Er wolle auch digjenigen in Sicherheit zuriickfiihren, die auf
Reisen um ihretwillen in Gefahr geraten sind.”

512 Ubersetzung: "Nachricht"

513 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

514 Cormigk.

515 Ubersetzung: "Ebenso"

516 Zeitung: Nachricht.

517 Halle (Saale).

518 Schweden, Konigreich.

519 Saadle, Fluss.

520 Bernburg.

24



11. Oktober 1647

[[221V]]
o den 10" October 1647.

<9 heidelerchen. 54 kleine vogel .>

Diesen Morgen, ist die hiitte, vndt holtzwergk, so ich vor den Schifer zu Zeptzigk®™, bawen lalRen,
abgebrandt, vndt zu nichte gemacht worden. Man weil3 nicht, wer es angestiftet? Nulla Calamitas

SOl a! 522 523
Jch habe aufm Sahl, predigen lalzen.

Ohne Doctor Lentzen®**, seindt, Doctor Mechovius’®, vndt Doctor Brandt®*®

geblieben, neben dem hofprediger®’ .

, extra: zu Mittage,

Nachmittags, wieder in die kirche, des Jonij**® predigt, anzuhoren.

11. Oktober 1647

> den: 11" October
<2 haselhiiner, vndt 19 groRRe vogel von Ballenstedt®® wie auch 31 eingemachte grofle vogel .>

Briefe von hartzgeroda™ , Wien™", vndt Leiptzigk®® Jem®*: aul Pommern®*, von Meiner
gemahlin®® liebden[.]

Die avisen™® bringen mitt:

537

Dal3 der Allte Churfirst von, Meintz, Anshelmus Casimirus vom geschlecht Wamboldt™,
gestorben, vndt in Frangkfurth am Mayn®*, verblichen.

521 Zepzig.

522 Ubersetzung: "Kein Ungliick kommt allein!"

523 Zitat aus Eur. Tro. 596 ed. Biehl 1970, S. 35.

524 Lentz, Friedrich (1591-1659).

525 Mechovius, Joachim (1600-1672).

526 Brandt, Johann (2) (1604-1672).

527 Theopold, Konrad (1600-1651).

528 Jonius, Bartholoméus (1603-1657).

529 Ballenstedt.

530 Harzgerode.

531 Wien.

532 Leipzig.

533 Ubersetzung: "ebenso”

534 Pommern, Herzogtum.

535 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Frstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Hol stein-Sonderburg (1603-1675).
536 Avis: Mitteilung, Nachricht, Zeitung.

537 Wambolt von Umstadt, Anselm Kasimir (1583-1647).
538 Frankfurt (Main).
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DaR die Frantzosen®™ vndt Schweden™°, sich wieder conjungiren>*, im Oberlande>, nach der
ChurBayerischen™ ruptur™*, wie sie es nennen.

Dalz Memmingen™®, hart bel&gert seye, von den Chur Bayerischen.

k547

Das die Kayserlichen™ nahe an Leiptzigk®™ streiffen, vndt zu Zwickaw™® liegen sollen.

Das Wrangel® sich zu Gohta™ setzen werde.

[[222r]]

Zu Minster™" vndt Osnabriick™ ist noch hofnung zum frieden. Jnterim®? gehen scharfe
schriftwechRlung vor, zwischen Chur Colln™*, vndt der landtgravin®™, zwischen Chur Bayern™
vndt dem General Wrangel®’ . Eines beschuldiget daf3 andere, der ruptur™® der neiitralitet.

6

General KonigRmarck™ sol victorisiren®® wieder Lamboy™" vor Rhene™®.

Gassion™ sol vor Lens™, so er belagert, geblieben sein, hingegen bel dgert, Archidux®®,
Dixmuyden®® . perge™

Jn Engellandt®® hoffet man accommodation™®, wie auch zwischen Staden®”, <vndt>
Frangkreich®* mit Spannien°”.

539 Frankreich, Konigreich.

540 Schweden, Konigreich.

541 conjungiren: verbinden, verblinden, vereinigen, zusammenfuhren.
542 Oberdeutschland (Stiddeutschland).

543 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfurstentum.

544 Ruptur: Bruch, Trennung.

545 Memmingen.

546 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
547 Leipzig.

548 Zwickau.

549

550 Gotha.

551 Minster.

552 Osnabruick.

553 Ubersetzung: "Unterdessen”

554 Bayern, Ferdinand (2), Herzog von (1577-1650).

555 Hessen-Kassel, Amalia Elisabeth, Landgréfin von, geb. Gréfin von Hanau-M Uinzenberg (1602-1651).
556 Bayern, Maximilian I., Herzog bzw. Kurfirst von (1573-1651).
557 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

558 Ruptur: Bruch, Trennung.

559 Konigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).

560 victorisiren: siegen, siegreich sein.

561 Lamboy, Wilhelm, Graf von (ca. 1600-1659).

562 Rheine.

563 Gassion, Jean, Comte de (1609-1647).

564 Lens.

565 Osterreich, Leopold Wilhelm, Erzherzog von (1614-1662).

566

567 Ubersetzung: "usw."

568 England, Konigreich.
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Den Tiirckischen Kayser®”, sollen die Janitzschahren, in einem tumult ermordet w haben.

Die Tirgken®™, belagern die Stadt Candia®”, nach dem sie sonsten, die meiste Jnsel®®, erobert,
vndt aul Dalmatia>’’, getrieben worden, von den venezianern®®.

Zu Toren*”, sol ein Pollnischer™ landtTag werden, zu Rotschildt™", in Zialandt, oder dénischen
Zeelandt®?, ein Koniglich dahnischer™.

Zu Napolj*®, wahret die aufruhr noch, zwischen dem volck, vndt dem Vicé Re*® .

Zu Jn Graxia® | sollen die Christen, wieder den Tiirgken sich emporet haben, im fall den
venedischen zeittungen®®, zu glaiiben.

Wieder Brasilien®®, geschehen, méchtige kriegsriistungen.

[[222v]]

Jn den Langenbergk™, spatziret, der wejnlese zuzusehen, Nachmittags, in sehr schénem wetter, da
es den gantzen vormjttag, trilbe, vnlustig™, vndt gjn digker™* Nebel gewesen. Doctor Lentz>, ist
mit Doctor Mechovio®™, einen andern weg auch dahin spatziren gegangen, vndt Tobias Steffeck
von Kolodey®® hat ihn begleittet.

Avis’® von EiRfleben™ , diesen abendt, dai die Schwedische®® armée nacher Erffurdt®™®, von
dannen in Frangken®® zu gehen, endtschloRen wehren. Die parthien®™" gehen vber alle mafien

k590

569 Accommodation: Vereinbarung, Vergleich, Abkommen.

570 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
571 Frankreich, Konigreich.

572 Spanien, Konigreich.

573 Ibrahim, Sultan (Osmanisches Reich) (1615-1648).

574 Osmanisches Reich.

575 Candia (Ir&kleion).

576 Kreta (Candia), Insel.

577 Dalmatien.

578 Venedig, Republik (Republicade Venessia).
579 Thorn (Torun).

580 Polen, Stdnde der Rzeczpospolita.

581 Roskilde.

582 Seeland (Sjadland), Insel.

583 Danemark, Sténde.

584 Neapel (Napoali).

585 Ponce de Ledn y Alvarez de Toledo, Rodrigo (1602-1658).
586 Griechenland.

587 Ubersetzung: "In Griechenland"

588 Zeitung: Nachricht.

589 Brasilien.

590 Langer Berg (Saale).

591 unlustig: unangenehm, unerfreulich.

592 dick: dicht.

593 Lentz, Friedrich (1591-1659).

594 Mechovius, Joachim (1600-1672).

595 Steffeck von Kolodey, Tobias (2) (1615-1679).
596 Ubersetzung: "Nachricht"

27



11. Oktober 1647

stargk, nicht allein vmb WarmfRdorf®?, sondern auch ienseyt AscherfRleben®® vndt Quedlinburgk®
, haben viel dorfer spoliiret®™, vndt seindt sehr stargk mit vielen pferden, vndt viehe, durch
WarmRdorf zuriicke®® gekommen.

Die Kayserlichen®™ solten bey Torgaw®® vber die Elbe®® zu gehen, gewillet sein. Zweene

Kayserliche trouppen seyen den Schwedischen partien hier herumb, nachgegangen. Es sol der
blinde Vatin®®, auR der Lignitz®" sein.

Avis’? von Ballenstedt®™, daf? der lermen, ejn wenig (Gott lob!) voriiber, die pawren auf? den
dorfern, herauf3er gemuf3t, vndt jhr getreydig, im stiche, lal3en mufen, wie auch, viel pferde, so
in der flucht, drauf gegangen, vndt von den partien, genommen worden. Die armen |elitte, seindt
sehr TrostloR, suchen hiilfe, vndt Raht. Ballenstedt, ist Gott lob, conservirt®* worden. Man hat
ihnen, von stargken einquartirungen, so alhier® wehren, [[223r]] viel gesaget, Gott gebe! das es
nicht noch wahr werde! Die Schwedische®™® armee solle inf3 Schwartzburgjsche®™’, gehen. Von der
Kayserlichen®®, begehren sie nachricht, von vni3. Jn Oeconomicis™, schreibt er® auch alerley,
vndt anderer.

vndt gedengkt die vorgegangenen Fehler, zu bedegken®, der kornschreiber® %

Celuy peut bien estre, bon larron, Quj a son maister pour compagnon! ***

597 Eisleben (Lutherstadt Eisleben).

598 Schweden, Kénigreich.

599 Erfurt.

600 Franken.

601 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

602 Warmsdorf.

603 Aschersleben.

604 Quedlinburg.

605 spoliiren: berauben, plindern.

606 Die Wortbestandteile "zu" und "riicke" sind im Original voneinander getrennt geschrieben.
607 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).

608 Torgau.

609 Elbe (Labe), Fluss.

610 Hanke, Valentin (gest. 1687).

611 Liegnitz (Legnica).

612 Ubersetzung: "Nachricht"

613 Ballenstedt.

614 conserviren: in unverandertem Zustand erhalten.

615 Bernburg.

616 Schweden, Konigreich.

617 Schwarzburg, Grafschaft.

618 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).

619 Ubersetzung: "In Wirtschaftssachen”

620 Schmidt, Martin (gest. 1657(?)).

621 bedecken: verhillen, verdecken, verbergen.

622 Banse, Augustin (gest. 1653).

623 Nur teilweise ermittelt.

624 Ubersetzung: "Derjenige kann wohl ein guter Dieb sein/ Der seinen Herrn als Gefahrten hat!"
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12. Oktober 1647

s den 12" October 1647.

<3 hasen von der hatz. 7 lerchen, 45 Fingken, vom vogel herdt®® >

Jay esté averty confidemment, que Hans Tappe®® & ses assistans, m'ont trompé en ceste Vandange

de pliis de 30 Eimer®’, qu'ils ont donné aleurs comperes, aliéz & amis, scachant dextrement
tromper mesme ceux, quei'y envoye par iour, pour jnspecteiirs.®®

Larise & malice dit monde, est extraordinaire. Dieu Vueille que je puisse attrapper tin gras larron!
afin de donner frayelr aux aultres, par Gin chastiement exemplaire, pour vivre mieux en repos! Dieu
le Vueille!®®

Jakob Ludwig Schwartzenberger®® hat mich heiltte erinnert, es wiirden wol 40 Eimer weins, wegen
der grol3en begierde der Nascher, vndt vberlauf3, in die Schwemme gehen.

Mundus vult decipj!***** <Jch habe mich in Aucupio®™ erlustiget®™ .>

637

Die Absendung Obrist leutnant Knochens™ , an Wrangel®® ist wol abgegangen. Er hat promittirt
, die marche®® sollte vnR nicht treffen, diRmal.

Man hat mit publicis® viel zu thun gehabt, wie auch wegen der Contributions]-], vndt magazins™,
beschwerden.

[[223v]]

625 Vogelherd: erhéhter Platz, auf dem der Vogelsteller die Végel in Garnen oder Netzen fangt.

626 Tappe, Johann (1) (gest. nach 1659).

627 Eimer: Hohlmal3 fir FlUssigkeiten.

628 Ubersetzung: "Ich bin vertraulich unterrichtet worden, dass Hans Tappe und seine Helfer mich bei dieser Weinlese
um mehr a's 30 Eimer betrogen haben, die sie ihren Gevattern, VVerwandten und Freunden gegeben haben, wobei sie
selbst digjenigen geschickt zu téduschen wussten, dieich dorthin téglich als Aufseher schicke."

629 Ubersetzung: "Die List und die Bosheit der Welt ist auRerordentlich. Gott wolle, dassich einen fetten Dieb
ertappen kann, um den anderen durch eine exemplarische Strafe einen Schrecken einzujagen, um besser in Ruhe zu
leben! Gott wolle es!”

630 Schwartzenberger, Jakob Ludwig (gest. 1696).

631 Ubersetzung: "Die Welt will betrogen werden!"

632 Zitat aus Franck: Paradoxa, Nr. 238, S. 357.

633 Ubersetzung: "im Vogelfang"

634 erlustigen: belustigen, ergétzen, erheitern.

635 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

636 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

637 promittiren: versprechen, zusagen.

638 Ubersetzung: "Marsch”

639 Ubersetzung: "6ffentlichen Angelegenheiten”

640 Magazin: Provianthaus, Vorratsgebaude.
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hani3 von Bergen®, ist bey Mir gewesen, allerley zu referiren, vndt wie dieser Stadt Bernburgk®?,
wegen 400 { Thaler} contribution rest, mit der execution, gedrowet wirdt? Jch intercedire zwar vor

sie, an General CommiRarium®® Schmidt®, wann es nur fruchten, vndt helfen wollte?

An meinen bruder®® , habe ich auch geschrieben, so wol in militaribus™®, a3 angelegenen
Stewersachen. Doctor Lentz*, hat ein gut schreiben, darinnen, aufgesetzt, so ich, vndt mein
bruder, conjunctim®® an die andern vier herrenvettern®®, abzulalten.

Avis®™: daR die partien®™", vndter: vndt vber dem hartz*?, etzliche Tausendt pferde, hinweg

gemauset, vndt die wenigsten, inf3 1ager, gebracht. Jm Firstenthumb Anhaltt®®, vermeinen etzliche,
das Sie wol 400 pferde, geraubet haben.

NachmittagR, bin ich hinau? spatziren geritten, nach Zeptzigk®*, vndt gegen Gréhna™, haben
2 alten vndt 1 iungen hasen gehetzt, vndt keine partien gesehen, den brandt aber zu Zeptzigk,
besichtiget, welches ein grol3er frevel vndt vnertragliche bof3heitt, ist.

Helitte habe ichs erst erfahren, dasin Newligkeit, mein schones fohlen, nicht allein, von wirmen,

gestorben, Sondern auch, dal’ es von den andern pferden also zerstofen, zerschwollen®™, vndt gantz
verdorben [[224r]] gewesen.

Diesen abendt, ist die weinlese vollendts geschehen, Gott gebe zu gliick! segen! vndt gedeyen!

Avis®™ vom Commissario®® Otterleben®®, es wiirden sich die Schwedischen®®® am Kiwitzer

Thamb®*, hindter Schoningen®? sezen, vndt des secoures™ aul’ Pommern® , vndt Westphal en®®

641 Bergen, Johann von (1604-1680).

642 Bernburg.

643 Ubersetzung: " K ommissar"

644 Schmidt, Christian (gest. 1656).

645 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, Flrst von (1613-1670).

646 Ubersetzung: "in milti&rischen Angelgenheiten”

647 Lentz, Friedrich (1591-1659).

648 Ubersetzung: "gemeinschaftlich”

649 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660); Anhalt-Kéthen, Ludwig, First von (1579-1650); Anhalt-
Pl6tzkau, August, First von (1575-1653); Anhalt-Zerbst, Johann V1., First von (1621-1667).
650 Ubersetzung: "Nachricht"

651 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

652 Harz.

653 Anhalt, Furstentum.

654 Zepzig.

655 Grona.

656 zerschwellen: anschwellen.

657 Ubersetzung: "Nachricht"

658 Ubersetzung: " K ommissar"

659 Otterleben, N. N..

660 Schweden, Konigreich.

661 Kiewitzer Damm.

662 Schoningen.

663 Secours: Entsatz, Hilfe.

664 Pommern, Herzogtum.

665 Westfalen.
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vielleicht erwartten. Die Kayserlichen® giengen ihnen nach, wollten auch diversiones™ in
Pommern machen.

13. Oktober 1647

s den: 13%®™ October 1647.

<1 Schneppe®™®, 11 groRvogel®® . von Ballenstedt®™. perge®™ >
Jn die kirche, am helittigen behtTage.

Eine partie®” Reiitter, von 7 pferden, ist herein in die Stadt®”® kommen, mit vorgeben, sie

wehren vom hollsteinischen Regiment, vndt wehren 30 pferde stargk gewesen, aber von 100

Kayserlichen®” poussiret®™, vndt geschlagen worden. Man hat nicht getrawet, vndt sie vber die
fehre, (ihrem willen nach,) paldiren wollen, dartiber sie sich sehr vnniitze gemacht, |ose wortt,
gebraucht, vndt vorgegeben, Sie wolten es revangiren, wann sie alhier sollten gefangen werden. Sie

wiiten wol, daf ich dem hause hollstein®”, verschwagert wehre.

1677

Qui moritur minis!™’ etcetera etcetera etcetera

Rittmeister Schierstedt®®, so numehr Maior worden, ist anhero zu seinem Schwager, dem
hofmeister Einsidel®”®, gekommen, will zur armée vndt weiR3 nicht, wo dieselbige anzutreffen?

[[224V]]
Avis® daR die Kayserliche®® armée albereit, im Altenburgischen® seye, vndt zu hall®® nehme
man schon Kayserliche salvaguardien®® . Man sagt, die armée gedengke nacher Magdeburgk® zu
gehen. Gott bewahre vor vnglUgk!

666 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
667 Ubersetzung: "Ablenkungen"

668 Schneppe: Schnepfe.

669 GroRRvogel: allgemeine Bezeichnung fur grofiere essbare Vogel.
670 Ballenstedt.

671 Ubersetzung: "usw."

672 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

673 Bernburg.

674 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
675 poussiren: treiben, forttreiben, befordern, durchsetzen.

676 Schleswig-Holstein, Haus (Herzdge von Schleswig-Holstein).
677 Ubersetzung: "Wer von Drohungen stirbt!"

678 Schierstedt, Bernhard Friedrich von (1613-1675).

679 Einsiedel, Heinrich Friedrich von (1582-1653).

680 Ubersetzung: "Nachricht"

681 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
682 Sachsen-Altenburg, Herzogtum.

683 Halle (Saale).

684 Salva Guardia: militérischer Schutz, Schutzwache.

685 Magdeburg.
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Der avis™ continuiret®, auch von Ballenstedt® her, daR die Kayserliche armée zu Altenburgk®®
angekommen, vndt durch ChurSéxische®™ Commissarien geleitet werde.

Vmb Ballenstedt her, gehets noch voller partien®™", vndt es wil vor den guten Doctor Lentz®, gar

vnsicher zu raysen werden. Newlichst haben 30 Relitter, den von Oppen®? <#>, vndt andere vom
Adel, angegriffen, mit ihnen im felde scharmiitzelt®™, eine stunde lang, dann sie halberstadtische™®
Mufcketirer, zur convoy®, bey sich gehabt einer 12. Endtlich haben sie, die Relltter, verlalien
miiRen. AuR Ermschleben®’, weicht alles, wie auch, aull meinen dorfern, jm Ampt Ballenstedt®®

. Gott bewahre doch, zu allen Theilen®, vor vngliigk! vndt landelverderben! Die Schwedisch
armee, sol im Schwartzburgischen™, stehen. perge™

700
S

04

# Bey dem Oppen, ist einer von Wulffen™®, vndt viel vndterthanen, aul? dem Ampt Gaterschleben”

, gewesen, wie auch der Amptmann’® daselbst, vndt seindt nacher Quedlinburgk™®, gezogen. Die
Relitter, haben 2mal angesetzt. Gott hat sie aber, beschiitzet. Zu Ballenstedt hat man das Schief3en
gehoret. Gott bewahre alle Nohtleidende!

[[225r]]

Die armen leiitte, haben noch in dorfern, ihr getreydich vndt dérfen™” wegen der partien®,
nicht hinaul3, es abzuholen. Esist immer, noht, vndt weheklagen, allenthalben. Noch sol man
Contribution, vndt magazinkorn geben. perge’ Gott wolle sichs erbarmen, vndt den zustandt
bel3ern!

686 Ubersetzung: "Nachricht"

687 continuiren: weiter berichtet werden.

688 Ballenstedt.

689 Altenburg.

690 Sachsen, Kurfurstentum.

691 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).
692 Lentz, Friedrich (1591-1659).

693 Oppen, Kuno Friedrich von (1611-1686).
694 scharmutzeln: kédmpfen, streiten.

695 Halberstadt.

696 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

697 Ermsleben.

698 Ballenstedt(-Hoym), Amt.

699 Teil: Partei, Seite.

700 Schweden, Konigreich.

701 Schwarzburg, Grafschaft.

702 Ubersetzung: "usw."

703

704 Gatersleben, Amt.

705 Werder, Dietrich von dem (1584-1657).
706 Quedlinburg.

707 dirfen: kénnen.

708 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).
709 Ubersetzung: "usw."
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Avis™: daR vor Magdeburgk™ im felde, 200 biirger, vndt Soldaten, der aulsaht, abgewartett, So
seindt 100 pferde, in 2 trouppen, ankommen, sie zu attacquiren. Die Magdebiirger aber, haben sich
retiriret in eine kirche, die Relitter hingegen, sie auch daselbst heimgesucht, vndt a3 ein Relitter, zu
nahe, an ein kirchfenster kommen, hat einer fewer herauf3er gegeben, vndt ihn erschol3en, ein ander
aber, hat einen andern Relitter verwundet, also dal3 sie zwar abziehen muf3en, dennoch aber ihnen,
mit drowwortten, eine capitulation, vndt hundert Thaler, vor die beyden Relitter, abgeschreckit.

VnserR hofmeisters™ schwager alhier®, Schierstedt™, der Maior, hat sich heiitte nicht getrawet,
seine pferde hieriiben, vorm berge™ zu lal3en, Sondern er hat sie hiniiber vber die Sahle™® vndt in
die Stadt™" geschickt, vor den Kayserlichen™® parthien, desto sicherer zu sein.

Jech habe meine holtzwagen, in den Aderstedtischen pusch™®, geschickt, mit convoy™ zu rofR3, vndt
zu Fufl, holtz zum einheitzen zu bringen, vndt Sie seindt Gott |ob, vnversehrt wiederkommen.

14. Oktober 1647

[[225V]]
a den: 14%"™ October 1647.

<1 hase Rindtorff”* gehetzt. 25 kleine vogel der vogelsteller® >

723 724
S

Ein somnium™ habe ich gehabt, <wie ich> wieder meinen willen, in des Kaysers™ bettkammer,

a3 ein Cammerherr, bey einem langen Schwartzen KinRky™®, (einem vnsaubern kerll) hette
schlafen miif3en. Dieser zwang, vndt servitut hette mich, alf3 einen Firsten, sehr verdrofRen. Der
Kayser, so im andern bette gelegen, hette mir zwar gute wortt gegeben, vndt diese aufwarttung, vor
eine ehre gehalten, es hette mir aber doch miffallen, vndt Kinlky (welcher dem herren Ragdtlaf >
zu Leyden™, gantz gleich gesehen, a3 wann es derselbige wehre, nur das er noch schwartz von
hahren, vndt nicht graw gewesen) hette mich eben nicht gar grof3 respectiret, seine commoditet in
acht genommen, vndt mir fast die helfte def3 bettes, all3 ein grof3er starcker regkel, nicht génnen

710 Ubersetzung: "Nachricht"

711 Magdeburg.

712 Einsiedel, Heinrich Friedrich von (1582-1653).

713 Bernburg.

714 Schierstedt, Bernhard Friedrich von (1613-1675).

715 Bernburg, Bergstadt ("\VVorm Berge").

716 Sadle, Fluss.

717 Bernburg, Talstadt.

718 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
719 Aderstedtischer Busch.

720 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

721 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).

722 Vogelsteller: VVogelfanger.

723 Ubersetzung: "Traum"

724 Ferdinand 111., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).
725 Kinsky, N. N..

726 Kinsky von Wchinitz und Tettau, Radislaw (1582-1660).
727 Leiden.
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mogen, also dasich im willens gehabt, darvon zu gehen, vndt michs zu beschwehren. Der Kayser
hette aber, immerzu mit guten wortten, vorgebawet, vndt mich in dienst behalten wollen. Jch
wachte darUber, endtlich auff. Dieu nous garde de malheur, & de contrainte, de ceux, quj nous
peuvent nuire, avec leur Puissance, quoy qu' innocentement! Mais le Grand Dieu Vivant est encores

pliis fort, quiiceulx, et nous garantiral

[[226r]]

Es hat heiitte Morgen sehr gewehet, vndt gestiirmet, Jch bin recht sorgfaltig™™ vor meine S6hne’™.
Gott wolle sie doch gnediglich, vndt véterlich, zu lande, vndt auch zu wal3er vor vngliigk bewahren!
beschiitzen! vndt beschirmen!

Je presage! quelque insigne malheur, ou en ma personne, ou a celle de mesfils, ou bien de tous les
costéz. Le bon Dieu, ne nous vueille chastier en son jre, ains avoir pitie de nos miseres, & grandes
calamitez & nous alleger nostre vie, soulageant nos afflictions par sa Sainte grace, divertissant

nos malheurs, & preservant nostre pays’™", nos corps, & nos personnes (comme aussy celles, de
tous ceux qui dependent de nous, & nous affectionnent) de dommage, deshonnelr, regret, & de
tous inconveniens, par Jesus Christ, nostre Saulveur, & Redemptelr, en |'efficace du Saint Esprit,

Amen,! Ainsy soit il! Amen!™?

Depesche zweyer Bohten, einer in Borussiam’™ ™, der ander sol vom Berlin™®, wiederkommen.
Gott gebe dal? sie gliigklich, hin vndt wieder paldiren, vndt gebe vnid guten succel?™, in vnsern
anschlagen™’ , wie auch allen, so darinnen jnteressjret’® sein. Jay éscrit, aMadame I'Electrice’™ &
au Baron Fabian de Dhona™, Le Sieur Hesius™", a éscrit, a quelques ministres. Dieu face relissir,

nos souhaits! "

728 Ubersetzung: "Gott beschiitze uns vor Ungliick und vor Nétigung von denjenigen, die uns mit ihrer Macht schaden
kénnen, obwohl unschuldigerweise! Aber der grofe lebendige Gott ist noch stérker als jene und wird uns schiitzen!"
729 sorgféltig: besorgt sein, sich Sorgen machend.

730 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, Furst von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

731 Anhalt, Flrstentum.

732 Ubersetzung: "lch prophezeie irgendein besonderes Ungliick entweder fiir meine Person oder fiir digjenige
meiner Sohne oder wohl fir alle Seiten. Der liebe Gott wolle uns nicht bestrafen in seinem Zorn, sondern Mitleid mit
unseren Néten und grof3en Trubsalen haben und uns unser Leben leichter machen, indem er durch seine heilige Gnade
unsere Betriibnisse mindert, unsere Ungllicke abwendet, unser Land, unsere Kdrper und unsere Personen (wie auch
digjenigen von al denjenigen, die von uns abhdngen und uns lieben) vor Schaden, Unehre, Betriibnis und vor alen
Beschwerlichkeiten durch Jesus Christus, unseren Heiland und Erl6ser, in der Kraft des Heiligen Geistes bewahrt,
Amen! So sei es! Amen!"

733 Preul3en, Herzogtum.

734 Ubersetzung: "nach Preufen”

735 Berlin.

736 Succef3: Erfolg, glicklicher Ausgang.

737 Anschlag: Plan, Absicht.

738 interessirt: teilhaftig, beteiligt.

739 Brandenburg, Louise Henrietta, Kurfurstin von, geb. Grafin von Nassau-Dillenburg (1627-1667).

740 Dohna, Fabian, Burggraf von (1617-1668).

741 Hesius, Andreas (1) (1610-1693).

742 Ubersetzung: "Ich habe an die Frau Kurfirstin und an den Freiherrn Fabian von Dohna geschrieben, der Herr
Hesius hat an einige Geistliche geschrieben. Gott lasse unsere Wiinsche Erfolg haben!"
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[[226V]]
A spasso’™®, in gartten, vndt Miihle.

Die grofien raben, setzen sich vndterschiedlich, auf den Eiilenspiegel ™, vndt machen ein hefllich
geschrey. DarauR etzliche inferiren™ wollen, wie auch au dem Mannigfaltigen gefliige, vndt
geschrey der krahen, es seyen keine gute omina™®, vor diesel hauR™’, Stadt™®, vndt landt™®,
zumahl dergleichen experientz’™ vor diesem hochschédlich gewesen. Gott aber, der vber alle

bose praesagia’™, vndt auguria”™ ein herrschender herr ist, wolle solche signa™ incliniren™*, vndt
abkehren, zu vnserm besten, auch zeitlicher, vndt ewiger wolfahrt, vndt wolergehen!

Auld der gantzen weinlese, meiner itzigen berge, habe ich durch Gottes segen, gewunnen: 475
Eymer™, 11 kannen™®, a8 nemlich:

Eimer. Kannen.
Jm Adersteter berge: 35 35
Jm Zigelberge™ : 252 32
Jm RahtRberge™: a7 48
Jm KochRberge™: 22 28
Jm langen berge’ nur: 116 60
Facit™: 475 Eimer, 11 malR"®, oder kannen.

Gott lal3e vnl3, seinen Segen, wol gedeyen, vndt vermehre denselben, mildiglich, vnf3 zu gute,
Amen!

[[2271]]

Galle™ der pachtmann, in der EptiRinn hofe, gibt seinen Mo, vor 18 { Pfennige} dal’ maR™,
noch seindt | eitte von AlRleben’ alhier’® gewesen, die geben ihren Moft, vor 9 { Pfennige} ich

743 Ubersetzung: "Auf Spaziergang"
744 Eulenspiegelturm friherer Bergfried des Bernburger Schlosses.
745 inferiren: hineinbringen, beibringen, folgern.
746 Ubersetzung: "V orzeichen"

747 Anhalt, Haus (Firsten von Anhalt).
748 Bernburg.

749 Anhalt, Furstentum.

750 Experienz: Erfahrung.

751 Ubersetzung: "V orzeichen"

752 Ubersetzung: "Weissagungen"”

753 Ubersetzung: "Zeichen"

754 incliniren: zu etwas neigen.

755 Eimer: Hohlmal3 fur Flissigkeiten.
756 Kanne: Hohlmal3 fur FlUssigkeiten.
757 Ziegelberg.

758 Ratsberg.

759 Kochsberg (Kukesberg/K tixberg).
760 Langer Berg (Saale).

761 Ubersetzung: "Macht"

762 Mal3: Raummal3, Hohlmal3.

763 Weber, Gall.

764 Mal3: Raummal3, Hohlmal3.

765 Alsleben.
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lal3e etwald von dem meynigen, vor 2 { gute Groschen} geben. Jst aber bel3er, a3 der andern Mof3t.

perge” Thete der Eimer™®, 5{Thaler} 8 { Groschen} Jch wil ihn aber lieber lafken zu wein werden,
vndt wann er gut ist, vmb, 8[,] 9 oder 10 { Thaler} versilbern, nach billigkeitt.

Die weine, im Oberlande™, dorften sehr verdorben werden, wegen der arméen.

Avis'™: dald das Schwedische’™ hauptquartier, zur SachRenburgk’” seye, vndt dal? sie daselbst
vber die vnstruth™, gehen. Avis™™ von Céhten’”, das die Chur: Bayerischen Regimenter sich
sollen von den” Kayserlichen™® abgesondert haben, vndt nach dem Oberlande zu, gehen, wegen
besorgenden’™ einfal der Frantzosen™, vom RheinStrohm™" her. Die Kayserlichen sollen ein
intent’® haben, auf Leiptzigk™, vndt Magdeburgk™ zu. Man vermeinet aber, dieses novum
emergens’® , werde die consilia™ mutjren™, die armée gleichwol sol noch vmb Altenburgk ™
herumb liegen, vndt ihr scopus™ bleibet geheim.

helitte hats geregenet, vndt stargk gewehet.

Jay grand soing, & pelir, pour la navigation de mes enfans’™, sir I'EIbe”™" . Dieu les Vueille
garantir! ™

[[227v]]

766 Bernburg.

767 Ubersetzung: "usw."

768 Eimer: Hohlmal3 fur FlUssigkeiten.

769 Oberdeutschland (Stiddeutschland).

770 Ubersetzung: "Nachricht"

771 Schweden, Konigreich.

772 Untere Sachsenburg.

773 Unstrut, Fluss.

774 Ubersetzung: "Nachricht"

775 Kothen.

776 "das die Chur: Bayerischen Regimenter, sollen sich von den" im Original korrigiert in "das die Chur: Bayerischen
Regimenter sich sollen von den".

778

779 besorgen: befrchten, furchten.

780 Frankreich, Konigreich.

781 Rhein, Fluss.

782 Intent: Absicht, Vorhaben.

783 Leipzig.

784 Magdeburg.

785 Ubersetzung: "neue Ereignis'

786 Ubersetzung: "Beschliisse"

787 mutiren: veréndern.

788 Altenburg.

789 Ubersetzung: "Ziel"

790 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, Furst von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

791 Elbe (Labe), Fluss.

792 Ubersetzung: "Ich habe groRe Sorge und Angst wegen der Schifffahrt meiner Kinder auf der Elbe. Gott wolle sie
schitzen!™
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Mafille Anne Elisabeth™, est griefuement malade. Dieu lavueille reguerir! par sa Sainte grace! **

€™ Contribution, vom General Wrangel "*®,

" seye. General Major Axel Lillie®®
, <vndt begehrets gegen den 20"

Avis™ von Leiptzigk™, das an itzo, die halberstadtisch
nacher Leiptzigk zu verstargkung selbiger Garnison, assigniret
schreibet es an vnRR, wie auch an den Obrist leutnant Knoche®™
huius™ [.]>

Jtem®®: avis™ : das Memmingen®®, in kurtzem erobert werden solle, ob sie schon grole
gegenwehr thun.

Lamboy®® solle bey Rhenen®” | seine meiste jnfanterie vndt Artillerie verlohren haben.

809

Die Schwedische®® hauptarmée, soll sich, gegen Erfurdi®®, gewendet haben.

Die Kayserlichen®™® vndt Chur: Bayerjschen®™, sgindt heriiber, vmb Altenburgk®?, logirende.

Avis™®: von Groptzigk®* vndt hall®*, dai’ die Schwedischen sich wieder gewendet, vndt auf
Erfurdt zu, gehen, andere meinen, nach dem heflen Tham®® zu. Die Kayserlichen sollen ihnen
folgen, vndt vbel hausen, auch daR Stédtlein Lichtenstein®’, im Altenburgischen®®®™, gepliindert

793 Wirrttemberg-Oels, Anna Elisabeth, Herzogin von, geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1647-1680).
794 Ubersetzung: "Meine Tochter Anna Elisabeth ist schwer krank. Gott wolle sie durch seine heilige Gnade wieder
heilen!"

795 Ubersetzung: "Nachricht"

796 Leipzig.

797 Halberstadt, Hochstift bzw. Furstentum (seit 1648).

798 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

799 assigniren: zuweisen.

800 Lillie, Axel Gustafsson, Graf (1603-1662).

801 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

802 Ubersetzung: "dieses [Monats]"

803 Ubersetzung: "Ebenso"

804 Ubersetzung: "Nachricht"

805 Memmingen.

806 Lamboy, Wilhelm, Graf von (ca. 1600-1659).

807 Rheine.

808 Schweden, Konigreich.

809 Erfurt.

810 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).

811 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfurstentum.

812 Altenburg.

813 Ubersetzung: "Nachricht"

814 Grobzig.

815 Halle (Saale).

816 Hessendamm.

817 Lichtenstein.

818 Sachsen-Altenburg, Herzogtum.

819 Irrtum Christians |1.: Die Stadt gehdrte damals zu den reichsunmittel baren Schonburgischen Herrschaften.
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haben, Wrange<vnangesehen> sie 10 Salvaguardien® gehabt. Gott bewahre allenthalben, fir
vngluck vndt vnordnung.

Jch muR wieder eine schwehre contribution auRschreiben, wegen des magazins™, vndt der
current® contribution nach der newen revision Meiner |eiitte, Doctor Mechovij®*, Doctor
Brandt®™, Secretarij®® Paulj Ludwig®°[,] Gedrg PanRen®™’, Mértin Nickels*® | vndt [[228r]] Gevrge
Kniittel s . Gott erleichtere die onera®™! <in gnaden[.]>

Nota Bene™" [:] Commandant ce soir, amon lacquay, Jean Balthasar Oberlender®”, iine depésche

importante, ie le trouvay, fort confis, et perplex, contre sa coustime. Dieu le vueille preserver, et
garantir, par sa Sainte grace, de tout malheur, & jnconvenients! Ainsy soit il! O Dieu ne me punis,
en men<ton> jre, & ne me prives pas, de bons, et fidelles serviteiirs!**

15. Oktober 1647

o den: 15%™ October 1647. perge™

A spasso™, in pfaffenpusch®™®

, vndt auf mejne Felder.
Schreiben, von Schoningen®™’, da begehrt man nachricht, wegen der parthien®®, so ich ihnen®®

Mein Tochterlein, Anna Elisabeth®, ist sehr krangk an der Dyssentheria®'. Gott erbarme sich
jhrer!

820 Salva Guardia: Schutzbrief gegen Angriffe oder vor Kriegslasten wie Einquartierungen, Kontributionen und
anderen Sonderzahlungen.

821 Magazin: Provianthaus, Vorratsgebaude.

822 current: laufend.

823 Mechovius, Joachim (1600-1672).

824 Brandt, Johann (2) (1604-1672).

825 Ubersetzung: "des Sekretérs”

826 Ludwig, Paul (1603-1684).

827 Banse, Georg (1605-1670).

828 Nickel, Martin (1) (gest. 1651).

829 Kniittel, Georg (1606-1682).

830 Ubersetzung: "Lasten"

831 Ubersetzung: "Beachte wohl"

832 Oberlender, Johann Balthasar (gest. nach 1656).

833 Ubersetzung: "Alsich heute Abend meinem Lakaien Johann Balthasar Oberlender eine wichtige Abfertigung
befahl, fand ich ihn entgegen seiner Gewohnheit sehr verwirrt und bestiirzt. Gott wolle ihn durch seine heilige Gnade
vor allem Ungliick und Ungemach bewahren und schiitzen! So sei es! Oh Gott, bestrafe mich nicht in meinem deinem
Zorn und beraube mich nicht der guten und treuen Diener!"

834 Ubersetzung: "usw."

835 Ubersetzung: "Auf Spaziergang"

836 Pfaffenbusch.

837 Schoningen.

838 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

839 Satz bricht hier ab.

840 Wirttemberg-Oels, Anna Elisabeth, Herzogin von, geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1647-1680).
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Avis*?: daR die Kayserliche®® armeée, wieder nachm Hoff**, vndt nach der Oberpfaltz®* zu, gehen
solle!

Avis™* von Ballenstedt®”, das alles voller schregken, vndt alarm. Dann in EiRleben®®, wehren
schon Kayserliche salvaguardien®”, vndt Crabahten®™®. Commissarius®™ Schmidt®?, schicket
sein vieh, nach hartzgeroda®™® . VVon Gatersleben®™ gehet alles durch, nacher Quedlinburgk®™ zu.
Die Schwedische®™® armeée, wil nacher AscherRleben®™ vndt nach Newen halmRleben®®, gehen.
Die Kayserlichen wiirden die Sahle®™®, in acht nehmen. Ejn ander avis®, bringet mitt: da3 die
Schwedische armée, von Budtstett® | auf Miilhausen®®, sich gewendet, zuvor aber, ihre Stiicke®

, v<n>ach Erffurdt®® gebracht. 3000 K ayserliche Relitter, seindt vber die Kenitzer® briigke
gangen. Ob nun die gantze [[228v]] Armée folgen, oder anderstwohin, sich wenden wirdt, stehet zu

erwartten, bey Manf¥feldi®®, sollen albereit parthien®™ gewesen sein.

16. Oktober 1647

» den 16%™ October 1647. <Gallj*® >
<6 hasen gehetzt. 22 kleine vogel .>

841 Ubersetzung: "Ruhr"

842 Ubersetzung: "Nachricht"

843 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).

844 Hof.

845 Obere Pfalz (Oberpfalz), Furstentum.

846 Ubersetzung: "Nachricht"

847 Ballenstedt.

848 Eisleben (Lutherstadt Eisleben).

849 Salva Guardia: militérischer Schutz, Schutzwache.

850 Krabate: Kroate (Sammelbegriff fir einen in der Regel aus Slidost- oder Osteuropa stammenden Angehdrigen der
leichten Reiterei).

851 Ubersetzung: "Kommissar"

852 Schmidt, Christian (gest. 1656).

853 Harzgerode.

854 Gatersleben.

855 Quedlinburg.

856 Schweden, Konigreich.

857 Aschersleben.

858 Neuhal densleben (Haldensleben I).

859 Sadle, Fluss.

860 Ubersetzung: "Nachricht"

861 Buttstadt.

862 M uhlhausen.

863 Stiick: Geschiitz, Kanone.

864 Erfurt.

865 Kosen (Bad Késen).

866 Mansfeld.

867 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

868 Gallustag: Gedenktag fur den irischen Monch Sankt Gallus (16. Oktober).
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Doctor Lentz** wehre schon vor etzlichen Tagen, gerne forth nacher Quedlinburgk®®, gewesen.

Eswil sich aber darzu noch nicht schigken, noch die augenscheinliche gefahr des weges, also
verahnlal3en. Gott wirdt vnl3, die rechte zeitt, vndt Mittel zeigen!

Der Jahrmarckt alhier zu Bernburgk®™, gehet an. Gestern wahr der viehemargkt.

Jeh bin hinauR nach Palbergk®” hetzen geritten, vndt habe die kirche besehen, vndt dem pfarrer®”
zugesprochen, ihn animirende in seiner zagheitt, auch seine Vitia, in spetie® die Zelotypiam®”,
corrigirende.

Sechf3 hasen haben wir einbracht.

Avis®: dal die Chur Bayerische®’ armée aufn hoff®”® zu, gegangen, die Kayserliche®” aber, auf

Sahifeldt®®, die Schwedischen®" nach Francken®™ zu. Memmingen® wehre von den Frantzosen®™

, endtsetzt. Wrangel®® entzoge dem KonigRmargk®™® , seine besten quartier, dieweil man nicht
wildte, wald man sich recht zu demselben, zu versehen hette] ]

Von Groptzigk®™ kombt avis™, das der gesterige bericht von ankunfft der Kayserlichen Armée
falsch seye.

17. Oktober 1647

[[2291]]
o den 17°®™ October 1647.

<Jay> Songé: d'avoir esté derechef prins prisonnier des gens de I'Empereur®™ comme en la battaille
de Prague® . Que je me fiisse fort servy de I'intercession dii frere®*, dii Grand Diic de Toscane™

869 Lentz, Friedrich (1591-1659).

870 Quedlinburg.

871 Bernburg.

872 Baalberge.

873 Friedrich, Bartholomaus (gest. 1664).

874 Ubersetzung: "L aster, besonders”

875 Ubersetzung: "Eifersucht”

876 Ubersetzung: "Nachricht"

877 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfurstentum.

878 Hof.

879 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
880 Saalfeld.

881 Schweden, Konigreich.

882 Franken.

883 Memmingen.

884 Frankreich, Konigreich.

885 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).
886 Konigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).
887 Grobzig.

888 Ubersetzung: "Nachricht"

889 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Rémisches Reich) (1608-1657).
890 Prag (Praha).
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, mais avec pell de siiccéz, quoy qu'il m'eust tésmoigné beaucoup de bonne Volonté avec plisieurs
aultres Jtaliens. L'Empereur m'eust tousgjours fait serrer plUs estroittement, et i'en elisse esté fort
angoisse, m'abbandonnant siir ma bonne conscience & jnnocence, mais tout cela sansfruict! Et
comme on me fit apprehension d'lin pire & dommageable traittement, avec deshonneur de ma

personne & de mafamille®, voire de tous les Princes, sir tout de mes parens™, i'elis mon recours
(en mon coeur) alabonté dii ToutPuissant, requerrant son ayde & assistance, (pour madelivrance,
de ceste generation soldatesque, quj m'oultrageoit, au lieu de me respecter, selon ma qualite) &

sir ces entrefaites, ne scachant comme me saulver,<?> ie m'ésveillay, en ceste anxiete, que je prie
Dieu, ne me vouloir faire esprouver jamais, & bon éscient, estant bien ayse; que ce n'aeste, qu'lin
songe, ou résverie.®®

[[229v]]

30 Reditter, seindt helitte vnversehens, an die fehre gekommen, haben sich nicht wollen kundt
geben, noch einigen®® pal vorzeigen. Endtlich nach vielem hin: vndt wieder schigken, haben sie
einen alten pald hervor gelanget, darundter nur Axel Lillie®®” gestanden, das vbrige haben sie nicht
lesen lalken wollen. Man hat sie paldiren lalRen miiRen, dann man menget sich alhier®® , in keine

kriegshandel, So hat man auch keine verfalung, der einen, oder der andern parthie®®, zu resistiren,
sondern man muf3 nur contribution geben, vndt einem iedern gute worth, so lange bif3 Gott friede
beschehret perge®® vndt ein ieglicher vndter seinem weinstogk, vndt Feigenbawm sicher wohnen
kan, in stoltzer ruhe, vndt sicherm friede, in guter ordnung, vndter der Ordentlichen, von Gott
vorgesetzten hohen Obrigkeitt!

Die Reilitter, (so die Nachlefdigkeit meiner birger, durch den Schlagbawm, gelal3en) seindt friedlich
vberpaldirt, vndt wol in die 50 stargk worden, nach dem sie anfangs, nur eintzeln ankommen,
haben schildt wachen auf3gesetzt, vndt nicht allerdingl3, getrawet, auch gar fleil3ig nach Rittmeister

891 Medici, Mattias de' (1613-1667).

892 Medici, Ferdinando |1 de' (1610-1670).

893 Anhalt-Bernburg, Haus (Firsten von Anhalt-Bernburg).

894 Anhalt, Haus (Firsten von Anhalt).

895 Ubersetzung: "Ich habe getraumt, erneut von den Leuten des Kaisers wie in der Schlacht von Prag gefangen
genommen worden zu sein. Dass ich mich sehr der Firsprache vom Bruder des Grofsherzogs der Toskana bedient
hétte, aber mit wenig Erfolg, obwohl er mir mit mehreren anderen Italienern viel guten Willen zu erkennen gegeben
hétte. Der Kaiser hétte mich immer enger verwahren lassen, und ich wére davon sehr geéngstigt worden, daich mich
auf mein gutes Gewissen und [meine] Unschuld verlief3, aber all das fruchtlos! Und als man mir Angst vor einer
schlimmeren und schédlichen Behandlung mit Unehre meiner Person und meiner Familie, jaaler Firsten, vor allem
meiner Verwandten machte, hatte ich meine Zuflucht (in meinem Herzen) in der Guite des Allméchtigen, indem ich um
seine Hilfe und [seinen] Beistand (fur meine Befreiung von dieser soldatischen Generation, die mich schméhte anstatt
mich meinem Stand gemél3 zu achten) bat, und in diesem Augenblick, alsich nicht wusste, wie mich zu retten, erwachte
ich in dieser Angst, dassich zu Gott bete, mich niemals aus gutem Grund versuchen lassen zu wollen, wobei ich mich
freute, dass es nur ein Traum oder nérrischer Gedanke gewesen ist."

896 einig: einzig.

897 Lillie, Axel Gustafsson, Graf (1603-1662).

898 Bernburg.

899 Partie: Kriegspartei (regulére Truppenabteilung).

900 Ubersetzung: "usw."
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Schierstedt®™, vndt seinen 5 pferden, gefraget. [[230r]] hetten ihn®* (da er nicht schon hinweg
gewesen) wol dorffen®® gefangen nehmen, vndt hinweg fihren.

Sie haben vorgegeben, man sollte esia nicht glaiiben daf? die Kayserliche®™ Armeée wieder
zuriigk®® gienge, oder daf3 die Chur Bayerischen®®, von ihnen, abgegangen wehren, es wehre

nichts, sie wehren vielmehr, in vollem anzuge, auf die Schwedischen®™ o zu gehen, vndt Man
wirde es baldt erfahren. Sie haben auch sich beschwehrt befunden, dal einer von vnsern leiitten, sie

allzuscharf examiniret®® hatte.

Jay senty derechef, ie ne scay quelle tendreur de coeur, pour I'ancienne tristesse, siir la perte de
mon cheval Turcq, maisi‘apprehends non seulement sa perte & riiine entiere, mais aussy quelque

chose de pliis, que ja n'ose pas encores, specifier.””

Extra zu Mittage, den Doctor Lentz™° nicht allein, Sondern auch Doctor Mechovium®™ , vndt

den hofprediger™ gehabt, vndt es hat allerley discurfR, vndt gespréche wegen der hohen, vndt
Mittelbahren Obrigkeitten, im Reich®®, gegeben, nur exercitij gratia®™*, nicht aber etwald zu
decidiren®™. etcetera

Gott wende alles bdse, vnheyl, vndt vngltck, von Mir, vndt von allem deme, wald mir hertzlich lieb
ist, gnediglich abe! vndt consolire™ vniR in gnaden!
[[230v]]

Nachmittagl(3, ist von wegen des Jahrmarckts, nicht geprediget worden. Jch habe mit conversiren,
vndt lesen, meine zeitt mehrentheil 3 zugebracht.

Mit Anne LiRgen®’ lefet sichs! (Gott lob) zur beflerung ahn. Gott gebe, das es bestandt habe, zu
volliger restitution®®!

901 Schierstedt, Bernhard Friedrich von (1613-1675).

902 Schierstedt, Bernhard Friedrich von (1613-1675).

903 durfen: kdnnen.

904 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).

905 Im Original sind die Silben "zu" und "riigk" getrennt voneinander geschrieben.

906 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfurstentum.

907 Schweden, Konigreich.

908 examiniren: ausfragen.

909 Ubersetzung: "Ich habe erneut - ich weil3 nicht welche Zartheit des Herzens - gespiirt wegen der alten Betriibtheit
Uber den Verlust meines turkisches Pferdes, aber ich befurchte nicht nur seinen Verlust und [sein] volliges Verderben,
sondern auch etwas mehr, das ich noch nicht genau zu bezeichnen wage.”

910 Lentz, Friedrich (1591-1659).

911 Mechovius, Joachim (1600-1672).

912 Theopold, Konrad (1600-1651).

913 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

914 Ubersetzung: "um der Ubung willen"

915 decidiren: bestimmen, entscheiden.

916 consoliren: trosten.

917 Wirttemberg-Oels, Anna Elisabeth, Herzogin von, geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1647-1680).

918 Restitution: Genesung, (gesundheitliche) Wiederherstellung.
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Avis™ eilig von Cohten®, diesen spahten abendt, das die Kayserliche marche’® noch sehr

zweifelhaftig, endtweder auf die Kesner®™ briigke zu, gehen, auch wol so baldt, nach General
Arnheimbs™*, der sie filhret, relation®, auf Eilenbergk®®, Delitzsch®’, vndt Leiptzigk®™® vndt
halle® vorbey ut ipsius formalia™ auf Bernburgk®™", gehen kan. Er der Obrist leutnant Knoch
, welcher dieses Bergen™ berichtet, mirs zu hindterbringen, hat eilende bohten, auf Delitzsch,
vndt Eilenbergk gesandt, auch einen auf halla vndt Merseburgk®™* auflen, wil cito®™ berichten
anhero, was von importantz®® einkémbt. Schigke®™’ vndt |elitenampt Grafichen® hat noch nichts
zuriicke™ geschrieben, hofmeister Einsidel® schreibt von hall, sie fiihrten ihre sachen, in hichster

geheim. Knoche besorget®™, sie werden vni plétzlich vbern hal R kommen, wie anno®? 1644.
Gott wende alle landtplagen, die aller krieg, mit sich fuhret, gnediglich [[231r]] von vn(3 abe!

vndt lindere die véterliche ziichtigungen vndt zornruhten! Die Schweden®® sollen gewiR, auf
Mllhausen®* zu, sein, in Erfurdt® haben sie 20 der schwehren Stiigke™® gelalzen, vndt wollen von
dar, nach der weeser®” zu, gehen. Halberstadt®®, wirdt mit 900 Mann, noch verstargket. perge®

932
S)

18. Oktober 1647

919 Ubersetzung: "Nachricht"

920 K 6then.

921 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
922 Ubersetzung: "Marsch”

923

924 Arnim, Wolf Christoph von (1607-1668).

925 Relation: Bericht.

926 Eilenburg.

927 Delitzsch.

928 Leipzig.

929 Halle (Saale).

930 Ubersetzung: "wie zur eigenen Form gehorig"
931 Bernburg.

932 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).
933 Bergen, Johann von (1604-1680).

934 Merseburg.

935 Ubersetzung: "schnell"

936 Importanz: Bedeutung, Wichtigkeit.

937 Schicke, Gebhard (von) (ca. 1595/1600-1649).
938 Gréfichen, N. N..

939 Die Wortbestandteile "zu" und "riicke" sind im Original voneinander getrennt geschrieben.
940 Einsiedel, Heinrich Friedrich von (1582-1653).
941 besorgen: befrchten, furchten.

942 Ubersetzung: "im Jahr"

943 Schweden, Konigreich.

944 Mihlhausen.

945 Erfurt.

946 Stiick: Geschiitz, Kanone.

947 Weser, Fluss.

948 Halberstadt.

949 Ubersetzung: "usw."
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» den: 18%" October 1647.

Gestern ist den gantzen Tag, ein stargker windt gewesen, derselbe hat noch heiitte continuirt™ . Die
Raben, haben auch vberm schloRRe ahier, zu Bernburgk®™" , viel wesens, vndt viel geschreyes. Gott
gebe! das es nichts boses, ominire™?!

Matthias Krosigk™, jst bey Mir, gewesen, allerley zu referiren, vndt einschlage™ zu geben.

Zu halberstadt™, hoffen die Thumbherren®™®, auf def? Romischen KayserR®’, armeée, vnat

vermeinen, es werde alle neiitralitet aufgehaben®™®, auf iegliche Fiirstenthiimber, Regimenter
geleget, auch sonsten andere ordnungen, zu beférderung def3 friedens, vadt<oder> zu forthsetzung

des krieges, gemacht werden miiRen. Die Schweden™®, hetten die friedentractaten®®, zu hoch
gespannet, wehren itzt sehr schwach, vndt giengen eilends forth, nach der weser®" zu, lieRen ihre
schwehre Stiigke™ zu Erffurdt®®, vndt stérgkten ihre guarnisonen.

[[231v]]

Avis™ von EifRleben®™, daR schon daselbst Salva Guardia® *’vom General veldtMarschalck
GoldtApffel*®[1] vnd General veldtMarschalck leutenandt Trautisch®™ , ankommen, Die
Kayserliche’ vndt Bayerische® Armeée giengen auff die Kesner® vndt Jehner®™ briicke
den Schwedischen® bey Miihlhausen®” stehenden, nach zugehen, Sie geben hoffnung, daid
sie diese Orther nicht beriihren werden, vndt hoffen die excurrirenden® auffkniipffen lalken,

950 continuiren: (an)dauern.

951 Bernburg.

952 ominiren: prophezeien.

953 Krosigk, Matthias von (1616-1697).

954 Einschlag: Rat, Ratschlag.

955 Halberstadit.

956 Halberstadt, Domkapitel.

957 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).
958 Hier: aufgehoben.

959 Schweden, Konigreich.

960 Friedenstractat: Friedensverhandlung.

961 Weser, Fluss.

962 Stiick: Geschiitz, Kanone.

963 Erfurt.

964 Ubersetzung: "Nachricht"

965 Eisleben (Lutherstadt Eisleben).

966 Salva Guardia: militérischer Schutz, Schutzwache.
967 Wechsel zu unbekannter Schreiberhand.

968 Melander, Peter (1589-1648).

969 Trautitzsch, Georg Adam von (ca. 1590-1654).
970 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
971 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfurstentum.

972 Kosen (Bad Késen).

973 Jena.

974 Schweden, Konigreich.

975 Muhlhausen.

976 excurriren: hinauslaufen.
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auch gute ordre”” gehalten, Churfiirst zu Sachsen®™ hatt sie in dero lande™ durch General
wachtmeister Arnheimb™ vndt Obristen Bosen™" begleiten laRen, Numehr werden sie von anderen
Commissarijs™® gefiihret[.] Lamboy®® soll General Kénigsmarcken™ 7 Regimenter geschlagen

haben, der kurtz vorhero in eil ales vieh vndt Pferde von Querfurth®® wegholen lalen, zu halla™
soll verbotten sein keine Contribution mehr zu entrichten, Der Churfurst hatt die Contribution in

dero lande den Schwedischen auff einen Monath, auffgekiindigt[.] Der Obriste Wancke™' hatt
Conspiration in DrelRden®® vndt einen gefahrlichen Anschlag™ dahin gehabt, so aber miRlungen,
vndt eréffenet auch zu Leiptzig”™® Verhafftet].] Der Schwedische Weener®™* hatt ihnen selbsten zu
Artern® in aurem®® def3 Biirgermeisters™ nichts ersprieflliches, Propheceyet, Jngleichen schreibt
ein vornehmer Cavallier, deme viel wiRendt, von Dref3den, wo der Schwedischen dura postul ata™
nicht fiehlen, wiirde es kiirtzlichen mirabilia®® abgeben. et cetera

Von Ballenstedt™ schreibt der Ambtmann®®: DaR die Schwedischen 20 der grosesten Stiicke™ in
Erfurth’® aul mangel der Pferde bringen lalRen, Sie seindt am 13."" dieR [Monats] zue Budstatt'™
auffgebrochen vndt nach Miihlhausen vndt furters™ nach der Weser®®, Vermuhtlich zu,
marchirt, Die Kayserlichen sollen zu WeiRenfels'® vbergehen, etzliche meynen, nachdem Stifft
halberstadt'® zu, Andere, Jnren feindt zu verfolgen, Die Bothen werden auffgefangen, Vorgestern

977 Ubersetzung: "Ordnung"

978 Sachsen, Johann Georg |., Kurfirst von (1585-1656).
979 Sachsen, Kurfurstentum.

980 Arnim, Wolf Christoph von (1607-1668).

981 Bose, Karl von (1596-1657).

982 Ubersetzung: "Kommissaren”

983 Lamboy, Wilhelm, Graf von (ca. 1600-1659).

984 Konigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).
985 Querfurt.

986 Halle (Saale).

987 Wancke, Jakob (gest. nach 1650).

988 Dresden.

989 Anschlag: Plan, Absicht.

990 Leipzig.

991 Wahner: Person, die (oft irrend) wahnt oder vermutet.
992 Artern.

993 Ubersetzung: "ins Ohr"

994 Person nicht ermittelt.

995 Ubersetzung: "harte Forderungen”
996 Ubersetzung: "Wunderdinge"

997 Ballenstedt.

998 Schmidt, Martin (gest. 1657(?)).
999 Stiick: Geschiitz, Kanone.

1000 Erfurt.

1001 Buttstédt.

1002 furters: Uber das.

1003 Weser, Fluss.

1004 Weilenfels.

1005 Halberstadt, Hochstift bzw. Firstentum (seit 1648).

45



18. Oktober 1647

seindt vber die 40 wagen Officirer, vndt anderer vornehmer leute weiber auf halberstadt®® nach

Braunschweig™™ gangen, welches einen groRen schreck Causirt®® . [[232r]] Esist noch alesin

grofRRen furchten dieser orther’®®, vndt es leiden die jenigen, welche in den hartz**® gelauffen, grol
vngemach, im holtze vnter dem freyen himmel wegen def3 bdsen Regenwetters, Gott erbarme sich

ihrer in gnaden. halberstadt'®" vndt Osterwieck'® seindt vor 3 tagen mit 600, Musquetirern, so auf?
der Alten Marck™™® herkommen, besetzet werden.

Gleich alR ich geschloRen, kombt Post ein, daf? die Schwedischen'* gantz resolvirt'®™ gewesen,
sich in den Barbyischen'®® winckel zu setzen, MalRen dann referent selbsten bey der Schwedischen
Armée gewesen, Nach deme aber 2 Trompeter vom herrn General Tourenne™"’, vndt ein
Capitain'®® vom General Konigsmarck'™® zum General Wrange!**® kommen, wehre obige
resolution geendert, vndt die marche'®" auff Miilhausen'® geriistet worden, Sonsten bringet ietzige
Post, ietzt gleich vor der frith Predigt zu Ballenstedt'®, daR die Kayserliche'™ zu Weilenfels'®
noch vbergehen wollen, es seindt von allen orthen Posten aul3, die gewilRheit angeregter marche™*

zu erfahren, wal? selbige mitbringen werden, solches soll cito'®’ nachgeschickt werden. et cetera

1928 Man sagt: die Schwedischen trawen dem General KonigRmarck selber nicht, vndt er wiirde
ChurBrandenburgischer'®® General werden. Es scheinet, a3 wann ChurBrandenburg'®® sich
auch in eine verfalRung, stellen'®", vndt die friedenstractaten'®?, befordern helfen wolle. Tempus
declarabit. perge'™

1006 Halberstadt.

1007 Braunschweig.

1008 causiren: verursachen.

1009 Braunschweig; Halberstadt.

1010 Harz.

1011 Halberstadt.

1012 Osterwieck.

1013 Altmark.

1014 Schweden, Konigreich.

1015 resolviren: entschlief3en, beschlief3en.

1016 Barby.

1017 La Tour d'Auvergne, Henri (2) de (1611-1675).

1018 Ubersetzung: "Hauptmann"

1019 Kénigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).

1020 Wrangel af Salmis, Carl Gustav, Graf (1613-1676).

1021 Ubersetzung: "Marsch”

1022 Mhlhausen.

1023 Ballenstedt.

1024 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
1025 Weilenfels.

1026 Ubersetzung: "Marsch”

1027 Ubersetzung: "schnell”

1028 Schreiberwechsel zu Christian 11.

1029 Brandenburg, Kurfirstentum.

1030 Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurflrst von (1620-1688).
1031 in Verfassung stellen: Bereitschaft herstellen, geordnete Anstalten machen, insbesondere Kriegsvorbereitungen
treffen.
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Tout le monde se monstre, a ceste helire bon Jmperialiste, pourvell que tous le facent a bon escient,
maisil semble, que plisieurs tournent leur casacque, au Vent de laforttine, & selon I'issué bonne ou

mauvayse des armees.'*™*

[[232v]]

Der groRRe Kersten'®, ist aul? hollandt™®, wiederkommen, hat, meiner Sohne'®’, verfehlet, vmb 3
tage. Jl craint, qu'ils seront alléz en Poméranie™™®, ce que ie ne leir ay pas commande.’®® Er bringt
schreiben mitt, vom Jungen Einsidel ™, (welcher Rittmeister in Brasilien'®" wirdt) vom Obersten

Mario'®?, vom Hotton'**, vndt Rulitio'®*, vndt auch vom herrn wolzogen'®*, nebst andern neben
sachen. Er der Kersten, sonst Christian Grof3, hat auch vndterwegens, ein vngligk gehabt, vndt

seinen arm, zerschellert'®®, in dem ihn, ein wagen, vmbgeschmiRen, vnferne von Oldenburgk'®’
, im riigkwege, zwischen Apen'®®, vndt daselbst. Gott, hat ihn aber, vor den Soldaten, gnediglich

bewahret, vndt frisch vndt anangefochten[!], durch viel, vndt mancherley parthien'®®, anhero'®
gefuhret, da doch hindter ihm, vndt vor ihm, lelitte gepltindert worden. Gestern, hat er die grofeste

gefahr, vor AscherRleben'®™", gehabt, dahjnein, er einer partie kawm entlauffen kénnen.

Krosigk'®™, et Jakob Ludwig Schwartzenberger'®® ont dispiité fort, et ferme, a cause de labiere,
quj se brasse, pour 5 {deniers} & il y aeli dii tintammarre dedans'®™* ma salle.'™®

1032 Friedenstractat: Friedensverhandlung.

1033 Ubersetzung: "Die Zeit wird es aufzeigen usw."

1034 Ubersetzung: "Die ganze Welt zeigt sich in dieser Stunde gut kaiserlich, sofern alle es mit vollem Recht tun, aber
es scheint, dass mehrere die Seite nach dem Wind des Gliicks und nach der guten oder schlechten Schlacht der Armeen
wechseln."

1035 Grof3(e), Christian (gest. 1654).

1036 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).

1037 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1038 Pommern, Herzogtum.

1039 Ubersetzung: "Er befiirchtet, dass sie nach Pommern gegangen sein werden, was ich ihnen nicht befohlen habe."
1040 Einsiedel, Christian Friedrich von (ca. 1621-1649).

1041 Niederléndisch-Brasilien (Neuholland).

1042 Mario zu Gammerslewe, Johann von (ca. 1574-1651).

1043 Hotton, Godefroid (1596-1656).

1044 Rulicius, Johannes (Nikolaus) (1602-1666).

1045 Wolzogen, Matthias von (1588-1665).

1046 zerschellern: zertrimmern.

1047 Oldenburg.

1048 Apen.

1049 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

1050 Bernburg.

1051 Aschersleben.

1052 Krosigk, Matthias von (1616-1697).

1053 Schwartzenberger, Jakob Ludwig (gest. 1696).

1054 Die Silben "de" und "dans" sind im Original voneinander getrennt geschrieben.

1055 Ubersetzung: "Krosigk und Jakob Ludwig Schwartzenberger haben stark und hart wegen des Biers gestritten, das
sich fur 5 Pfennige braut, und es hat Getdse in meinem Saal gegeben.”
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Mundus regitur opinionibus!®®°
Es hat alerley andere discurf3, vndt conferentzen, sonst gegeben.

[[233r]]

Jadmire la providence de Dieu, quj m'arenvoye le grand pacquet par Christian Gro , auquel ie
desseignois des choses belles et licites, mais hazardelises. Sil flst arrive trois jours plUstost, i'eusse
alarmé mes enfans'®®, & plusieurs aultres. J fauldra donc siiffoquer ce desseing, puis que Dieu le
deffend, & admirer ses Jiigemens & sage conducite, en toutes choses! '®°

[31057

heiitte hat ein stargker wirbelwindt 2 hohe fuder®® hewes, auf vnserer Fehre alhier®", an der

Sahle'™* gefalRet, vndt die Fehre schon angefangen vmbzudrehen, dariiber die kréhmer vndt andere
so in der fehre gewesen, stargk anhalten, vndt zugreiffen helfen. wehre das Sail gebrochen, vndt die
Fehre mit dem Sturmb, den Strohm hinundter gegangen, hette ein grof3 vngliick daraul? endtstehen,

vndt die Fehre anstofen, vndt mit allem volck darauf, zu drimmern'®® gehen kénnen. Gott lob, vndt
dangk! der sie bewahret hatt! Er wolle vni3 ferner, mit deme wal3 vni3 lieb ist, gnediglich erhalten,
vndt an leib vndt Sehle segenen, auch ales vngligk véterlich abwenden!

Jay apprehension™ 1. pour |le voyage de mes enfans'® . 2. Pour ma depesche, envoyée a
L eiptzigk'®®.**" Dieu nous soit, en [[233v]] aide! **®

Baldt nach dieser Schrift, ist Oberlender'®® gliicklich, vndt vnversehrt, Gott lob! durch vielerley
gefahr von Leiptzigk™™® wiederkommen, m'apportant quelque petit soulagement, dont Dieu soit
glorifié! J vueille parachever ses cauvres incomprehensibles!

1073
e,

Wir haben an General graf von goldtapfel™[!], vndt an General wachmeister Reich

vndterschiedene creditif'** verfertiget, auf den Obrist Leutnant Knochen'®”, auf Caspar Pfawen™"

1056 Ubersetzung: "Die Welt wird durch Meinungen gelenkt!"

1057 Grof3(e), Christian (gest. 1654).

1058 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1059 Ubersetzung: "Ich bewundere die Vorsehung Gottes, der mir das groflRe Paket durch Christian Grof3
zuriickgeschickt hat, in welchem ich schone und anstandige, aber gewagte Sachen vorschrieb. Wenn es drei Tage eher
angekommen wére, hétte ich meine Kinder und mehrere andere in Furcht versetzt. Man wird also diesen Plan ersticken,
weil Gott ihn verbietet, und seine Urteile und weise Fiihrung in allen Sachen bewundern missen!”

1060 Fuder: Raum- und Hohlmaf3.

1061 Bernburg.

1062 Sadle, Fluss.

1063 Hier: Trimmern

1064 Ubersetzung: "Ich habe Angst"

1065 Ubersetzung: "wegen der Reise meiner Kinder"

1066 Leipzig.

1067 Ubersetzung: "Um meine nach Leipzig geschickte Abfertigung.”

1068 Ubersetzung: "Gott sei uns zu Hilfe!"

1069 Oberlender, Johann Balthasar (gest. nach 1656).

1070 Leipzig.

1071 Ubersetzung: "wobei er mir irgendeine kleine Erleichterung mitbrachte, wofir Gott geriihmt sei! Er wolle seine
unbegreiflichen Werke vollenden!"

1072 Melander, Peter (1589-1648).

1073 Reich, Karl Friedrich von (1612(?)-1647).
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1077 1078

oder verfehlen sollte, Esist
1% wo nohtig? Gott

, vndt auf Berlepschen™"" gerichtet, im fall einer manquiren

angesehen, zur verschonung der lande™®”, vndt erhaltung salvaguardien
erleichtere vnsere landef3beschwehrden!

Schreiben von Meiner herzlieb(st)en gemahlin'®*, von der Churfiirstinn von Brandenburgk
wittiben'®?, von Frewlein Catherine'®®, von Madame'®" Elisabeth™™®.

Die avisen'™ geben:
Des Frantzosischen'®’ Feldtmarschal cks Gassions'™ eines sehr Tapfern cavagliers Todt, vor

Lentz'*®*, welches doch endtlich dem General Rantzow™°, aufgegeben worden, nach dem viel
Officirer, darvor, geblieben.

1092

Der Ertzhertzog'" bel&gert Dixmuyden
[[234r]]
Der friede mit Portugal "®* wirdt noch tractirt'®*, wie auch, mit Spannien

Gleichwol armiren die Staden™™® in die 100 Segel auf Brasilien'™’ zu, aber Graf Moritz'*®® zeiicht
nicht mitt.

1095

Der Landtgraf Wilhelm'® wirdt zu Fontainebleau™® vndt zu Paris™ herrlich tractirt™*, geehrt,
vndt beschengkt.

1074 Creditiv: Beglaubigungsschreiben.

1075 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

1076 Pfau, Kaspar (1) (1596-1658).

1077 Berlepsch, Curt Ernst von (1588-1659).

1078 mangquiren: fehlen, mangeln.

1079 Anhalt, Furstentum.

1080 Salva Guardia: Schutzbrief gegen Angriffe oder vor Kriegsasten wie Einquartierungen, Kontributionen und
anderen Sonderzahlungen.

1081 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Furstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Hol stein-Sonderburg (1603-1675).
1082 Brandenburg, Elisabeth Charlotte, Markgréfin von, geb. Pfalzgréfin von Pfalz-Simmern (1597-1660).
1083 Pfalz-Simmern, Katharina Sophia, Pfalzgréfin von (1595-1665).

1084 Ubersetzung: "Frau"

1085 Pfalz-Simmern, Elisabeth, Pfalzgréfin von (1618-1680).

1086 Avis: Mitteilung, Nachricht, Zeitung.

1087 Frankreich, Konigreich.

1088 Gassion, Jean, Comte de (1609-1647).

1089 Lens.

1090 Rantzau, Josias von (1609-1650).

1091 Osterreich, Leopold Wilhelm, Erzherzog von (1614-1662).

1092 Diksmuide.

1093 Portugal, Konigreich.

1094 tractiren: (ver)handeln.

1095 Spanien, Konigreich.

1096 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).

1097 Brasilien.

1098 Nassau-Siegen, Johann Moritz, Graf bzw. First von (1604-1679).

1099 Hessen-Kassel, Wilhelm VI., Landgraf von (1629-1663).

1100 Fontainebleau.
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Jn Engellandt™®, prosperiret der Konig™™.

Visconte de Turenne™® gehet mit 122000 Mann, inf3 Oberlandt"* . <Frantzosen'” haben
Lawingen'®, Chur: Bayern"'® eingeraiimet.>

Wormbs™" ist bel&gert, vndt, jm parlementiren, von Frantzosen, endtsetzt worden.
Der Friede wirdt noch gehoft zu Miinster ™ vndt Osnabriick™*[ ]

Die Schwedischen™ sollen inB EiRfeldt™* gehen, heRen™ vndt KénigRmarck™® an sich, zu
ziehen. Die Kayserlichen™ folgen ihnen vber die Sahle™.

Der Konig in Béhmen Ferdinandus 1V"5**° sol seine Fraw Schwester die Princeliinn™®

herren Braiitigam, dem Konig in hispanien™, zufiihren.

Zu Toren™, wirdt ein Pollnischer™* ReichRTag.

, ihrem

1125

k™, gibts einen newen propheten, oder Schwarmer™® .

Zu Dantzig

Die Tiirgken™* sollen, aul Dalmatia™*’ getrieben sein, auch sollen die Venezianer*?®, wieder Sie

zu wal3er, prosperiret haben.

1101 Paris.

1102 tractiren: behandeln.

1103 England, Konigreich.

1104 Karl 1., Kénig von England, Schottland und Irland (1600-1649).
1105 La Tour d'Auvergne, Henri (2) de (1611-1675).

1106 Oberdeutschland (Stiddeutschland).

1107 Frankreich, Konigreich.

1108 Lauingen.

1109

1110 Worms.

1111 Minster.

1112 Osnabriick.

1113 Schweden, Kénigreich.

1114 Eichsfeld.

1115 Hessen-Kassel, Landgraf schaft.

1116

1117 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
1118 Sadle, Fluss.

1119 Ferdinand V., Kénig (Heiliges Rémisches Reich) (1633-1654).
1120 Maria Anna, Konigin von Spanien, geb. Erzherzogin von Osterreich (1634-1696).
1121 Philipp 1V., K6nig von Spanien (1605-1665).

1122 Thorn (Torun).

1123 Polen, Stdnde der Rzeczpospolita.

1124 Danzig (Gdansk).

1125 Schwérmer: (pseudo-)religioser Eiferer, welcher von der (insbesondere lutherischen) Glaubenslehre abweichende
Ansichten vertritt bzw. verbreitet.

1126 Osmanisches Reich.

1127 Damatien.

1128 Venedig, Republik (Republicade Venessia).
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19. Oktober 1647

[[234v]]
s den 19" October 1647.

<30 kleine vogel .>

Avis™®: von Ballenstedt™, dal3 sich die Schwedische™" armée, nacher Eisenach™* zu,
gewendet, vndt daRR 300 Kayserliche"™ Reiitter, zu Frangkenhausen™*, gewesen, jtem™®: dal3
sie gestern, den Riederischen™™® pawren, 4 pferde abgenommen, aber ein Reiitter, dariiber ertapt
worden, der promittiret™” die restitution.

Der gute allte Doctor Lentz"*, hat diesen Morgen seinen vndterthanigen abschiedt genommen, gar
Trewhertzig, vndt zeiicht numehr, nacher Quedlinburgk* . Gott wolle ihn, vndt seinen geferten,

Ernst Dietrich Roder™®, wie auch alle andere bediente, wagen, pferde vndt convoy™*', so ich
ihme mitgebe, durch seine heiligen Engel, frey, sicher, vndt vnversehrt, durchfihren, paldiren, vndt

repaldiren™* lafken! auch sonst zu hause, vndt zu felde, vni allerseit bewahren! vndt an leib, vndt
Seele segenen!

Jech habe das buch™* gelesen, von dem Gottsehligen absterben, Printz Friederich henrichs von
Vranien"* so Johannes Goethal 3% sein hofprediger, in Niederlandischer Sprache, beschrieben.
Jst wol zu lesen. Madame™* Elizabeth™', hat mirs vom Berlin™*®, geschickt.

[[235r]]

1129 Ubersetzung: "Nachricht"

1130 Ballenstedit.

1131 Schweden, Kénigreich.

1132 Eisenach.

1133 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
1134 Frankenhausen (Bad Frankenhausen).

1135 Ubersetzung: "ebenso”

1136 Rieder.

1137 promittiren: versprechen, zusagen.

1138 Lentz, Friedrich (1591-1659).

1139 Quedlinburg.

1140 Rdder, Ernst Dietrich von (ca. 1608-1686).

1141 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

1142 repassiren: zurtickkehren.

1143 Johannes Goethals: Het Godsalich Overlyden Van Sijne Doorluchtighste Hoogheyt Frederick Henrick, Prince van
Orange, Grave van Nassau &c., Leiden 1647.

1144 Oranien, Friedrich Heinrich, Furst von (1584-1647).
1145 Goethals, Johannes (1611-1673).

1146 Ubersetzung: "Frau"

1147 Pfalz-Simmern, Elisabeth, Pfalzgréfin von (1618-1680).
1148 Berlin.

51



20. Oktober 1647

Schreiben von Meinem Bruder Fiirst Friedrich™® empfangen, vndt avis™: dai der vergleich
zwischen den heRischen haiisern, Calel™ , vndt Darmbstadt™**, getroffen seye! Gott gebe es!

Schreiben vom Ern™® Thillemeyer™*, darinnen er mir von Ortenburgk™ auR, zu erkennen gibet,

dal? er die Churfirstliche wittwen™* Vocation zum hofprediger Ampt, angenommen, vndt sein

Graf™ endtlich auch mitt zufrieden™® gewesen. perge™™

20. Oktober 1647
¢ den 20'°™ October 1647.
<4 hasen, 1 Fuch3.>
Jddio ¢j gjutj!™® <Dieu nous soit; en ayde! "'** >
Jn die wochenpredigt, cum sororibus™®. perge™®

Avis™®: dafl3 gestern 400 pferde Kayserliche"™® zu AlRleben™™® gelegen, helitte Pl6tzkaw™®
vorbey, auff Warmstorf*®® | vndt AscherfRleben™® zu, gegangen. Gott bewahre meine pferde vndt
convoy*”!

Nachmittags bin ich hinauR spatziren geritten, gegen Lattorf**"*, habe gehetzt 4 hasen, 1 Fuchs,
mitbracht. Mein Stalliung der kleine Méartin™*, hat einen grewlichen fall, mit einem klepper, (den

1149 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, Furst von (1613-1670).

1150 Ubersetzung: "Nachricht"

1151 Hessen-Kassel, Haus (Landgrafen von Hessen-K assel).

1152

1153 E(h)r: durch Hoherstehende gebrauchter Titel fur vornehme, besonders geistliche Personen.
1154 Thulemeyer, Heinrich (1619-1676).

1155 Ortenburg.

1156 Brandenburg, Elisabeth Charlotte, Markgréfin von, geb. Pfalzgréfin von Pfalz-Simmern (1597-1660).
1157 Ortenburg, Friedrich Kasimir, Graf von (1591-1658).

1158 Die Wortbestandteile "zu" und "frieden" sind im Original voneinander getrennt geschrieben.
1159 Ubersetzung: "usw."

1160 Ubersetzung: "Goitt hilf uns!"

1161 Ubersetzung: "Gott sei uns zu Hilfe!"

1162 Anhalt-Bernburg, Dorothea Bathilde, Firstin von (1617-1656); Anhalt-Dessau, Sophia Margaretha, Firstin von,
geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1615-1673).

1163 Ubersetzung: "mit den Schwestern usw."

1164 Ubersetzung: "Nachricht"

1165 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).

1166 Alsleben.

1167 Pl6tzkau.

1168 Warmsdorf.

1169 Aschersleben.

1170 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

1171 Latdorf.

1172 Ulrich, Martin.
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Schwartzenberger genandt) gethan, vndt sich im gesichte, vndt leibe sehr verderbet. Gott bef3ere
ihn!

AlR ich wieder herein geritten, kombt post von Groptzigk™ ™, daR ein Maior™™ mit 300 pferden
allda gefiittert, vndt alhier zu Bernburgk™"™, Sein Nachtquartier, nehmen will.

[[235V]]
Baldt darnach, erfahreichs, daRR er™'”® sich zu Palbergk™”” einquartiret.

Avis™™®: dal’ meine S6hne™” (Gott lob, frisch, vndt gesundt) zu Magdeburgk™* angekommen,
zu waler, von hamburgk™®" auR, vndt fast: 14 Tage, auf der Elbe™® zugebracht, vermeinen,

Morgen wil R Gott, noch zu Barby™® anzulangen, alldasie ferrnere ordre™® auch wagen, vndt
pferde, von Mir, erwartten. Der liebe Gott, wolle ihr geleitsmann sein! vndt ihnen, den besten

raht geben! sonderlich in itziger vnsicherheit, da es mir, an allem ermangelt, an convoy™®, an
genungsahmen''® pferden, vndt andern Sachen.

Diesen abendt spahte hat der Officirer von Palbergk an Mich geschrieben, nennet sich mit keinem
Nahmen, oder geschlecht, Sondern nennet sich nur Maior in der vndterschrift, endtschul diget
sich, dal3 er den spahten abendt, dasel bst, quartier nehmen miif3en, bittet, vmb beférderung seines

vbergangs, morgen friihe, vndt vmb nachricht von seinem feinde™®", weil ihn sein General Axel

Lillie™® auRgeschigkt hette, etcetera[.] Meine leiitte alhier™™® antwortten ihm, ich wehre zu bette,
wald miglich zu thun, wiirde man nicht vmbgehen, vmb kundtschafften, bekimmerte man sich nicht

ahier. Es giengen mancherley partien™®, hin: vndt [[236r]] wieder, etzliche, so Schwedisch™*
, geben sich, vor Kayserliche™® auR, vndt die Kayserlichen vor Schwedische. Man wiiRte nicht,

1173 Grobzig.

1174 Nolde, N. N. (von).

1175 Bernburg.

1176 Nolde, N. N. (von).

1177 Baalberge.

1178 Ubersetzung: "Nachricht"

1179 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1180 Magdeburg.

1181 Hamburg.

1182 Elbe (Labe), Fluss.

1183

1184 Ubersetzung: "Anordnung"

1185 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

1186 genungsam: gentigend, hinreichend.

1187 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
1188 Lillie, Axel Gustafsson, Graf (1603-1662).

1189 Bernburg.

1190 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

1191 Schweden, Kénigreich.

1192 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
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wer sie wehren, vndt mengete sich nicht an diesem Schwachen ruinirten orth™**, in kriegsSachen.
perge1194

21. Oktober 1647
a den 21" October 1647.

<2 Rehe, darundter ein iunges.>

<20 groR vogel "'* >

Jay songé, comme le General KonigRmargk™® auroit eii grande repiitation pour avoir désfait tine

puissante armée des Persans™ , & apres celail m'elist convié a sa table en Perse, me raccontant
ses exploits, mais latable estant petite, i'y elisse esté assis seul au haut bout, & luy a coste, faysant

mettre a (ine autre table tin mien gentilhomme avec le sien. Mais mafemme™® & tnefille
stirvenant au dessert, il les eust placees toutes deux aupres de moy fort presséz, & Un Prince Italien

de lamayson des Ursins'™® eut converse fort particillierement avec moy des choses grandes.”®
perge1201
helitte hats zum ersten mahl dif3en herbst gefrohren, ist sonsten gut wetter.

Der Maior Nolde™ vom Wangke™®, ist von Palbergk™®" auf, hierdurch™® passiret diesen

Morgen, mit seinen 300 pferden, hat hier, vndt dorth gute ordre®®® gehalten, gehet nach
ManRfeldt™®” | ist sorgfaltig™®, wegen seines gegentheils™®.

[[236V]]

1193 Bernburg.

1194 Ubersetzung: "usw."

1195 GrofRvogel: allgemeine Bezeichnung fir gréfl3ere essbare Vogel.

1196 Kénigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).

1197

1198 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
1199 Orsini, Familie.

1200 Ubersetzung: "Ich habe getraumt, wie der General Kénigsmarck grofes Ansehen dafiir bekommen hétte, eine
méchtige Armee der Perser geschlagen zu haben, und darauf hétte er mich an seinen Tisch in Persien geladen, wobei
er mir seine Heldentaten berichtete, da aber die Tafel klein war, wére ich allein an das obere Ende und er an die Seite
gesetzt worden, wahrend er einen meinen Junker mit dem seinen an einem anderen Tisch setzen lief3. Aber als zur
Nachspeise meine Frau und eine Tochter plétzlich erschienen, hétte er alle beide sehr gedréngt neben mir platziert, und
ein italienischer Furst aus dem Haus Orsini hétte sich sehr besonders mit mir Gber grof3e Sachen unterhalten.”

1201 Ubersetzung: "usw."

1202 Nolde, N. N. (von).

1203 Wancke, Jakob (gest. hach 1650).

1204 Baalberge.

1205 Bernburg.

1206 Ubersetzung: "Ordnung"

1207 Mansfeld.

1208 sorgféltig: besorgt sein, sich Sorgen machend.

1209 Gegenteil: Feind, Gegner.
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1212

Avis”* von Erxleben™"!, daf? die <vor>gesterigen 6 trouppen welche zu AlRleben™? gelegen, vndt
sich vor Schwedische™™ aulRgegeben, gestern bey Stal¥furth™* ankommen, bier, vndt proviandt,
begehrt, darnach gegen der bude™™® durch einen vmbweyg, avanciret'®, vf Welschleben'’ zu,
gegangen, vndt weitter nacher Magdeburgk™*® hin. Die Kayserlichen'™® vndt Bayerischen*®,
hetten die Sahle'* zu Jehna'??, vndt Kahle® pafdiret.

<Rittmeister> Krosigk'** schigkt von Marbitz"** die lista™®® der Kayserlichen Armée,

nachfolgender gestaltt: Graf holtzapfel™, FeldtMarschalck. Graf viermundt™®
Feldtzeligmeister. graf Cuculj'®®, Feldtmarschal ckleiitenampt. herr von Trauditzsch™®,

Feldtmarschal ckLieutenant™®* . herr von Pompej***, Feldtmarschall |elitenambt. herr honstein™®,
Feldtmarschall lelitenambt zu Ful3.

herr Philip™*, herr Werner”® General wachmeister zu RoRR.
herr Weihlenheimb™*® | herr Don Felix**®’, herr  Generalwachtmeister zu Ful3, vndt General
Friederich Reiche'**® Quartiermeister'® .

Darbey 58 Esquadronen™® zu Fuf; pferdt, vndt 4 Regiment vngarn, vndt Crabahten**", nebst 5000
zu FuR, item™* 40 stiigk geschiitz. perge™*

1210 Ubersetzung: "Nachricht"

1211 Hohenerxleben.

1212 Alsleben.

1213 Schweden, Konigreich.

1214 Stal¥furt.

1215 Bode, Fluss.

1216 avanciren: vorricken (im militérischen Sinne).

1217 Welsleben.

1218 Magdeburg.

1219 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
1220 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfrstentum.

1221 Sadle, Fluss.

1222 Jena.

1223 Kahla.

1224 Krosigk, Volrad (2) von (1612-1660).

1225 Merhitz.

1226 Ubersetzung: "Liste"

1227 Melander, Peter (1589-1648).

1228 Barwitz, Johann Franz von (1597-1676).

1229 Montecuccoli, Raimondo, Conte bzw. Principe (1609-1680).
1230 Trautitzsch, Georg Adam von (ca. 1590-1654).

1231 Ubersetzung: "leutnant”

1232 Pompei, Tomio, Graf von (1611-1654).

1233 Vogt von Hunoldstein, Johann Wilhelm, Graf (1599-1665).
1234 Beckh, Andreas Philipp von der (1591-1654).

1235 Vernier de Rougemont et d'Orchamp, Matthieu (ca. 1600-1658).
1236 Wachenheim, Otto Ludwig von (ca. 1610-1660).

1237 Zufigay Guzmén, Félix, Conde de (ca. 1600-nach 1649).
1238 Reich, Karl Friedrich von (1612(?)-1647).

1239 Generaquartiermeister: mit den Anordnungen zur Unterbringung der Truppen bertrauter hoher Offizier,
Vorgesetzter aler Quartiermeister.

1240 Esquadron: Halbregiment bei der Reiterel und den Dragonereinheiten.
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[[2371]]

Bayerische®* : General Feldtmarschalck, Graf von Gronffeldt'** . General vber die Cavallerie,
Gehling™*. Feldtmarschalck leiitenambt Druckmiiller’, zu rof3. Feldtmarschal ck lieutenant™*
zu roR, Kolbe™® . Feldtmarschall Lieutenant™ zu FuR, Goltz"**". General wachtmeister zu FuR,
Flegkenstain'®?. General Comissarius™ . General Quartiermeister'*. 2000 zu Ful3, 6000 zu
rof3, vndt Dragoner. 16 Stuigk Geschiitz.

Diese alle seindt den 18. Octobris™®®, zu Jehna®’, vndt Rode™®, vber die Sahle™®® gegangen.
Darneben kdmbt warnung ein, man solle sich wegen der stargk gehenden partien® wol in acht
nehmen, sonderlich mit den pferden, vndt vieh.

Avis?": dald der Oberste Wangke™®*, einen anschlag™®, auf die Festung Dresen**[!] gehabt, vndt
weil es entdegkt, seye er eingezogen™®, mit gefahr seines kopfR3, weil er dadurch verbitterung, in
wehrendem Stillestandt'*®, vervhrsachet, vndt der Kron Schweden™®’, mehr feinde machet, als ob
es, mit dero vorbewulRt™®, geschehen wehre.

[[237v]]

1241 Krabate: Kroate (Sammelbegriff fir einen in der Regel aus Slidost- oder Osteuropa stammenden Angehdrigen der
leichten Reiterei).

1242 Ubersetzung: "ebenso”

1243 Ubersetzung: "usw."

1244 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfirstentum.

1245 Gronsfeld, Jost Maximilian, Graf von (1598-1662).
1246 Gayling von Altheim, Heinrich Christoph (1604-1650).
1247 Druckmiiller von Mihlburg, Georg (1595-1659).

1248 Ubersetzung: "L eutnant”

1249 Kolb von Reindorf, Andreas (gest. 1666).

1250 Ubersetzung: "L eutnant”

1251 Holtz, Georg Friedrich vom (1597-1666).

1252 Fleckenstein-Windeck, Georg Heinrich von (gest. 1658).
1253 Ubersetzung: "Kommissar"

1253 Schéffer, Johann Bartholomé&us (gest. 1655).

1255 Marimont, Karl von (ca. 1605-1668).

1256 Ubersetzung: "des Oktober"

1257 Jena.

1258 Rutha.

1259 Sadle, Fluss.

1260 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
L ebensmitteln und Furage entsandt wurde).

1261 Ubersetzung: "Nachricht"

1262 Wancke, Jakob (gest. nach 1650).

1263 Anschlag: Plan, Absicht.

1264 Dresden.

1265 einziehen: verhaften.

1266 Stillstand: Waffenstillstand.

1267 Schweden, Konigreich.

1268 Vorbewuf3t: Vorwissen.
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Den grolRen Kersten™® | habe ich meinen Séhnen™™, biRR nach Barby™™ entgegen geschickt. Gott
wolleihn wol lal3en durchpaliiren! avec lettres, & argent™!

Jay éscrit aBerlin™"™ 3 lettres, en Holsace™™ 1[,] aVienne'*”, iine, a Hatzgerode™" 1[,] a
Majarne1277 une 1278

Avis””: von Minster?®* vndt Osnabriick™”®" dal’ es mit dem frieden schwehr hergehet, viel
Catolische vermeinen die Schweden™® seyen so viel, a R geschlagen, man miiRRe sie vber dal?
Meer”® jagen, vndt in Schweden hinein verfolgen.

Bayern®, Saltzburgk'®®, Wirtzburgk'*®, Bamberg™®’, vndt dergleichen, incliniren®® zum
frieden. Die Spannischen™® aber nicht. Frangkreich™®, hat, den Visconte de Turenne®, mit
20000 Mann wieder auf deiitzschen® boden, geschickt. Scopaedissolutad ™ Die Staden™*
suchen sich auRzubreitten, in Westphalen®® | vndt in dem Stift Miinster™® . Man besorget™’:
eine eversionem totius Jmperij***, wo nicht baldt friede wirdt. Die Chur: vndt Fiirstlichen hauser,

Saxen™ , vndt Brandenburgk™® halten zusammen, vndt suchen friede, in ihren Erblanden™",

1269 Grof3(e), Christian (gest. 1654).

1270 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1271 Barby.

1272 Ubersetzung: "mit Briefen und Geld"

1273 Berlin.

1274 Holstein, Herzogtum.

1275 Wien.

1276 Harzgerode.

1277 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
1278 Ubersetzung: "Jch habe nach Berlin 3 Briefe, nach Holstein 1, nach Wien einen, nach Harzgerode 1, an Madame
einen [Brief] geschrieben.”

1279 Ubersetzung: "Nachricht"

1280 Minster.

1281 Osnabruick.

1282 Schweden, Kénigreich.

1283 Ostsee.

1284 Bayern, Maximilian I., Herzog bzw. Kurfirst von (1573-1651).

1285 Lodron, Paris, Graf von (1586-1653).

1286 Schonborn, Johann Philipp von (1605-1673).

1287 Vit von Salzburg, Melchior Otto (1603-1653).

1288 incliniren: zu etwas neigen.

1289 Spanien, Konigreich.

1290 Frankreich, Konigreich.

1291 La Tour d'Auvergne, Henri (2) de (1611-1675).

1292 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

1293 Ubersetzung: "Aufgel 6ste Besen [d. h. in Unordnung gebrachte Sachen]!"

1294

1295 Westfalen.

1296 Minster, Hochstift.

1297 besorgen: befurchten, firchten.

1298 Ubersetzung: "Zerstérung des ganzen Reiches'

1299 Sachsen (albertinische Linie), Haus (Herzdge und seit 1547 Kurflrsten von Sachsen).
1300 Brandenburg, Haus (Kurfirsten und Markgrafen von Brandenburg).
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dadoch vmb bischoffe vndt geistliche guhter willen, so der variation vndterworfen, kein krieg zu
fiihren, billich, vndt rahtsam jst. perge™®

[[238r]]
<le beau petit chevrueil, de mon fils Charles™®, est mort a Ballenstedt™®, par mésgarde de ceux dii
bal | |age1305 [] 1306 >

Eine parthie™” Kayserliche™® Reiitter, seindt hiedurch™® pafirt, mit Schwedischen™"°

gefangenen, haben pal3, vom General holtzapfel™®™ gehabt, vndt seindt wol in die 100
pferde,<mann> stargk gewesen. Seindt vmb drey vhr, alhier ankommen, vndt haben Quartier
genommen. <haben etzliche pferde, bey sich.>

A spasso™* in Pfaffenpusch™", vndt jn die Bornische awe™".

Vnsere leiitte, vndt pferde, so Doctor Lentz™*™ nach Quedlinburgk™**® gebracht, seindt auch Gott
lob, diesen abendt, wiederkommen, vnangefochten, vndt haben zweene Rehe, ein altes, vndt ein

iunges, von Ballenstedt™®"" mitgebracht. perge™*®

Vmb Stal¥furth™*® herumb, sollen die partien heilitte gewaltig stargk gegangen sein, Kayserliche,
vndt Schwedische.

Avis™®: von Osnabriick™* dai’ der friede, in sehr guten Terminis™?, vndt der Kayser**, sich
nicht mehr, an die Majora~*, der Catholischen, binden lal3en wolle, sondern frieden haben, wie

1301 Brandenburg, Kurfirstentum; Sachsen, Kurfirstentum.

1302 Ubersetzung: "usw."

1303 Anhalt-Bernburg, Karl Ursinus, First von (1642-1660).

1304 Ballenstedt.

1305 Ballenstedt(-Hoym), Amt.

1306 Ubersetzung: "Das schone kleine Reh meines Sohnes Karl [Ursinus] ist in Ballenstedt aus Unachtsamkeit von
denjenigen des Amtes gestorben."

1307 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

1308 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).

1309 Bernburg.

1310 Schweden, Konigreich.

1311 Melander, Peter (1589-1648).

1312 Ubersetzung: "Auf Spaziergang"

1313 Pfaffenbusch.

1314 Bornische Aue.

1315 Lentz, Friedrich (1591-1659).

1316 Quedlinburg.

1317 Ballenstedt.

1318 Ubersetzung: "usw."

1319 Stal¥furt.

1320 Ubersetzung: "Nachricht"

1321 Osnabrick.

1322 in alten/vorigen/(sehr) guten/passlichen/weit(l&ufig)en/verwirrten/ziemlichen Terminis: in altem/unverdndertem/
(sehr) gutem/annehmbarem/ungewissem/unklarem/angemessenem Zustand.

1323 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

1324 Ubersetzung: " Stimmenmehrheit”
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22. Oktober 1647

auch die Schweden, welche lindere seitten, aufzdgen, vndt ihre postulata®, der 20 millionen,
fallen lief3en, sonderlich aber, die delitzschen des krieges mude wehren, vndt wol auff zwey, oder
gar einen Monat Soldt, es ankommen lal3en wollten.

22. Oktober 1647

[[238V]]
¢ den 22'*™ October 1647.

<13 kleine Vogel .>

Avis®®: dal3 die Firstin®*" von DelRaw™**, vor ein par Tagen, zu Zerbst™* ankommen, vndt
ferner auf Berlin™®, vndt vielleicht weitter, in holstein™*, eine <geheime> rayse, vor hat, mit ihrer
iingsten Tochter®*, vndt zweene Jungfern, auch zwey vom Adel. perge™®

Aufn vogelherdt™* | in linderem wetter, aR gestern, spatziret. perge™®®

Mein alter hofmeister, vndt Raht, der von Einsidel™*, ist beschrieben™*” worden, eine vollmacht,
vndt instruction, derer vom AuRschuR**® | auf Bodenhausen™®, vndt Zeppern**, gerichtet, zu
vndterschreiben, contra™*" Fiirst Johannsen'**, dawieder ein Tag, gegen den 25. huius™*, so baldt
zu Agken™*, berahmet™*, da die parteyen vor den Kayserlichen'*® Commissarien, Chur Saxen™*
, vndt Chur Brandenburg™*® erscheinen sollen, die 4 herren, Firrst Augustus™*[,] Fiirst Ludwig™®

1325 Ubersetzung: "Forderungen"

1326 Ubersetzung: "Nachricht"

1327 Anhalt-Dessau, Agnes, Firstin von, geb. Landgréfin von Hessen-K assel (1606-1650).
1328 Dessau (Dessau-Rofdlau).

1329 Zerbst.

1330 Berlin.

1331 Holstein, Herzogtum.

1332 Schlesien-Brieg-Liegnitz-Ohlau-Wohlau, Louise, Herzogin von, geb. Furstin von Anhalt-Dessau (1631-1680).
1333 Ubersetzung: "usw."

1334 Vogelherd: erhdhter Platz, auf dem der Vogelsteller die Vogel in Garnen oder Netzen féangt.
1335 Ubersetzung: "usw."

1336 Einsiedel, Heinrich Friedrich von (1582-1653).

1337 beschreiben: schriftlich ein- oder vorladen.

1338 Anhalt, Grof3er Ausschuss der Landsténde.

1339

1340 Zepper, Philipp (1592-1655).

1341 Ubersetzung: "gegen”

1342 Anhalt-Zerbst, Johann V1., First von (1621-1667).

1343 Ubersetzung: "dieses [Monats]"

1344 Aken.

1345 berahmen: anberaumen.

1346 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

1347 Sachsen, Johann Georg ., Kurfirst von (1585-1656).

1348 Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurflrst von (1620-1688).

1349 Anhalt-Pl6tzkau, August, First von (1575-1653).

1350 Anhalt-K 6then, Ludwig, Furst von (1579-1650).

59



22. Oktober 1647

[,] First Johann Casimir'®*, vndt mein bruder Firrst Friedrich™* seindt klagere, tretten vmb**
, neben der landtschaft™*, contra™® Fiirst Johann. Jch bleibe neditral, inhibire™® derowegen,

Einsideln, solches zu vndterschreiben, vndt andern im Bernburgischen Antheil™®" boses exempel,
Zu geben.

[[239r]]

Meine Séhne, Erdtmann Gideon™®, vndt Victor Amadis™® seindt diesen abendt, mit
Barbyschen™® pferden, vndt convoy™®, von Barby, sampt ihrem Comitat™** anhero™* kommen.
Der Barbysche™ hofmeister, einer von Ende™®, ist auch mittkommen, welchen ich Morgen gebe
gott wieder dimittire™**. Sonst haben meine Sohne, bey sich, ihren hofmeister Schwechhausen™*

, ihren Prasceptorem™® hangkwitz*®, einen page, kammerdiehner, vndt koch. Sie haben

zwischen hamburgk™™ vndt Magdeburgk™™ in die 14 Tage zugebracht, auf der Elbe™?, vndt
haben aul3er der beyden Stédte, allezeit aufm Stroh, vorlieb nehmen miiRen, die Nacht vber.

Zwischen Leyden™”, vndt hamburgk, haben sie, ein™*™* 4 wochen zugebracht, vndt die See™*”

traversiret™®” . Gott seye lob, ehr, vndt dangk gesagt, dal’ sie so frisch, vndt gesundt, auch sicher,
vndt vnverhindert, durchpaldiren konnen. Seine Gottliche Allmacht, wolle ferner, Mittel, vndt wege,

zur continuation*”’, zeigen! vndt gliick vndt segen geben! zu allem ferrnerem |6blichen vorhaben,
studiis™”, vndt exercitiis®"”.

1351 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).

1352 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, Furst von (1613-1670).
1353 umtreten: jemandes Partei ergreifen, sich jemandem anschliefen.
1354 Anhalt, Landstande.

1355 Ubersetzung: "gegen”

1356 inhibiren: verbieten.

1357 Anhalt-Bernburg, Furstentum.

1358

1359 Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von (1634-1718).
1360 Barby.

1361 Convoy: Begleitung, Begleitschutz.

1362 Comitat: Begleitung, Gefolge, Geleit.

1363 Bernburg.

1364 Barby, Grafschaft.

1365 Ende, Adam Heinrich von (1595-1667).

1366 dimittiren: entlassen, (formlich) verabschieden, beurlauben, entsenden.
1367 Schweichhausen, Simon Heinrich von (geb. ca. 1614).

1368 Ubersetzung: "L ehrer"

1369 Hanckwitz, Martin (gest. 1675).

1370 Hamburg.

1371 Magdeburg.

1372 Elbe (Labe), Fluss.

1373 Leiden.

1374 ein: ungefahr.

1375 Nordsee.

1376 traversiren: durchqueren (auch im Zickzackkurs gegen den Wind segeln).
1377 Continuation: Fortdauer, Fortsetzung.

1378 Ubersetzung: "Studien”

1379 Ubersetzung: "Ubungen”
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23. Oktober 1647

23. Oktober 1647

[[239v]]
» den 23" October 1647.

<30 kleine vogel .>

<6 hasen Rindtorf**®* gehetzt.>

1381

<1 Hasen der kleine Méartin™" geschof3en.>

1382 1383

heiitte ist der hofmeister™® von Barby™* wieder forth zu seinem herren™®*, vndt ladet
1385

vndterwegens kalck bey Erlachen™.

Jech habe mich sehr ergetzet, mit meinen Séhnen™** zu conversiren. Jhr hofmeister
Schwechhausen™ | hat mir die giildene kette gewiesen, (welche ihm die Kéniginn in
Frangkreich™® verehrt™® , al3 er sie meinentwegen zur gevatterschaft, eingeladen) daran ist der

Koniginn, vndt des Konigs™®, goldtbildtniiR. Die kette, vndt der gnadendenarius™"* zusammen,
welchen auf 800 livres, geschétzt. Jst ein ansehliches, vndt ihme hochriihmliches, praesent zu
stetRwahrender gedechtnii3. Er ist doch so generof3, dal3 er sich dartiber betriibet, dal3 er nichts vor

mich, daselbst auf¥richten, vndt mir oder den Meynigen, davor, etwas procuriren™* konnen.

Entre Une & deux helires, apres midy, i'ay voull noter, tine pensee soudaine et ferme, que mon
chery Tirc aloit mourir, & queie nelereverrois plis, dont i'aregret, en mon ame! Dieu me Vueille
régouir, & consoler!**

[[240r]]
Nachmittags, bin ich in die pragoarationpredigt
vnsere Seelen Sehligkeitt, kraftiglich wirgken!

1394 1395

, mit den schwestern™ gefahren. Gott wolle

1380 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).

1381 Ulrich, Martin.

1382 Ende, Adam Heinrich von (1595-1667).

1383 Barby.

1384 Barby und Muhlingen, Jost Gunther, Graf von (1598-1651).

1385 Erlach, August Ernst (1) von (1616-1684).

1386 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1387 Schweichhausen, Simon Heinrich von (geb. ca. 1614).

1388 Anna, Kdnigin von Frankreich und Navarra, geb. Infantin von Spanien (1601-1666).

1389 verehren: schenken.

1390 Ludwig X1V ., Konig von Frankreich (1638-1715).

1391 Gnadenpfennig (Gnadendenarius): Bildnismedaille, die von Landesherren als Auszeichnung oder Geschenk
verliehen wird.

1392 procuriren: besorgen, beschaffen.

1393 Ubersetzung: "Zwischen ein und zwei Uhr Nachmittag habe ich einen plétzlichen und starken Gedanken
aufschreiben wollen, dass mein lieber Turke [hier: ein friheres frstliches Pferd] sterben ging und dassich ihn nicht
mehr wiedersehen werde, wortiber ich Betriibnisin meiner Seele habe! Gott wolle mich erfreuen und trésten!™
1394 Préparationspredigt: Predigt zur Vorbereitung auf den Empfang des Abendmahls.
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Lettre de Vratislavie™® <et de Brigk™®" > dii Duc George™®, avec complimens cordials, & plaintes
de misere, & impuissance.”™ Patiential“* <Le Vieil Diicg, Georg de Liegnitz*"* ne me daigne
d'aulciine résponce. Pacience."”> Item™®: |ettre de Nostitz****** . Gott lob, daf’ der gute bohte,
noch vngeschlagen, durchgekommen, wiewol sieihm sein geldt abgenommen vndt vor Brefdaw, im

hinwege gepl iindert haben. Nostitz, schreibet vndter andern, es wehre der hertzogk von hollstein®*®
, bey ihm gewesen, vndt hette gesagt, der Tiirgke wehre nicht mehr, in rerum natura*®”’ , vndt er
hette ihn, seinem bruder, hertzogk Alexander henrich™® vberlaf3en gehabt, mais ce recit varie avec
larelation de Tobias Steffeck de Kolodey®*°[.] WaR hin, jst hjn. Niil soulas; sans helas! helas!
hel aSI 1411

1412

Schreiben von Schéningen™*?, en bons termes™*®.

24. Oktober 1647

[[240v]]
o den: 24™" October 1647.

Jn die predigt, vndt communion. Gott bewahre vnsere Sehlen zum ewigen leben! Amen!

Extra zu Mittage: Doctor Mechovius**, vndt der hofprediger™*®, welcher offentliche dangksagung

in den kirchen gethan, vor Meiner Séhne'**® gliigklichen™" wiederkunft. Gott gebe gleichi¥fal3
ihnen, vndt vni3 alen, frewde, Trost, vndt |eben!

1395 Anhalt-Bernburg, Dorothea Bathilde, Furstin von (1617-1656); Anhalt-Dessau, Sophia Margaretha, Furstin von,
geb. Firstin von Anhalt-Bernburg (1615-1673).

1396 Bredlau (Wroclaw).

1397 Brieg (Brzeg).

1398 Schlesien-Brieg-Liegnitz, Georg I11., Herzog von (1611-1664).

1399 Ubersetzung: "Brief aus Breslau und aus Brieg vom Herzog Georg mit herzlichen Ehrerbietungen und Klagen
Uber Not und Machtlosigkeit."

1400 Ubersetzung: "Geduld!"

1401 Schlesien-Liegnitz-Wohlau, Georg Rudolf, Herzog von (1595-1653).

1402 Ubersetzung: "Der alte Herzog Georg [Rudolf] von Liegnitz wiirdigt mich keiner Antwort. Geduld."

1403 Ubersetzung: "Ebenso”

1404 Nostitz, Karl Heinrich von (1613-1684).

1405 Ubersetzung: "Brief von Nostitz"

1406 Schleswig-Holstein-Sonderburg, Georg Friedrich, Herzog von (1611-1676).

1407 Ubersetzung: "im Lauf der Dinge"

1408 Schleswig-Holstein-Sonderburg, Alexander Heinrich, Herzog von (1608-1667).

1409 Steffeck von Kolodey, Tobias (2) (1615-1679).

1410 Ubersetzung: "aber diese Erzéhlung unerscheidet sich vom Bericht des Tobias Steffeck von Kolodey"

1411 Ubersetzung: "Keine Freude ohne Ach! Ach! Ach!"

1412 Schoningen.

1413 Ubersetzung: "in guten Worten"

1414 Mechovius, Joachim (1600-1672).

1415 Theopold, Konrad (1600-1651).

1416 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor |. Amadeus, Furst von
(1634-1718).
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24, Oktober 1647

Nachmittags wieder zur kirchen, conjunctim™*® .

Post von Ballenstedt™"® perge™ dal? man sich im Stift Halberstadt'***, eines stargken
alarms, besorget**?. Theils sagen die Schwedischen** gehen nach heRen'***, andere nacher
ha<j>ldeftheim'*, andere nach Frangken'*°.

Gedengken auf die winterquartier. Mdgen ein auge auf Magdeburgk™*’, haben. perge**®
Y29 Lista*® der Armeen

AIR Die Kayserliche'**

Graff holtzApfel*** FeldtMarschall <**** Er wirdt auch Goldtapffel
genandt[.]>

Y34 Graff Fermundt™*® Feldtzeugmei ster

Graff Cuculj***® herr Trautisch'*®" herr FeldtMarschallleutenandte zue RoRR.

Pompej 1438

herr hundelstein***® FeldtMarschall leutenandt zu FueR3.

herr Philipp™* herr Werner** GeneralWachtmeister zue RoR3

herr Wachtheimb** herr Don Felix*** herr General Wachtmeister zu fuel3 vndt General

Reiche™* Quartiermeister'**

1417 Im Original sind die Wortbestandteile "glugk" und "lichen" getrennt voneinander geschrieben.
1418 Ubersetzung: "gemeinschaftlich”

1419 Ballenstedt.

1420 Ubersetzung: "usw."

1421 Halberstadt, Hochstift bzw. Firstentum (seit 1648).

1422 besorgen: befurchten, firchten.

1423 Schweden, Konigreich.

1424 Hessen, Landgraf schaft.

1425 Hildesheim.

1426 Franken.

1427 Magdeburg.

1428 Ubersetzung: "usw."

1429 Wechsel zu unbekannter Schreiberhand.

1430 Ubersetzung: "Liste"

1431 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
1432 Melander, Peter (1589-1648).

1433 Schreiberwechsel zu Christian 11.

1434 Wechsel zu unbekannter Schreiberhand.

1435 Barwitz, Johann Franz von (1597-1676).

1436 Montecuccoli, Raimondo, Conte bzw. Principe (1609-1680).
1437 Trautitzsch, Georg Adam von (ca. 1590-1654).

1438 Pompei, Tomio, Graf von (1611-1654).

1439 Vogt von Hunoldstein, Johann Wilhelm, Graf (1599-1665).
1440 Beckh, Andreas Philipp von der (1591-1654).

1441 Vernier de Rougemont et d'Orchamp, Matthieu (ca. 1600-1658).
1442 Wachenheim, Otto Ludwig von (ca. 1610-1660).

1443 Zufigay Guzmén, Félix, Conde de (ca. 1600-nach 1649).
1444 Reich, Karl Friedrich von (1612(?)-1647).
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38 Esquadron™* zue RoR. 4 Regimenter Vngern vndt Croaten, 5000 zue
Fuell. et cetera

[[241r]]
Die Bayerischen*: herr Graff von Gronf¥feldt***® General VeldtMarschall herr
Gelbing™**® General vber die Cavallerie

herr Druckmiller®® herr Kolbe™* FeldtMarschall leutenandte zue Rof3.
herr Goltz***?, Feldtmarschall leutenandt zue FueR. herr Flekgenstein'*>® General Wachtmeister zue
RoR herr Schaffer**** General Comissarius'*® General Quartiermeister'®®.
2000 zue FueR. 6000 Pferde vndt Tragoner. 40 Stuck™" die Kayserlichen™*®[ ]
16 Stiick die Bayerischen.

Memorial***® Die vnter Jnrer Koniglichen Mayestét et cetera zu Schweden™*®

Vnserer gnadigsten Konigin™*®, an ietzo streitende Armée bestehet in 56 Regimenter zue RoR,
vndt deren eines nach der Cammer'*® Ordre™® auff einen Monath Sold gerechnet wirdt 19060
{Reichsthaler} Sechs Regimenter dragoner, deren eines auff einen Monath, soldt gerechnet
wirdt 10980 { Reichsthaler} Drey vndt Sechtzig Regimenter zue Fuel3 deren eines auff einen
Monat soldt gerechnet wirdt 8619%4 { Reichsthaler} Fiir die Artigleria*® ein Monatsoldt 100000
{Reichsthaler} Fur die Generalitét def3 Soldt Civil Bedienten wittib vndt Waisen Monatlich

223507%2{ Reichsthaler} Vndt wirdt fir die Soldatesca gefordert
Zehen Monath Soldt
Solches tréget aul?:
Fir 56 Regimenter zue Rol? auff 10 Monat 10675840 { Reichsthaler}
Fir 6 Regimenter Dragoner 658800 { Reichsthaler}
Fir 63 zue Fuel3 5430285 { Reichsthaler}

1445 Generalquartiermeister: mit den Anordnungen zur Unterbringung der Truppen bertrauter hoher Offizier,
Vorgesetzter aller Quartiermeister.

1446 Esquadron: Halbregiment bei der Reiterei und den Dragonereinheiten.
1447 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfrstentum.

1448 Gronsfeld, Jost Maximilian, Graf von (1598-1662).

1449 Gayling von Altheim, Heinrich Christoph (1604-1650).

1450 Druckmiiller von Mihlburg, Georg (1595-1659).

1451 Kolb von Reindorf, Andreas (gest. 1666).

1452 Holtz, Georg Friedrich vom (1597-1666).

1453 Fleckenstein-Windeck, Georg Heinrich von (gest. 1658).

1454 Schéffer, Johann Bartholomé&us (gest. 1655).

1455 Ubersetzung: "Kommissar"

1456 Marimont, Karl von (ca. 1605-1668).

1457 Stuick: Geschiitz, Kanone.

1458 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).

1459 Memorial: Denkschrift und Information Uber noch zu erledigende Aufgaben, Bittschrift.
1460 Schweden, Konigreich.

1460 Christina, Konigin von Schweden (1626-1689).

1462 Schweden, Kammer (seit 1634 Kammerkollegium).

1463 Ubersetzung: "Ordnung"

1464 Ubersetzung: "Artillerie"
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Fir die Artigleria™®® 1000000 { Reichsthaler}
Fir die Generalitét 2235075 { Reichsthaler}
Summa Summarum**® der begehrten 10 Monat 20000000
{Reichsthaler} oder 20 Millionen { Reichsthaler}
%7 Jay il grand mal des dents, & mon visage sest enflé ce soir, ainsy on ne scauroit estre sans

douleur.**%®

25. Oktober 1647

[[241v]]
Y den 25. October 1647.

<3 hasen, haben meine Sohne**® | gehetzt. 2 haselhiiner, von Ballenstedt™*°[.]>

Avis*™*: dal3 man im Kayserlichen**" 14ger, 1000 pferde commandiret haben, welche beordert, da
vieh im Anhaltischen*”® alles hinweg zu nehmen, vndt zu ihrer armée zu bringen.

Andere scharfe schreiben, vom Axel Lillie"*"*, <nebenst 10 Dragonern> darinnen er, meinen
Antheil™”, an der Manf¥feldischen™® besatzung, assigniret*”’, ohne zweifel, auf ObristL eutnant
Knochens*”®, anstiftung, dann derselbe scharf darneben, wieder vns, geschrieben, an
Obereinnehmer Bergen'” . perge™® Vndt Axel Lillie drowet mit der execution, inmaflen er dann
schon <auch>, executores™® | nacher Cohten'*®*, geschicktt, welche auf der selimigen vnkosten,
aldar liegen sollen. perge™*®

1465 Ubersetzung: "Artillerie"

1466 Ubersetzung: "Allesin allem"

1467 Schreiberwechsel zu Christian 11.

1468 Ubersetzung: "Ich gabe groRe Zahnschmerzen gehabt und mein Gesicht ist heute Abend angeschwollen, so kénnte
man nicht ohne Schmerz sein."

1469 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1470 Ballenstedt.

1471 Ubersetzung: "Nachricht"

1472 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).
1473 Anhalt, Flrstentum.

1474 Lillie, Axel Gustafsson, Graf (1603-1662).

1475 Anhalt-Bernburg, Furstentum.

1476 Mansfeld.

1477 assigniren: zuweisen.

1478 Knoch(e), Christian Ernst von (1608-1655).

1479 Bergen, Johann von (1604-1680).

1480 Ubersetzung: "usw."

1481 Ubersetzung: "Vollstrecker"

1482 K éthen.

1483 Ubersetzung: "usw."
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Diese handel haben fast jnterrumpiret*®®*, die consultation, so ich angestellt hatte, wegen meiner
S6hne education, alhiesigen'*® auffenthalts, oder ferrnerer verschickung, darzu der hofmeister
Einsidel™*®*, der CammerRath, Doctor Mechovius™®’, der hofmeister Schwechhausen'*® | vndt
der AmptRraht Panse*® | gezogen worden, vndt auf meine geschehene Auffiihrliche proposition,
ihre gedangken, mir endtdegket, wie hjerbey zu befinden? Tobias Steffeck von Kolodey™** hat
Prothocolliret: perge™**

[[242r]]

Deliberanda: quod agendum cum filiis***, Deo juvante."** 1. An hic*** manere debeant, in domo
paterna? & absolvere cursum studiorum, et exercitiorum pro posse?“*® 2. an vero ad aulam aliquam
ablegandj?*** 3. seuin Hollandiam™’, aut Galliam'** , peregrinand;j ?***

1494

Ad 1. Suadent®®® Difficultas temporis, et calamitatis bellica. Jnopia
nervj, rerum gerendarum, et defectus Oeconmiae
Suspicio Ceesaris™", quaedomj aufertur, &
mirabiles vicissitudines, cunctorum statuum, in
Jmperio™®?, & extraistud, neminj invisamansio.
Jucunditas, conversationis, cum parentibus™* .
Studiis vacare possunt etiam dom;j, & continuatio
exercitiorum, in domo paterna. Oeconomicaipsi
videre & addiscere possunt ut fundamentum
subsistentisenostrag & postea clementiori cado
& tempore, cum nervo peregrinarj. Subditis erit,
magna consolatio, & fulcrum in rebus adversis.

1484 interrumpiren: unterbrechen.

1485 Bernburg.

1486 Einsiedel, Heinrich Friedrich von (1582-1653).

1487 Mechovius, Joachim (1600-1672).

1488 Schweichhausen, Simon Heinrich von (geb. ca. 1614).

1489 Banse, Georg (1605-1670).

1490 Steffeck von Kolodey, Tobias (2) (1615-1679).

1491 Ubersetzung: "usw."

1492 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor |. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1493 Ubersetzung: "Zu beratende Sachen: Was mit den Sohnen mit Gottes Hilfe zu tun ist."

1494 Bernburg.

1495 Ubersetzung: "Ob sie hier im véterlichen Haus bleiben und den Lauf der Studien und Ubungen nach Vermdgen
vollenden sollten?"

1496 Ubersetzung: "Ob sie jedoch an irgendeinen Hof wegzuschicken sind?"

1497 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).

1498 Frankreich, Konigreich.

1499 Ubersetzung: "Sie entweder nach Holland oder Frankreich reisen miissen?”

1500 Ubersetzung: "Zu 1. raten sie”

1501 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

1502 Heiliges Roémisches Reich (deutscher Nation).

1503 Anhalt-Bernburg, Christian I1., Flrst von (1599-1656); Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb.
Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
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Religio stabilitur inipsis met, & in subditis
exemplj causa. ™™
<Cassellag™, sunt nimis exosae Caesarj, alias raraevirtutes ibj reperiuntur, te<inprimis>
temperantia, et studiaibj florent, cum exercitiis. Jn reliquis aulis plerumque luxus, & ebrietas,
cum alijs vitiis regnant, exceptis aulis Caesaris & aliorum Pontificiorum, quaeob religionem <&

magnificentiam> adhuc vitandaa™® >""

Ad 2. Curia Electoris Brandeburgici™® optima esset, propter religionem Orthodoxam,
necessitudinem, Virtutem, Potentiam, opulentiam, viciniam Belgij™®, et Westpahliag™™, sed
periculosa adhuc quia Elector liberis caret, persecutionem patitur, opulentia & magnifjcentiaeius,
luxum & pompam aulicorum requirit in vestitu, servis, equis, honorariis & aiis rebus similibus.
Item: invidia timenda, et quod maius est, dubitatur de consiliis bellicis, Electoris.”™"

[[242v]]

3. Peregrinatio ulterior, honesta, commoda, & jucunda esse posset, studia<ingenia> excitare,
mores corrigere, studia & exercitia confirmare, prudentiam politicam eenfirmare<comparare,>
experientiam augere, notitiam multorum hominum facere, & forsan fortunam aliquam afferre, sed
ad tantas res comparandas, opus est nervis, alias nihil fierj potest. Jnterim <an> certum pro incerto

sumendum? & umbra pro carne, ut Canis AEsopj ™ > 24

1504 Ubersetzung: "Die zum Krieg gehdrende Schwierigkeit der Zeit und Not. Der Mangel an der Haupttriebfeder aller
Unternehmungen [d. h. an Geld] und die Schwéche der Wirtschaft. Der Argwohn des Kaisers, was zu Hause unterlassen
wird, und die sonderbaren Wechsel aler Zustdnde im Reich und aul3erhalb dessen ist der Aufenthalt niemandem
verhasst. Die Annehmlichkeit des Gespréches mit den Eltern. Sie kdnnen sich den Studien auch zu Hause und der
Fortsetzung der Ubungen im véterlichen Haus widmen. Sie kénnen die Wirtschaftssachen sowie die Grundlage unseres
Bestandes selbst sehen und dazulernen und spéter bei milderer Witterung und Zeit mit Geld umherreisen. Eswird den
Untertanen ein grofer Trost und eine Stiitze in widrigen Sachen sein. Die Religion wird bei ihnen selbst und bei den
Untertanen wegen des Vorbildes gestérkt."

1505 Hessen-Kassel, Haus (Landgrafen von Hessen-K assel).

1506 Ubersetzung: "Die Kasselischen sind dem Kaiser allzu sehr verhasst, sonst findet man dort wieder seltene
Tugenden, vor alem die M&Rigung, und die Studien mit den Ubungen bliihen dort. An den tibrigen Hofen herrschen
meistens die Ausschweifung und Trunkenheit mit anderen Lastern, wovon die Hofe des Kaisers und der anderen
bischoflichen Gewalten ausgenommen sind, die wegen der Religion und Pracht bisher zu meiden sind.”

1507 Dieser Nachtrag steht im Original links und senkrecht neben dem vorangegangenen Absatz.

1508 Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurflrst von (1620-1688).

1509 Niederlande (beide Teile).

1510 Westfalen.

1511 Ubersetzung: "Zu 2. Der Hof des brandenburgischen Kurfiirsten wére wegen der rechtgl&ubigen Religion, der
Verwandtschaft, der Tugend, der Macht, des Reichtums, der Nachbarschaft der Niederlande und Westfalens der beste,
aber immer noch geféhrlich, weil der Kurfirst keine Kinder hat, Verfolgung erleidet, sein Reichtum und Glanz die
Ausschweifung und den Prunk der Hoflinge in der Kleidung, den Dienern, den Pferden, den Ehrengeschenken und
anderen ghnlichen Sachen verlangt. Ebenso wird der zu firchtende Neid und was wichtiger ist von den Kriegsréten des
Kurfirsten bezweifelt."

1512 Asop.

1513 Vgl. die Fabel "Die Hiindin mit einem Stiick Fleisch", in: Asop: Fabeln, S. 130.

1514 Ubersetzung: "3. Die weiter entfernte Reise konnte ehrenvoll, angemessen und angenehm sein, den Eifer Geist
anregen, das Betragen verbessern, die Studien und Ubungen stérken, die politische Klugheit festigen verschaffen, die
Erfahrung vermehren, die Bekanntschaft vieler Menschen machen und vielleicht irgendein Gliick bringen, aber so viele
Sachen sind zu beschaffen, man braucht Geld, sonst kann nichts geschehen. Ob man unterdessen das Gewisse fur das
Ungewisse und wie die Hiindin des Asop den Schatten furr das Fleisch nehmen sol|?"
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<Propositio> Conclud<itur>: Quod differtur,<!> non aufertur.”*

hofmeister Einsidel™*. Erkennet die nohtwendigkeit meiner propositionen, vndt das dem gantzen
lande™"’ daran gelegen. Dissuadirt™® die beyden letzten, réht den ersten, ratione nervj rerum
gerendarum™™ . Die Sohne™® zween iahr bey mir zu behalten, bi man séhe, wo es hinauld wolte,
mit dem kriege, vndt interim™* etwas zu samlen. Doch méchte er wol wiintzschen, dal3 sie am
Chur Brandenburgischen'>? vndt heflischen™* hofen sein, vndt etwas sehen mochten. Den

Kayser™ <ia> nicht zu offendiren™>.

CammerRaht, Doctor Mechovius®™® gratuliret mir der Sohne reditum®*’, vndt meine gute intention
ratione educationis™*. Suadirt'™*, meine erste proposition, ratione nervj, et bellj"**. Ein iahr
hier™" zu bleiben. Darnach gen Genf*>*, an ein neiitral orth™* . Interim media™** zu ersinnen.

Nimiaiuventus™® an hofe zu ziehen. Sich beRer interim™* zu qualificiren, vndt in der iugendt zu
studiren, vndt sprachen zu lernen.

hofmeister Schwechhausen™*". Den winter hier zu bleiben. Prasceptor™® in studiis™, er selber in
exercitiis™* wollen ihr bestes thun. [[243r]] Chur Brandeburgischer ™" hof, kostbahrer™* a3 in

1515 Ubersetzung: "Der Vorschlag wird beschlossen: Was aufgeschoben wird, wird nicht aufgehoben.”
1516 Einsiedel, Heinrich Friedrich von (1582-1653).

1517 Anhalt, Flrstentum.

1518 dissuadiren: abraten, ausreden.

1519 Ubersetzung: "wegen der Haupttriebfeder aller Unternehmungen [d. h. des Geldes]"
1520 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).

1521 Ubersetzung: "unterdessen”

1522 Brandenburg, Kurfirstentum.

1523 Hessen-Kassel, Landgraf schaft.

1524 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

1525 offendiren: beleidigen, kranken.

1526 Mechovius, Joachim (1600-1672).

1527 Ubersetzung: "Riickkehr"

1528 Ubersetzung: "wegen der Erziehung"

1529 suadiren: raten, anraten, einen Rat geben.

1530 Ubersetzung: "wegen des Geldes und Krieges'

1531 Bernburg.

1532 Genf (Genéve).

1533 Die Worter "nefitral" und "orth" sind im Original zusammengeschrieben.

1534 Ubersetzung: "Unterdessen Mittel"

1535 Ubersetzung: "Allzu viel Jugend”

1536 Ubersetzung: "inzwischen"

1537 Schweichhausen, Simon Heinrich von (geb. ca. 1614).

1538 Hanckwitz, Martin (gest. 1675).

1539 Ubersetzung: "Der Lehrer in den Studien”

1540 Ubersetzung: "in den Ubungen"

1541

1542 kostbar: kostspielig.
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frembden landen. Cassel®®® contra Cassarem™* directe.”®® Vranien™® vndt hollandt™’, tecte™*®
des Kaysers feinde, kostbahr landit.

AmbtRraht Panse™ . Gratulirt, wie Doctor Mechovius™®[.] Excusirt™" daR er ex abrupto™>> darzu
kombt. Judicirt, man solle nur vom ersten in itziger schwehren zeitt reden, von den andern beyden,

bi3 die Oeconomica™ sich befern, vndt die impossibilia™>™* removiret™ werden.

Conclusio™®: Jch wil in die zeitten sehen, Gott dem herren still halten, demselben vertrawen,

vndt den sachen ferrner nachdengken, die Vota™’ ponderiren™®, vndt mich nicht ex tempore™*®
, Sondern zu seiner zeitt, resolviren™® . jnterim™® beflerung hoffen, vndt vmb abwendung der
schwehren strafen, vndt zeitten, bitten!

1562 1563 1564 1565

Es sollen auch die Officirer™, vndt beampten, interim
geldt, bedacht sein, vndt solchen successive™®

ein solch depositum™’

von dato™™" an, auf einen fundum™" an
samlen, nicht alles bif3 auf die letzte spahren, vndt
nirgendts anderstwohin, a3 worzu es deputiret™® , anwenden. perge™®

Nota Bene®"[:] Axel Lillie®™, bildet sich ein, weil die Kayserliche™" armée, auf der néhe
gewesen, So hetten wir nicht gedacht, ihme dal3 geringste zu geben, vndt derowegen, mag er von

vnsern adversariis™", zur execution, verleittet worden sein.

1543 Hessen-Kassel, Landgraf schaft.

1544 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).
1545 Ubersetzung: "Kassel geradezu gegen den Kaiser."
1546 Orange (Oranien), Furstentum.

1547 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
1548 Ubersetzung: "versteckt"

1549 Banse, Georg (1605-1670).

1550 Mechovius, Joachim (1600-1672).

1551 excusiren: entschuldigen.

1552 Ubersetzung: "unversehens'

1553 Ubersetzung: "Wirtschaftssachen"

1554 Ubersetzung: "unmoglichen Dinge"

1555 removiren: entfernen, absetzen, beseitigen.

1556 Ubersetzung: "Beschluss”

1557 Ubersetzung: " Stimmen"

1558 ponderiren: bedenken, erwégen.

1559 Ubersetzung: "auf der Stelle”

1560 resolviren: entschlief3en, beschlief3en.

1561 Ubersetzung: "unterdessen”

1562 Offizier: Amtstréger, Beamter, Bediensteter.

1563 Ubersetzung: "unterdessen”

1564 Ubersetzung: "heute"

1565 Ubersetzung: "Fonds"

1566 Ubersetzung: "nach und nach"

1567 Ubersetzung: "hinterlegten Bestand"

1568 deputiren: zuweisen, bestimmen.

1569 Ubersetzung: "usw."

1570 Ubersetzung: "Beachte wohl"

1571 Lillie, Axel Gustafsson, Graf (1603-1662).

1572 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).
1573 Ubersetzung: "Widersachern"
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[[243v]]
Schreiben von Berlin™™, von der Churfurstlichen wittibe,
einem von Meiner gemahlin®”, Liebden aul? Pommern™™.

1574 1575

von frewlein Catharina™", nebst

Jtem™”™: von Meinem Bruder, Furst Friedrich™ in gar hoflichen Terminis™*.

General Commissarius™® Schmidt™®, schreibt an Obereinnehmer Bergen™*, fordert die
contributionsrest, cum minis™®, da? gantze Endische Regiment vni3 vbern hal 3 zu schigken.

Diesen nachmittag, ist Philip Guders™, meines kiichenmeisters Fraw™®’ , in puerperio™®

gestorben, nach dem sie diesen Morgen, einen iungen Sohn™* zur weltt gebracht. Jhr mann, ist

mitt, auf der Pommerischen rayse, loco Secretarij™®, vndt wirdt zeitliche Tribsall dariiber haben.
Gott troste ihn, vndt alle Trawrigen!

Schreiben, von Wien™*, vom Johann L6w™* vndt Johann Sternberg™*[,] <ltem™* vom herrn
von Roggendor f***[.]>

Die avisen™ geben: daR Memmingen™®’ endtsetzt seye.

1600

Das Frangkreich™® die neiitralitet, mit Bayern™ aufgehaben

Dal3 die venezianer'™", noch viel zu schaffen, mit den Tiirgken™ haben, zu waller, sonderlich.

1574 Berlin.

1575 Brandenburg, Elisabeth Charlotte, Markgréfin von, geb. Pfalzgréfin von Pfalz-Simmern (1597-1660).
1576 Pfalz-Simmern, Katharina Sophia, Pfalzgrafin von (1595-1665).
1577 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Furstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Hol stein-Sonderburg (1603-1675).
1578

1579 Ubersetzung: "Ebenso”

1580 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, Furst von (1613-1670).
1581 Ubersetzung: "Worten"

1582 Ubersetzung: "Kommissar"

1583 Schmidt, Christian (gest. 1656).

1584 Bergen, Johann von (1604-1680).

1585 Ubersetzung: "mit Drohungen”

1586 Guder, Philipp (1605-1669).

1587 Guder, Maria, geb. Molweide (1609-1647).

1588 Ubersetzung: "im Kindbett"

1589 Guider, Georg Andreas (1647-1648).

1590 Ubersetzung: "anstatt eines Sektretars'

1591 Wien.

1592 L 6w (von Eisenach), Johann d. A. (1575-1649).

1593

1594 Uber setzung: "ebenso”

1595 Roggendorf, Georg Ehrenreich (1) von (1596-1652).

1596 Avis: Mitteilung, Nachricht, Zeitung.

1597 Memmingen.

1598 Frankreich, Konigreich.

1599 Bayern, Herzogtum bzw. Kurfurstentum.

1600 Hier: aufgehoben.

1601 Venedig, Republik (Republicade Venessia).

1602 Osmanisches Reich.
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Das die Tiirgken, an Vngrischen'*®

Dal3 in Engellandt'® noch friede zu hoffen. Frangkreich aber grofle motus'® in Flandern™®,
Spannien™®’ | Jtalien™®, vndt Delitzschlandt'®® , noch vorhabe.

grantzen, stargk streiffen vndt viel Seelen hinweg fihren.

Jn Wallis'®, werden die reformirten verfol get.

[[244r]]
Spanni en'o

, erzeiget sjch, gegen die Staden™?, friedtlich.

Jn heRen™"® vndt Frangken'®", sollen die arméen gehen. Lamboy'®*, sol vom KénigRmargk™*®,

geschlagen sein. Calmar'®’, die Schwedische™® Festung, abgebrandt.

Zu Napolj*®®, vndt in Sicilien'®® gibts grofe emporungen.

1621

Frantzosen'®** wollen einen Churfiirsten von Meintz**** haben, nach ihrem sinn.

1624 1625

Lens'* wirdt geschleift, davor sie den Tapferen Maréchal de Gassion , verlohren.

Der vhralte Maréchal de la Force™ ' | freyet wieder.

1628

Der ReichsTag, zu Toren™", gehet vor sich.

26. Oktober 1647

1603 Ungarn, Konigreich.

1604 England, Konigreich.

1605 Uber setzung: "Heeresbewegungen”

1606 Flandern, Grafschaft.

1607 Spanien, Konigreich.

1608 Italien.

1609 Heiliges Roémisches Reich (deutscher Nation).
1610 Wadllis.

1611 Spanien, Konigreich.

1612 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
1613 Hessen, Landgraf schaft.

1614 Franken.

1615 Lamboy, Wilhelm, Graf von (ca. 1600-1659).
1616 Kénigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).
1617 Kamar.

1618 Schweden, Konigreich.

1619 Neapel (Napoli).

1620 Sizilien (Sicilia), Insel.

1621 Frankreich, Konigreich.

1622 Mainz, Kurfurstentum (Erzstift).

1623 Lens.

1624 Gassion, Jean, Comte de (1609-1647).

1625 Ubersetzung: "Marschall von Gassion"

1626 Caumont, Jacques-Nompar de (1558-1652).
1627 Ubersetzung: "Marschall von La Force"

1628 Thorn (Torun).
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27. Oktober 1647

o den 26" October 1647.
<2 {Schock} kleine vogel. 15 hiiner, 15 endten[,] 15 ganse von Ballenstedt'**[.]>

Den groRen Kersten™® nacher hatzgeroda'®* [!], vndt zum Doctor Lentz***?, geschickt. Gott helfe
ihm, in diesem digken™® Nebel, mit gnaden, hindurch!

Jech habe mich helitte, ratione doloris dentium™* | noch jnne gehalten, vndt mit vielem schreiben,
in hollandt'®®, die zejtt pairet'®*®. <Mon fils Victor Amadis'®’; a emporté |ateste d'iin Passereau
avec ine basle, tirée d'harquebuze."** >

Scharfe anmahnungen, wegen der contributionretardaten'®* vndt besorgender’®® execution von

Fiirst Augusto'®" bekommen, dergleichen auch nach Deflaw'®* geschickt.
I'ay leil dans I'histoire, dii Roy Louys 13™ déscite par Charles Bernard™®, que le Sieur
Schwechhausen™* m'a apportée, & ay prins playsir alire dans ce beau livre, <aux endroicts, ou il

ne monstre ses Passions, & sarage contre nostres Religion.>"**

27. Oktober 1647

[[244V]]
s den 27. October 1647.

<26 kleine vogel der vogelsteller'®®[.] 1 hasen, meine Sohne™’ gehetzt.>

1629 Ballenstedt.

1630 Grof3(e), Christian (gest. 1654).

1631 Harzgerode.

1632 Lentz, Friedrich (1591-1659).

1633 dick: dicht.

1634 Ubersetzung: "wegen der Zahnschmerzen"

1635 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).

1636 passiren: (die Zeit) verbringen, zubringen.

1637 Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von (1634-1718).

1638 Ubersetzung: "Mein Sohn Viktor Amadeus hat den Kopf eines Spatzen mit einer aus der Arkebuse
abgeschossenen Kugel weggerissen.”

1639 Contributionsretardat: noch ausstehende Kontribution.

1640 besorgen: befiirchten, furchten.

1641 Anhalt-Plotzkau, August, First von (1575-1653).

1642 Dessau (Dessau-Rofdau).

1643 Charles Bernard: Histoire Dv Roy Lovis XII1., Paris 1646.

1644 Schweichhausen, Simon Heinrich von (geb. ca. 1614).

1645 Ubersetzung: "Ich habe in der durch Charles Bernard beschriebenen Geschichte des Konigs Ludwig X111. gelesen,
die der Herr Schweichhausen mir mitgebracht hat, und habe Freude daran gehabt, in diesem schonen Buch an den
Stellen zu lesen, wo es seine Leidenschaften und seine Raserei gegen unsere Religion nicht zeigt."

1646 Vogelsteller: Vogelfanger.

1647 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649); Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
(1634-1718).
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28. Oktober 1647

Schreiben nach Schoningen™®, Zerbst'®?, & alialoca®®. Gott gebe zu gliigklichem succeR"" !
Mon fils, Victor Amadis, alaDyssentherie, desiasix semaines, en ¢4, & i‘ay quelque apprehension
pour sa sante, craignant, que le voyage par eau, ne luy ait apporte di preitidice. Dieu le vueille
reguerir; et me conserver, ce cher enfant!**

Conferenze co'migj figliolj, e co'l loro Governatore'®:.'®

1656

Avis'™: dal es sehr vnsicher wirdt, vor den Kayserlichen'®® <[Marginalie:] Nota Bene'®’ > vndt

dieim Stifte'*®®, sehr hinweg flehen'®. perge'®®

<Der hofprediger™®" hat heiitte auf der cantzel der militise®” einen guten text gelesen.>

28. Oktober 1647

a den 28" October 1647.

Avis'®: daR die Fiirstin'® von DelRaw™®, zwey kutzschen, vndt zwey pagkwagen, bey sich
gehabt[,] aR Sie auf Berlin™® gekommen. Die wagen sollen trefflich beladen sein, auch mit betten
vndt vielem hauraht. Man kan ihr intent™ nicht penetriren'®®, ob siein Schweden'®®, Pohlen'®”,
PreiiRen'®™, hollstein'®", oder wohin? sie gedengket?

1648 Schdningen.

1649 Zerbst.

1650 Ubersetzung: "und andere Orte"

1651 Succef3: Erfolg, glticklicher Ausgang.

1652 Ubersetzung: "Mein Sohn Viktor Amadeus hat schon seit sechs Wochen die rote Ruhr [Ruhr mit schieimig-
blutigem Stuhl] und ich habe irgendeine Sorge um seine Gesundtheit, weil ich befiirchte, dassihm die Reise auf dem
Wasser Schaden gebracht hat. Gott wolle ihn wieder gesund machen und mir dieses liebe Kind erhalten!"
1653 Schweichhausen, Simon Heinrich von (geb. ca. 1614).

1654 Ubersetzung: "Beratungen mit meinen Sdhnen und mit ihrem Hofmeister."

1655 Ubersetzung: "Nachricht"

1656 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).

1657 Ubersetzung: "Beachte wohl"

1658 Halberstadt, Hochstift bzw. Firstentum (seit 1648).

1659 flehen: fliichten, in Sicherheit bringen.

1660 Ubersetzung: "usw."

1661 Theopold, Konrad (1600-1651).

1662 Ubersetzung: "Dienst fir Gott"

1663 Ubersetzung: "Nachricht"

1664 Anhalt-Dessau, Agnes, Frstin von, geb. Landgréfin von Hessen-K assel (1606-1650).

1665 Dessau (Dessau-Rofdau).

1666 Berlin.

1667 Intent: Absicht, VVorhaben.

1668 penetriren: verstehen, (geistig) erfassen, ergriinden, durchschauen.

1669 Schweden, Konigreich.

1670 Polen, Konigreich.

1671

1672 Holstein, Herzogtum.
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28. Oktober 1647

Die vnruhe ist mannigfaltig in der weltt. Es hat sich Gott lob, mit Victorio Amedeo™®”, zur
bef3erung angelal3en. Gott helfe ferner, gnediglich!

[[245r]]

Extra zu Mittage, Doctor Brandt™™, gehabt. et cetera

Ein kerl von Calbe™", ist wiederkommen, hat das grofRe dahin geliehene Sail, zum baw, selbiges
Thammes'®”, wieder gebracht, mit dangksagung, berichtet darneben, daid der Obrist leutnant
Sasteraw™"’, vor 8 Tagen, von hall**® hingeschrieben hatte, es wiirden vber 1000 pferde, in das

Furstenthumb Anhalt'” | auR dem Kayserlichen™® 14ger, commendiret werden, vieh, vndt pferde,
wald sie kriegen wirde kénnen, hinweg zu nehmen. Darumb solten sie sich auch zu Calbe, wegen

der Nachtbarschaft, wol vorsehen. Gott lob! vndt dangk! daf3 solches biRR dato'®", noch nicht
geschehen. perge'®®

Avis'® von Cohten'®, dal? herr Reinhardt™® der Chur: Brandenburgische'®® subdel egirte™®’
zu Agken'®®, (daer ist, in Furst Johannis'®® sache, contrareliquos Principes®®, & status'®"

1992 "nicht aber, wieder Mich) berichtet, dai3 BorgRdorf*** von Cleve'® geschrieben, da

die Chur: Princefinn™®®, gravida®® seye, vndt die Abgesandten zu Miinster®”, ihnen die
Friedenstractaten'®® dermafien eyverig angelegen sein lief¥en, das, an dem Frieden, gar nicht mehr

1673 Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von (1634-1718).

1674 Brandt, Johann (2) (1604-1672).

1675 Calbe.

1676 Hier: Dammes.

1677 Zastrow, Nikolaus von (1602-1672).

1678 Halle (Sadle).

1679 Anhalt, Flrstentum.

1680 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzége von Osterreich).

1681 Ubersetzung: "zum heutigen Tag"

1682 Ubersetzung: "usw."

1683 Ubersetzung: "Nachricht"

1684 K then.

1685 Reinhardt, Johann Georg (1606-1672).

1686 Brandenburg, Kurfirstentum.

1687 Subdelegirter: UnterbevolIméchtigter.

1688 Aken.

1689 Anhalt-Zerbst, Johann V1., First von (1621-1667).

1690 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, First von (1613-1670); Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, Flrst von
(1596-1660); Anhalt-Kdthen, Ludwig, First von (1579-1650); Anhalt-Pl6tzkau, August, First von (1575-1653).
1691 Anhalt, Landsténde.

1692 Ubersetzung: "gegen die tibrigen Firsten und die Stande"

1693 Burgsdorff, Konrad Alexander Magnus von (1595-1652).

1694 Kleve.

1695 Brandenburg, Louise Henrietta, Kurfurstin von, geb. Gréfin von Nassau-Dillenburg (1627-1667).
1696 Ubersetzung: "schwanger"

1697 Minster.

1698 Friedenstractat: Friedensverhandlung.
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28. Oktober 1647

zu zweifeln, gestaltt dann auch, von Dresen™®[!], gute zeitung'™® destwegen, dahin ahnkommen

wehren. Gott gebe! das es wahr, vndt gewil3 seye! vndt bleibel

[[245v]]

Avis'™ vom Caspar Pfau**” dafR die 50 { Thaler} Doctor Lentzen'®, (so zu harzgeroda™™
gewesen) durch Kersten''®, richtig auRgezahlet seyen. Die Kayserliche'™® arméeist nun forth, auf
Eisenach™, gehet nacher Schmalkalden™™ vndt heffen*®, Lamboy'™ |ufft zu machen, marchiret
itzo gar geschwinde, die Schwedische™ armée stehet bey hixer'™, hat daselbst eine Schifbriigke
geschlagen, gedengken in einer Monatszeitt, sich zu recolligiren'™, vndt mit Kénigsmarck™™

sich zu coniungiren'™, vndt aRdann ein treffen'™ zu wagen. Memmingen'™’, vndt Iglaw
, halten sich noch. Mit Lamboy stehet es sorglich'™*, der generalleutnant K énigRmargk hat

den L iiterschein'®, geschlagen, vndt dieser L iidersheim, sol selbst geblieben sein. Gott dem
Allmé&chtigen ist hochlich zu dangken, das er vni3 difdmal, in gnaden, angesehen, vndt verschonet

hat! Er wolle vni ferner, mit gnaden, hindurch helfen! Die friedenshandlung, zu Miinster*’* vndt

Osnabriick'? wil noch nicht recht forth, die Stadischen' Gesandten*™™, seindt nach dem haag®
, gerayset, zu referiren.

1718

29. Oktober 1647

1699 Dresden.

1700 Zeitung: Nachricht.

1701 Ubersetzung: "Nachricht"

1702 Pfau, Kaspar (1) (1596-1658).

1703 Lentz, Friedrich (1591-1659).

1704 Harzgerode.

1705 Grof3(e), Christian (gest. 1654).

1706 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).

1707 Eisenach.

1708 Schmalkalden.

1709 Hessen, Landgraf schaft.

1710 Lamboy, Wilhelm, Graf von (ca. 1600-1659).

1711 Schweden, Konigreich.

1712 Hoxter.

1713 recolligiren: sich erholen, sich wieder sammeln.

1714 Kénigsmarck, Hans Christoph, Graf von (1600-1663).

1715 conjungiren: verbinden, verblinden, vereinigen, zusammenfihren.

1716 Treffen: Schlacht.

1717

1718 Iglau (Jihlava).

1719 sorglich: Sorge erregend, bedenklich, bedrohlich, gefahrvoll, gefahrlich.
1720 Leittersam, Johann von (ca. 1600-1647).

1721 Minster.

1722 Osnabrick.

1723 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
1724 Clant tot Stedum, Adriaen (1599-1665); Donia, Frans van (1580-1651); Gent, Barthold van (gest. 1650);
Knuyt, Johan de (1587-1654); Mathenesse, Johan van (1596-1653); Pauw, Adriaen (1585-1653); Reede, Godart van
(1588-1648); Ripperda, Willem (ca. 1600-1669).

1725 Den Haag ('s-Gravenhage).
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29. Oktober 1647

o den 29" October 1647.
<75 kleine vogel der vogelsteller™. 1 haselhun, vndt 2 grosvogel ™' [.]>

Avis'® dald gestern vor Ascherfieben*™ 200 Kayserliche'™ Relitter gestanden, vndt auf
ManRfeldt'™ zu, gegangen, woselbst Fewer aul? Stiigken'"* vndter<auf> Sie gegeben worden.

[[246r]]
Die herrnvettern*™ | haben heiitte einen vorschlag an mich, gelangen laf3en, von wegen einer
vorhabenden Erbverbriiderung'™*, vnser? hauses™, mit Saxen Lawenburgk'™. Gott gebe hierzu

seinen Segen! gliick! vndt gedeyen! vnserem hause zu ruhm, vndt aufnehmen*™’1 vornehmlich
aber, zur erhaltung der kirchen Gottes, seiner Ehre, vndt Iehre!

heiitte ist die kiichenschreiberinn™® | begraben worden, al der digke'™ Nebel, den gantzen Tag
gewdhret. perge™ Theil R von der hofpursche, seindt mitgegangen. perge’™

First Augustusist hiedurch'™* nacher Céhten'® . perge™™

Avis™ von Ballenstedt'* daf3 die parthien'™’, vmb Manf¥feldt'* vndt AscherRleben'’®, gewaltig
gehen, ales vnsicher machen, gleichwol aber, die arméen dahin gehen, wie gestern gemeldet
worden. Gott bewahre vnl3in gnaden ferner! durch seine guihte! Amen! Amen!

1726 Vogelsteller: Vogelfanger.

1727 Grofvogel: allgemeine Bezeichnung fir gréfl3ere essbare Vogel.

1728 Ubersetzung: "Nachricht"

1729 Aschersleben.

1730 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzige von Osterreich).

1731 Mansfeld.

1732 Stick: Geschiitz, Kanone.

1733 Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, First von (1613-1670); Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, Flrst von
(1596-1660); Anhalt-K&then, Ludwig, First von (1579-1650); Anhalt-Pl6tzkau, August, First von (1575-1653);
Anhalt-Zerbst, Johann V1., First von (1621-1667).

1734 Erbverbriderung: Vertrag Uber wechselseitige Erbfolge (oft mit Schutzbiindnis verbunden).

1735 Anhalt, Haus (Firsten von Anhalt).

1736 Sachsen-Lauenburg, Haus (Herzége von Sachsen-L auenburg).

1737 Aufnehmen: Férderung, Wohlfahrt.

1738 Guder, Maria, geb. Molweide (1609-1647).

1739 dick: dicht.

1740 Ubersetzung: "usw."

1741 Ubersetzung: "usw."

1742 Bernburg.

1743 K 6then.

1744 Ubersetzung: "usw."

1745 Ubersetzung: "Nachricht"

1746 Ballenstedt.

1747 Partie: Streifkorps (kleinere Truppenabteilung, die meist auf Kundschaft oder zum Einbringen von Geld,
Lebensmitteln und Furage entsandt wurde).

1748 Mansfeld.

1749 Aschersleben.
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30. Oktober 1647

30. Oktober 1647

» den: 30" October 1647.
Nach gestrigem grof3en Nebel, (so den gantzen Tag gewahret) hat es helitte stargk geregenet.

Doctor Brandt'"™, bey Mir gewesen.

1752
a

Doctor Mechovius'™, extra: zu Mittage, sich praesentiret, referenda > zu referiren.

Schreiben von Zerbst'™®, durchn Oberlender'™, & per il Hebreo™, mal in ordine per le cose
mie'"™®!

31. Oktober 1647

[[246V]]
@ den 31. October 1647. { Graphisch nicht darstellbares (spiraartiges) Symbol mit nicht ermittelter

Bedeutung.} +’
<20 kleine vogel .>

Jn die kirche vormittages.

Nach der mahlzeitt, ist Matz Biedersehe'™®, zu Mir kommen.

1759

Die nachmittagspredigt, ist durch den Caplan Jonium
worden. perge™®

, <nicht> gehalten worden, weil er krangk

Oberlender'™, ist wieder nach Zerbst'’®, gott geleitte ihn! vndt lalke Meine expedienda™™®, wol
expediren! Morgen friihe (gebe gott) sol er forth.

1750 Brandt, Johann (2) (1604-1672).

1751 Mechovius, Joachim (1600-1672).

1752 Ubersetzung: "zu berichtende Sachen"

1753 Zerbst.

1754 Oberlender, Johann Balthasar (gest. nach 1656).
1755 Benedix, Abraham.

1756 Ubersetzung: "und durch den Juden in tbler Lage fir meine Angelegenheiten”
1757 Gestrichenes Einfligungszeichen.

1758 Biedersee, Matthias von (1601-1664).

1759 Jonius, Bartholoméus (1603-1657).

1760 Ubersetzung: "usw."

1761 Oberlender, Johann Balthasar (gest. nach 1656).
1762 Zerbst.

1763 Ubersetzung: "zu erledigenden Sachen”
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Per sonenregister

Anhalt, Haus (Fursten von Anhalt) 35, 41, 76

Anhalt-Bernburg, Angelika, Flrstin von 4, 14

Anhalt-Bernburg, Christian 1., First von 66

Anhalt-Bernburg, Dorothea Bathilde, Furstin
von4, 5, 6,52, 61

Anhalt-Bernburg, Eleonora Hedwig, Firstin
von 14

Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Furstin
von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-
Sonderburg 8, 25, 49, 54, 57, 66, 70

Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von
14, 23, 24, 34, 36, 47, 48, 53, 57, 61, 62, 65,
66, 68, 72

Anhalt-Bernburg, Ernesta Augusta, Firstin von
14

Anhalt-Bernburg, Haus (Fursten von Anhalt-
Bernburg) 14, 41

Anhalt-Bernburg, Karl Ursinus, First von 14,
58

Anhalt-Bernburg, Maria, Flrstin von 4, 14

Anhalt-Bernburg, Viktor I. Amadeus, Furst von
14, 23, 24, 34, 36, 47, 48, 53, 57, 60, 61, 62,
65, 66, 68, 72, 72, 74

Anhalt-Bernburg-Harzgerode, Friedrich, Furst
von 3, 30, 52, 60, 70, 74, 76

Anhalt-Dessau, Agnes, Firstin von, geb.
Landgréfin von Hessen-Kassel 59, 73

Anhalt-Dessau, Johann Georg I1., Flrst von 15,
16

Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von 15,
15, 17, 20, 21, 30, 60, 74, 76

Anhalt-Dessau, Sophia Margaretha, Furstin
von, geb. Furstin von Anhalt-Bernburg 4,
52, 61

Anhalt-K6then, Ludwig, Flrst von 30, 59, 74,
76

Anhalt-Pl6tzkau, August, Furst von 17, 30, 59,
72,74, 76

Anhalt-Zerbst, Johann V1., Furst von 30, 59,
74,76

Anna, Konigin von Frankreich und Navarra,
geb. Infantin von Spanien 61

Arnim, Wolf Christoph von 43, 45

Asop 67

Banse, Augustin 28

Banse, Georg 38, 66, 69

Barby und Mahlingen, Jost Guinther, Graf von
61

Barwitz, Johann Franz von 55, 63

Bayern, Ferdinand (2), Herzog von 12, 26

Bayern, Maximilian ., Herzog bzw. Kurfirst
von 5, 12, 26, 57

Beckh, Andreas Philipp von der 55, 63

Benedix, Abraham 77

Bergaigne, Joseph de 23

Bergen, Johann von 5, 30, 43, 65, 70

Berlepsch, Curt Ernst von 49

Beucke (1), N. N. 18

Biedersee, Matthias von 77

Bohse, Johann Georg 19

Borstel, Christian Heinrich von 15

Bose, Karl von 45

Bracamonte y Guzman, Gaspar de 23

Brandenburg, Elisabeth Charlotte, Markgréfin
von, geb. Pfalzgrafin von Pfalz-Simmern 49,
52,70

Brandenburg, Friedrich Wilhelm, Kurfirst von
12, 16, 17, 46, 59, 67

Brandenburg, Haus (Kurfursten und
Markgrafen von Brandenburg) 57

Brandenburg, Louise Henrietta, Kurfirstin von,
geb. Grafin von Nassau-Dillenburg 34, 74

Brandt, Johann (2) 4, 25, 38, 74, 77

Braunschweig-L tineburg, Christian Ludwig,
Herzog von 16

Braunschweig-L tineburg, Friedrich, Herzog
von 16

Braunschwelg-L tineburg, Haus (Herzdge von
Braunschweig und L Gineburg) 12

Braunschweig-Wolfenbiittel, Anna Sophia,
Herzogin von, geb. Markgrafin von
Brandenburg 11

Braunschweig-Wolfenbiittel, August (d. J.),
Herzog von 16

Braunschweig-Wolfenblttel, Haus (Herzoge
von Braunschweig und L Gineburg) 12
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Brun, Antoine 23

Burgsdorff, Konrad Alexander Magnus von 74

Caumont, Jacques-Nompar de 71

Christina, Konigin von Schweden 4, 64

Clant tot Stedum, Adriaen 75

Colerus, Katharina Magdalena, geb. Milag 13

Crimmelius, Maria, geb. Kind 16

Danus de Boidonville, Jean 15

Dohna, Fabian, Burggraf von 34

Donia, Fransvan 75

Douglas of Whittinghame, Robert 2, 5

Druckmller von Mhlburg, Georg 56, 64

Eckardt, Hans Friedrich 7

Einsiedel, Christian Friedrich von 47

Einsiedel, Heinrich Friedrich von 31, 33, 43,
59, 66, 68

Ende, Adam Heinrich von 60, 61

Erlach, August Ernst (1) von 7, 61

Erskein, Alexander 4

Fairfax, Thomas 8

Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches
Reich) 5, 12, 16, 19, 33, 40, 44, 58, 59, 66,
68, 69

Ferdinand IV., Konig (Heiliges Romisches
Reich) 50

Fleckenstein-Windeck, Georg Heinrich von 56,
64

Friedrich, Bartholomaus 40

Gassion, Jean, Comte de 26, 49, 71

Gayling von Altheim, Heinrich Christoph 56,
64

Gent, Barthold van 75

Goethals, Johannes 51

Gréfichen, N. N. 43

Gronsfeld, Jost Maximilian, Graf von 56, 64

Grof(e), Christian 47, 48, 57, 72, 75

Guder, Georg Andreas 70

Guder, Maria, geb. Molweide 70, 76

Guder, Philipp 70

Hammerstein, Friedrich Christoph von 6

Hanckwitz, Martin 2, 60, 68

Hanke, Vaentin 28

Heher, Georg Achatz 22

Hesius, Andreas (1) 34

Hessen-Darmstadt, Haus (Landgrafen von
Hessen-Darmstadt) 12

Hessen-Kassel, Amalia Elisabeth, Landgréfin
von, geb. Grafin von Hanau-MUnzenberg 26

Hessen-Kassel, Haus (Landgrafen von Hessen-
Kassel) 52, 67

Hessen-Kassel, Wilhelm V1., Landgraf von 8,
49

Holtz, Georg Friedrich vom 56, 64

Hotton, Godefroid 47

Hoym, Christoph Levin von 4

Hoym, Johann Albrecht von 4

Hoym, Siegfried August von 4

Ibrahim, Sultan (Osmanisches Reich) 27

Innozenz X., Papst 9

Janikowski, Krzysztof Stanislaw 9

Janikowski (1), N. N. 9

Janikowski (2), N. N. 9

Jesus Christus 15

Joachimi, Albert 8

Johann IV ., Kénig von Portugal 22

Jonius, Bartholoméaus 25, 77

Karl I., Kénig von England, Schottland und
Irland 8, 50

Kinsky, N. N. 33

Kinsky von Wchinitz und Tettau, Radislaw 33

Knoch(e), Christian Ernst von 5, 7, 14, 23, 29,
37,43, 48, 65

Knuttel, Georg 38

Knuyt, Johan de 75

Kolb von Reindorf, Andreas 56, 64

Konigsmarck, Hans Christoph, Graf von 26,
40, 45, 46,54, 71, 75

Krosigk, Heinrich von 7

Krosigk, Matthias von 44, 47

Krosigk, Volrad (2) von 55

Kuhn, Friedrich 20

Knsberg, Georg Friedrich von 7

Lamboy, Wilhelm, Graf von 26, 37, 45, 71, 75

LaTour dAuvergne, Henri (2) de 46, 50, 57

Leittersam, Johann von 75

Lentz, Friedrich 10, 11, 18, 20, 21, 25, 27, 30,
32,40, 42,51,58, 72, 75

Lillie, Axel Gustafsson, Graf 37, 41, 53, 65, 69

Lodron, Paris, Graf von 57
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Léw (von Eisenach), Johann d. A. 70

Loy(3, Gebhard 7
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Anhalt, Grof3er Ausschuss der Landsténde 59

Anhalt, Landsténde 60, 74

Déanemark, Stéande 27

England, Parlament (House of Commons und
House of Lords) 8

Halberstadt, Domkapitel 44

Niederlande, Generalstaaten 22

Polen, Stande der Rzeczpospolita 27, 50
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Kammerkollegium) 64

Weimarische Armee 14, 19, 20

85



	Tagebuch des Fürsten Christian II. von Anhalt-Bernburg: Oktober 1647
	Inhaltsverzeichnis
	Editorische Notiz
	Erklärung häufiger Symbole
	Oktober 1647
	01. Oktober 1647
	02. Oktober 1647
	03. Oktober 1647
	04. Oktober 1647
	05. Oktober 1647
	06. Oktober 1647
	07. Oktober 1647
	08. Oktober 1647
	09. Oktober 1647
	10. Oktober 1647
	11. Oktober 1647
	12. Oktober 1647
	13. Oktober 1647
	14. Oktober 1647
	15. Oktober 1647
	16. Oktober 1647
	17. Oktober 1647
	18. Oktober 1647
	19. Oktober 1647
	20. Oktober 1647
	21. Oktober 1647
	22. Oktober 1647
	23. Oktober 1647
	24. Oktober 1647
	25. Oktober 1647
	26. Oktober 1647
	27. Oktober 1647
	28. Oktober 1647
	29. Oktober 1647
	30. Oktober 1647
	31. Oktober 1647

	Personenregister
	Ortsregister
	Körperschaftsregister


